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1« Seiten mit Un terhaltungsblatt Nr . -4.

DaS Unterhaltungsblatt enthält :
.Rangerhöhungen bayerischer Staatsmänner .

" (Jllustr .) — „Buch-
gcwerbeausstellung und Wissenschaft.

" Bon Dr . Walter Pollack,
Eharlottenburg . (Jllustr .) — „Orville Wrights neueste Erfindung .

"
(Jllustr .) — „Für unsere Frauen ." Modeplauderei von Meta v.
Dallgow . — „A .ri lei .

" — „Der Schäfflertanz in München .
" (Jllustr .)

„JWt -Pascha .
" (Mit Bild .) — „Rätselecke.

"

Aufarrn -Abschied.
: : Karlsruhe , 10. Jan . 3kach all ' den Kronprinzenlegcn -

den der letzten Tage endlich einmal ein authentisches Dokument.
Der Regimentsbefehl , den der bisherige Kommandeur des
ersten Leibhusaren -Regiments in Danzig -Langsuhr am 16 . De¬
zember zur Verabschiedung hat verlesen lassen, , ist im Wort¬
laut bekannt gegeben worden. Man wird nicht fehl gehen in der
Annahme, daß diese ungewöhnliche Publikation als Eegenzug
gegen die apokryphen Veröffentlichungen der Aeußernngen rurd
Telegramme des Kronprinzen in der Zaberner Affäre gebracht
wird . In dieser Vermutung wird man bestärkt durch die gleich¬
zeitige Mitteilung des Wortlautes eines Kaifertelegramms ,
.ms dem ältesten Kaisersohn Anerkennung und Dank für seine
vorzüglichen Leistungen an der Spitze des schönen Regiments
»usspricht. Sicher ist jedenfalls , daß beide Bekanntmachungen
tatsächlich geeignet sind,, die in bet letzten Zeit angegriffene Po¬
pularität des Thronfolgers zu defesttgen.

Der Abschiedsbefehl feiert in fast überschwänglichen Wen.
düngen das ausgezeichnete Verhältnis , das den Kommandeur
Mit seinem alten , heißgeliebten Regiment verband . Unter dem
ersten Abschiedsweh müssen Sätze nicdergeschriebcn sein, wie
die : „Das Herz will mir brechen , daß ich nun nicht Mehr an
Eurer Spitze durchs Leben reiten soll" und „Meine Jugend trage
ich heute zu Grabe ". Aber auch wenn man erst den Abschieds¬
schinerz und jugendlichen lleberschwang in Abzug bringt , bleibt
noch so außergewöhnlich warme Herzensstimmung übrig , daß
jedermann überzeugt wird , das Schreiben an seine lieben Hu¬
saren sei dem Kronprinzen tatsächlich „verflucht schwer" gewor¬
den . Die „beiden glücklichsten Jahre seines Lebens" hat er nach
seiner Bekundung in dem Danziger Vororte zugcbracht. Genau
dieselbe Wendung hat auch die Fra » Kronprinzessin wieder¬
holt gebraucht, als sie mit Vertretern der Stadt bei der Abschieds¬
feier über den Fortzug redete. Es ist also nicht nur das innige
Zusammenleben des Kronprinzen mit seinem Regiment , son¬
dern es sind auch zahlreiche andere Momente bestimmend für
das glückliche Gefühl gewesen , das beide Gatten während der
letzten beiden Jahre in Danzig beseelt hat . Wie inan sich dort
erzählt , waren vor allem das einfache , schlichte , von allem lästi¬
gen Hofzeremoniell befreite Familienleben und die herrliche
Umgebung des nordischen Venedig die Hauptquellen der oft gc-
Lußetten hohen Befriedigung der tronprinzlichen Herrschaft
über den Danziger Aufenthalt . Wenn das zutrifft — und es
sprechen neben den äußeren Beobachtungen auch innere sach¬
liche Gründe dafür — so würde der Beweis erbracht sein , daß
das Zeugnis des Kronprinzen in seinen Jagderinnerungen

Ursula Drenck
Die Geschichte einer Liebe

Roman von Paul Gräbern .
( 10. Fortsitzung .) Nilbdruckseriftei .

Der Unparteiische hatte dies natürlich auch uicht anders
erwartet ; es war ja nur eine leere Form gewesen , der er genü¬
gen mußte.

„Der Versöhnungsversuch ist erfolglos gewesen ."
Und dann das Ko .nmando : „Eins — zwei — drei !"
Mechanisch hoben die Gegner ihre Waffen .
„Eins " — der Drücker ging Wigand wie von selbst los,

ein heller , peitschender Knall , eine kleine Rauchwolke vor
feinen Augen, die Rechte mit der Waffe senkte sich mechanisch,
und währenddessenein nervenspannendes Warten auf den Schuß
des Gegners — aber er erfolgte nicht . Was war das ?

Durch den sich verteilenden Rauch drang Wigands Blick :
Da drüben tauineltc Alfred Drenck eben in die Arme seines
herzuspringenden Sekundanten .

Mein Gott ! - >
Wie gebannt blieb Wigand stehe,r und starrte auf die

Gruppe da drüben : Jetzt war der Arzt da ; sic legten den Ler -
wmü»cten auf die Erde , und da — ein Husten, Röcheln) — da
rieselte ein heller , kleiner Blutstrom aus dem Aiunde Drencks ,
dessen Antlitz plötzlich wachsbleich geworden war — die Be¬
sinnung hatte ihn verlassen.

Barmherziger Himmel ? Ein Lungenschuß — ein töd¬
licher ! ?

Wigand wollten die Knie zusammenbrechcn .
_ „Nein,

nein — nur das nicht?" schrie es gellend in ihm aus. „Das
Hab' ich nicht gewollt !"

Mit ein paar Sprüngen war er bei dem Edmunden ,
"ls 2b er brüLL retten « üstte .

über die Schlichtheit ynd Anspruchslosigkeitseiner Frau auch auf
ihn selbst ausgedehnt werden darf .

Mit Befriedigung wird auch der frische, fröhliche Rciter -
gcist im deutschen Volke anerkannt werden, den der Ab¬
schiedsbefehl des Kronprinzen atmet . Der Kaiser selbst will ,
daß dieser von seinem Sohne gepflegte und gehegte Reiter¬
geist in dem Regiment weiterlcbt und vorbildlich bleibt . Es
ist derselbe Geist , dem auch der Kronprinz in dem Geleit¬
wort zu dem Buche „Deutschland in Waffen" Ausdruck ver¬
liehen hat . Hier kehrt er nicht ganz so aggressiv wie dort
wieder, doch spricht er auch hier von dem Augenblick des höch¬
sten soldatischen Glücks, an der Spitze des Regiments auf
den Ruf des Königs in Marsch -Marsch gegen den Feind
Attacke zu reiten . Allein diese Worte sind an die Husaren
gerichtet und zunächst nur für sie selbst bestimmt. Weder die
überzeugtesten Fricdensschwärmer noch die kriegslustigsten
Chauvinisten haben eine Berechtigung, aus ihnen innerpoli -
tische Folgerungen zu ziehen .

Roch einmal gedenkt das Kronprinzenpaar auf kurze Zeit
nach Langfuhr zurückzukehren , um den Umzug einzuleiten .
Dann wird cs in einen schweren Pflichtenkreis in Berlin
cinbezogen und nur gelegentlich in die prächtig gelegen«
Billa an der Waldeshöhe des Zoppoter Strandes Einkehr
halten , die ein Geschenk des bekannten Ostseebades an die
jetzt scheidende hohe Herrschaft ist . Man kann nur wünschen ,
daß cs sich daran immer im Geiste ffischer Fröhlichkeit und
reinen Elücksgefühls erfreuen könne, das ihnen jetzt den Ab¬
schied so schwer macht .

* »«
s= Berlin , 9. Jan . Zu der Kronprinzen Abschied von seinem Re¬

giment schreibt die „Tägl . Rundschau"
, welche in Stand gesetzt worden

war , den Wortlaut seines letzten Regimentsbefehls zu mingen :
„Die Gründe , die den Kaiser zu der Versetzung des Kronprinzen

in den iseueralstab veranlaßt haben könnten , werden in der Oeffent -
lichkeit wieder cinnral höchst ausgiebig erörtert und mit Zabcrn ist
Verbindung gebracht. Daß von den angeblichen Telegrammen an
General Deimling an zuständiger Stelle nichts bekannt ist, daß sie
also erfunden sind, haben wir wiederholt fcstgestellt und . ebenso, daß
das im November aus Langfuhr nach den Zaberner Vorfällen ab -
gefandtc Telegramm an den Obersten ». Reuter nur ein« kurze Zu¬
stimmung zu deffen energischer Wahrung der Ehre seines Regiments
enthielt . Der Kronprinz ist — wie alle preußischen Prinzen — in
erster Linie Soldat und fühlt sich als Soldat . Er ist gewohnt , die
Dinge mit soldatischem Freimut beim richtigen Namen zu nennen und
folgt noch zu gern seinem impulsiven Temperament , das ihn aus seinen
Gefühlen kein Hehl machen läßt . Wenn man nunmehr aus dem —
vermutlich durch die Untreue eines Beamten an die Oeffentlichkeit
gelangten — Telegramm an den Obersten v. Reuter und der Versetzung
des Kronprinzen nach Berlin einen Zusammenhang sucht , so kann es
sich nur um Kombinationen handeln , denen wir nicht nachgehen
wollen . Wir wollen nur auf folgenden Tatüestand Hinweisen :

„Es war an Allerhöchster Stelle nicht unbekannt geblieben , daß
die direkten militärischen Vorgesetzten des Kronprinzen in Danzig , der
kommandierende General des 17 . Armeekorps General der Kavallerie
v. Mackensen und der Kommandeur der Lciühusaren - Brigade Graf
v . Schmettow sich tu ihrer Stellung wenig behaglich fühlten , weil es
ihnen nicht leicht wurde , ihre Ausgabe als militärisch « Berater des
Kronprinzen im Sinne des Kaisers zu lösen . In Langfuhr und Danzig
war es in den letzten Monaten offenes Geheimnis , daß die Beziehungen
des Kronprinzen zu den beiden Generalen rein dienstliche Formen an¬
genommen hatten . Die plötzliche Versetzung des Kronprinzen wird
daher diesen Herren gelegen gekommen sein.

„Herr Kollege" — Wigands Stimme zittert , und
fiebrig glänzten ' seine Augen aus dem fahlen Antlitz. „Die
— die Lunge, nicht wahr ?" Ein geheimes, letztes Hoffen
dabei , er möchte sich geirrt haben.

Der andere nickte aber nur stumm, ohne von seinem
Samariterwerk aufzusehen.

„Schwer — hoffnungslos ?"

„Ich fürchte .
"

Wie ein zerschmetternder Schlag fuhr es in Wigands
Seele . Der Assessor ttat zu ihm und nähr .« seinen Arm.

fassen Sie sich , Wigand, " mahnte er leise . „Dielleich :
wird es doch nicht so schlimm.

"
Aber Jörg hörte die Worte nicht . Immerfort starrte er

nur auf das starre , fahle Antlitz da, aus dem plötzlich das
jugendroto Blühen , das sorglose Lachen so fürchterlich ge¬
wichen , das mit einem Male so kalt und streng aussah wir
das eines Sterbenden . „Ich Hab es ja nicht gewollt !"
Immer wieder nur hörte er das Wort aus seinem Innern
schreien, wie eine Abbitte an den Unglücklichen da , der ihn
doch nicht niehr hören konnte. Ihm war es, als müsse er
hinstürzeil und seine Hand packen, daß er doch noch einmal
wenigstens die Augen auftat und ihm einen Blick der Ver¬
gebung schenkte .

Wigands Füße taten schon einen Schritt vorwärts , aber
da fühlte er frch mit Gewalt beiseite gezogen .

„Kommen Sie ; Sie können hier doch nicht helfen," und
wie willenlos ließ sich Wigand von seinem Begleiter hin -
wcgführen.

4 . Kapitel .
Schon eine Stunde fast wartete Wigand auf der Straße

aus den Arzt , der zur Drenckschen Wohnung hinaufgegangen
war , nach dem Verwundeten zu sehen . Wie Ewigkeiten ver¬
rannen die Minuten hier unten für den Wartenden , der in
fieberhafter Erregung und Ungeduld die wenigen Häuser

„Eingeweihte wollen wisien , daß General v . Mackensen etwa vier -
zehn Tage vor der Versetzung des Kronprinzen auf einen Tag nach
Berlin gereist und vom Kaiser in Audienz empfangen worden sei . In¬
wieweit diese Aussprache den Kaiser in seinem Entschluß , den Kron¬
prinzen wieder » ach Berlin zurückzuderufcn, beeinflußt baden mag . sei
hier unerörtert . Tatsächlich hat der Kronprinz im Kreise des Offizier¬
korps des Leibhusaren -Rcgiments geäußert , daß seine plötzliche Ver¬
setzung nach Berlin auf den Einfluß einiger Personen in der Um¬
gebung des Kaisers zurückzusühren sei.

. „Daß die Versetzung dem Kronprinzen völlig überrasäsend und
höchst lmerwünicht gekommen ist, ist von uns schon seinerzeit dargelcgt
worden . Am deutlichsten spricht hierfür der Rrgimentsbesehl , den der
Kronprinz am Nachmittag des 19. Dezember beim Regimentsappcli
verlesen ließ .

„Diese Gefühlsäußerung des Kronprinzen führt auch diejenigen
Meldungen einzelner Blätter auf ihren richtigen Wert zurück, die
stets zu berichten wußten , daß der Kronprinz seinen militärischen
Pflichten wenig Jntcresie atzzugewinnen wüßte und sich nur für
sportliche Betätigung interessiere . In diesem Zusammenhang sei
hier auch der Wortlaut des Telegramms wiedergegeben , das der
Kaiser kurz darauf an den Kronprinzen abgesandt hat :

„An den Kronprinzen des Deutschen Reiches und von Preu¬
ßen kaiserliche und königliche Hoheit. Danzig -Langfuhr .

Es ist mir ein Bedürfnis und eine Genugtuung , Dir am
heutigen Tage , an dem Du schwersten Herzens vom geliebten
Ersten Lerbhufaren-Regiment Abschied nimmst, Mein« Aner¬
kennung und Meine« Dank auszusprcchen für das . was Du an
der Spitze dieses schönen Regiments geleistet hast. Das Regi¬
ment wird allezeit stolz darauf sein, daß es in Dir seinen Kom¬
mandeur verehren durste . Möge der Reitergeist . den Du ge¬
pflegt und gehegt hast, in dem Regiment weiterleben und Dein
Beispiel stets Nachahmung finden . Wilhelm L K-

Die allgemeine Wirtschaftlage
nach dem Karlsruher Handelskammerbericht .
P . Karlsruhe , 10 . Jon . Der vorläufige Bericht der Karlsruher

Handelskammer über das Wirtschaftsjahr 1918 gelangt jetzt zur Aus
gabc . Der erste Abschnitt enthält eine kurze Uebersicht der allgemeinen
Wirtschaftslage unter Berücksichtigung der Verhältniffe unseres
engeren Geschäftsbereiches , der zweite eine Schilderung des Geschäfts-
ganges in den einzelnen Gewerbezweigen unseres Bezirks , der dritte
einen Bericht über die innere Tätigkett der Kammer . Der ausführ¬
liche Jahresbericht der Handelskammer für 1918 wird später erscheinen.

Der Bericht schreibt zu der
Allgemeinen Wirtschaftslage :

Die letzten Wittschaftsjahre sind schon mehrfach durch polittsche
Wirren , größere Arbeiterbewegungen und ungünstige Witterung in
ihrer Fortenwicklung beeinträchtigt worden . Im Jahre 1918 ist der
Aufstieg der heimischen wirtschaftlichen Tättgkeit infolge des Balkan -
krieges und einer außergewöhnlichen Geldverteuerung zum Stillstand
gekommen . Eigentümlich ist. daß die rückläufige Bewegung in der
Konjunktur zu dem Zeitpunkte einjetzte . von welchem ab sie sich nor¬
maler Weise zu wetterer Entfaltung aufsteigend hätte bewegen sollen .
Die Dcrflaunng ist erst hervorgetteten , nachdem der Friede auf dem
Balkan endgültig gesichert und die polittsche Entspannung zwischen den
europäischen Großmächten herbeigefühtt war .

Während der italienisch - türkisch « Krieg und die Ballauwirre » am
Schlüsse des Vorjahres noch keinerlei u«» nensn »erte Rückwirkungen
auf Handel und Industrie in unferm Geschäftsbereiche gehabt hatten ,
wird in den diesjährigen Berichte « unserer Bezirlseingesesienen viel -

entlang bis zur nächsten Ecke schritt und wieder zurück, sollte
doch der Bescheid des Arztes ihm selber die Entscheidung
über sein ferneres Leben bringen . Denn das stand klar vor
Wigands Seele : Erlag Drenck wirklich seiner Wunde , wie
zu befürchten stand, so war sein Glück, seine ganze Existenz
vernichtet. Ursula würde ihm nie den Tod des Vetters , der
gewissermaßen als ihr Ritter für ihre Sache gefallen war .
verzeihen können. Und wollte sie es selbst, er hätte es nicht
vermocht : das furchtbare Bild des Toten wäre für immer
zwischen sie beide getreten .

Das hatte sich Wigand in einem fort gesagt, gestern und
die ganze Nacht hindurch, diese endlose , martervolle Nacht,
die er in den Kleidern zugebracht hatte , ruhelos in seinem
Zimmer auf und ab wandernd . Wie unzählige Male hatte
sein brennender , übernächtiger Blick das Zifferblatt der Uhr
gesucht, ob denn der Morgen noch immer nicht kommen
wollte, die Stunde , wo er wieder zum Arzt hineilen und , wie
schon gestern abend noch spät, sich erkundigen konnte, wie es
um den schwer Leidenden stand.

Noch am gestrigen Nachmittag war an dem Verwundeten
ein operattver Eingriff gemacht worden, und davon, wie er
die Nacht uberstehen würde , sollte sein Schicksal abhängen ,
so hatte der berühmte Chirurg sich nachher zu dem behandeln-
oen Kollegen geäußert . Nun waren sie beide oben bei dein
Kranken , und schon eine volle Stunde lang . War es ein
schlimmes Zeichen , oder gab es Hoffnung? Angstgofoltett
legte sich Wigand immer wieder die Frage vor.

Da endlich , wie er wieder einmal umdrehte und von der
Ecke nach dem Drenckschen Hause hinschritt, sah er die beiden
Herren aus die Straße tteten . Noch eine kurze Unter¬
haltung am Wagenschlag, dann fuhr das elegante Coupö mit
dem Geheimrat davon,

(Fortsetzung folgt .)
» —— — ——
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fach betont , büß jene politischen und kriegerischen Ereignisse schließlich
doch durch ihre längere Dauer und zwar erst vom zweiten Halbjahre
1913 ab , dann aber nachhaltiger , als man erwartet halte , aus den
Geschäftsgang eingewirkt haben . Freilich haben auch ander « wesent¬
liche Momente dazu beigetragen , den weiteren wirtschaftlichen Aus¬
stieg zu hemmen und einer Abschwächung Vorschub ,>u leisten . Ein
andauernd hoher Cetdstand hat die Eutwicklungsmöglichkeiten für
Industrie und Handel eingeengt und weiterhin dem schon länge : not¬
leidenden Baugeschäftc , das Handel und Gewerbe befruchtet , die Be¬
tätigung ungeheuer erschwert . 1l Monate hindurch ist der Rcichs -

Lantzinsfuß auf 6 Prozent gestanden . Ernstliche Schwierigkertcn be¬
reitete die Beschaffung langfristiger Kredite .

Der Export war vielfach beeinträchtigt durch die Krise in den

,Kanlschukproduktionsländern und durch die Neuregelung des Zoll -
tarifes in den Vereinigten Staaten von Amerika . Dazu kam , daß
trotz guter Ernte der anhaltend hohe Preisstand der Lebensmfttel und
der notwendigsten Bedürfnisse für die Lebenshaltung weiten Kreisen der
Bevölkerung eine Zurückhaltung in den Ausgaben auferlegte , die sich
naturgemäß auf den Zwischenhandel und die Warenerzeugung über¬
trug . Wirkungslos sind selbstverständlich auf Konsum und Produktion
auch die Lasten nicht geblieben , die das Berichtsjahr durch die neue
Angestelltenoersich erring wohl zum größten Teile den Arbeitgebern
und zum kleineren den Arbeitnehmern bereits auferlegt hat , und die
Bei weitem bedeutenderen Lasten , die für die nächste Zukunft ihre
Schatten vorauswerfen : die Wehrsteuer , die erweiterte Krankenver¬
sicherung , die Brrmögenszuwachssteuer .

Wenn angesichts dieser vielseitigen Ansprüche , die an den ein¬
zelnen gestellt werden , eine allgemeine Einschränkung und Zurückhal¬
tung eingetreten ist und dadurch in weiterer Folg « eine Unterbrechung
des Aufstiegs und eine Schwächung der Wirtschaftskraft herbeigeführt
wurde , so liegt unseres Erachtens doch kein Grund zu weitgehender
Beunruhigung vor .

Einer Bemerkung möchten wir indesicn hier Raum geben . Ter
Augenblick dürste jetzt gekommen sein , um Handel , Industrie und Ee -
•rnr .t &c , die den überwiegenden Teil der neuen Lasten zu tragen haben ,
eine Schonzeit zu gewähren und ihnen Zeit zuin Aufatmen zu lassen .
Bei längerer Andauer ungünstiger wirtschaftlicher Zeiten würde die
starke Belastung zu nicht mehr gutzumachenden Schädigungen und zum
Berfall der weniger gut rentierenden oder fundierten wirtschaftlichen
Unternehmungen führen inüffen .

Der
wirtschaftliche Hoch stand

hat , von vereinzelten Ausnahmen vielleicht abgesehen , keine Ueberpro -
dnktion geze' tigr . Wie dieser Hochstand im allgemeinen auf durchaus
gesunder Grundlage ruhte , so haftet auch der eingetretenen Ab -
schwächung nichts krisenhaftes an . Zwei hintereinander folgende
glänzende Ernten , cine intensive Bearbeitung des inneren Marktes
und des Weltmarktes und das feste Gefüge des deutschen Geldmarttes ,
der allen Anstürmen der letzten schweren Jahre standgehalten hat ,
lassen der Hoffnung Raum , daß — sofern nicht unerwartete Ereignisse
eintreten — die Zurückhaltung im Bedarf und die rückläufige Be¬
wegung nicht allzu lange andauern - werden .

Während das erste Halbjahr in unserm Bezirke einen Rückschlag
im Geschäftsgang kaum erkennen ließ , ist gegen den Herbst zu in den
meisten Branchen eine mehr oder weniger fühlbare Minderung in der
Beschäftigung eingetreten . Die Aufträge sind spärlicher eingelaufen ,
die Absatzverhältnisse fast durchweg schwieriger geworden . Trotzdem
hat sich vielfach das Geschäft auf der Höhe oder nahezu auf der Höhe
des vorjährigen gehalten , und das Ergebnis ist ini großen ganzen
innerhalb unseres Geschäftsbereiches kein nnbefriedigendes gewesen ,
wenn hierbei für einzelne Geschäftszweige auch Vorbehalte zu machen
find . Ungünstig lagen die Verhäljniffe insbesondere in der Baumwoll -,
Papier - und Glacslcderindustrie , in der Eisengießerei , im Wein¬
handel , im Hotelgewerbe und teilweise auch im Detailgeschäft . Im
allgemeinen ist überall das Konio der Generalunkosten größer gewor¬
den , der Eeschäftsnutzen aber dem nicht entsprechend gewachsen ; letz¬
terer wird deshalb von vielen Seiten als gänzlich unzureichend
bezeichnet .

An den absoluten Vcrkehrszifsern des Berichtsjahres ist die Ab -
fchwächung des Wirtschaftslebens überhaupt nicht bemerkbar ge¬
worden . Außenhandel und Güterverkehr haben die vorjährigen hohen
Ziffern wieder überholt , nur das Maß der Steigerung hat sich, nament¬
lich gegen das Ende des Jahres zu , etwas vermindert .

Der deutfche Außenhandel ist in den ersten 11 Monaten des Be¬
richtsjahres im reinen Warenverkehr von 17,798 auf 18,882 Milliarden
Mark , also um weitere 1,084 Milliarden Mark gestiegen . Allerdings
hat sich der Aufstieg diesmal lediglich auf Rechnung der Ausfuhr und
zwar mit einem Plus von 1,103 Milliarden Mark vollzogen , während
sich die Einstlhr von 9,779 auf 9 .700 Milliarden Mark , d . h . um die
minimale Differenz von 19 Millionen Mark vermindert Hai . Infolge
der guten deutschen Ernte brauchten gegen Jahresschluß weniger
große Mengen Getreide voni Ausland eingeführt zu werden , vielmehr
ist die Ausfuhr land - und forstwirtschaftlicher Erzeugniffe von Januar
bis Ende November von 1298 auf 1090 Millionen Mark gestiegen .
Die Einfuhr von Rohstoffen für die deutsche Industrie ist fast durch¬
weg noch ' weiter gewachsen . Beachtenswert für die Entwicklung der
deutschen Geldmarktverhältnisse ist der Rückgang der Eoldaussuhr von
99,77 auf 98,78 Millionen Mark bei gleichzeitiger Steigerung der
Goldeinfuhr von 230,78 auf 301,38 Millionen Mark .

Im Güterverkehr der deutschen Eisenbahnen sind in den ersten
11 Monaten des Berichtsjahres 2060 (1912 im gleiche ;: Zeitrauins
1980 ) Millionen Mark , ini Personen - und Gcpäckverkehr 929s - (1912
,S79^ T) Millionen Mark vereinnahmt worden . Die Zunahme im
Güterverkehr war indessen nicht so beträchtlich und erfolgte nicht in

Demselben Verhältnisse wie in 1912 . Auf den badischen Eisenbahnen
betrugen die geschätzten Eiirnahmen aus denr Güterverkehr in den
Monaten Januar bis November 2,77 Millionen Marl , diejenigen aus
dem Personenverkehr 1,14 Millionen Mark mehr als im gleichen Zeit¬
räume des Vorjahres . Auch hier steht der Eesamtzuwachs von 3,91
Millionen Mark dem vorjährigen von 4,82 Millionen Mark etwas

>nach . Im November ist sowohl bei den badischen wie bei den deut¬
schen Bahnen überhaupt die Minderung des Güterverkehrs etwas'
mehr hervorgetreten .

Der Berkehr im Karlsruher Rheinhafen ist bis Ende Septeinbcr
1913 gegenüber dem Verkehr iin gleichen Zeiträume des Jahres 1912
um 219947 r — 185° gestiegen , während die Zunahme in Mamihcim -

^Rheinau -Ludwigshafen 959 betragen und der Schiffsgütcrverkehr auf
,der Strecke oberhalb Karlsruhe um 13% zugenommen hat . Der Ver¬
kehr des Karlsruher Hafens ist somit durch die ununterbrochene Schifs -

. fahrt bis Ctraßburg -Kehl nicht nachteilig beeinflußt worden . » Der
Gesamtumschlag im Karlsruher Rheinhafen dürste bis zum Schlüsse
des Jahres nahezu 11- Millionen Tonnen erreicht haben . Im Be¬
richtsjahre sind weitere 28 000 gm Hafcngelände im Karlsruher Rhern -
hafen vermietet und 024 qm verkauft , ferner im Hafengebict fünf
Neubauten ausgeführt worden . Mit dem Bau des vierten Hafen¬
beckens wurde ^begonnen . Das finanzielle Ergebnis ist befriedigend ;
das von der Stadb Karlsruhe für den Hafen aufgewendete Kapital
kann verzinst und entsprechend getilgt werden , außerdem wurde ein
Ucberschuß an die Stadtkasse abgeliefert .

Während im Berichtsjahre der Arbeitsmarkt anderwärts vielfach
überlastet war , sind in unserm Bezirke

die Arbeftsverhältmsse
völlig lrormal und sehr stabil gewesen . Nirgends haben wesentliche
Berändeiungcn stattgefunden . Selbst in den Branchen , die still lagen ,
ist er im allgemeinen möglich gewesen , die Arbeiterschaft unvermindert
zu halten und zu beschäftigen . Daß dor Beschäftigungsgrad in der
Stadt Karlsruhe im großen ganzen als günstig zu betrachten war , er¬
gibt sich aus den Nachweisungen der 23 Karlsruher Krankenkassen .
Am 1 . November 1913 hatten diese Kaffen einen Bestand von 44115
pcrsichcrungspslichtigen Mitglieoern (do.-ruirter 15 374 weibliche ) auf -

lzuweiscn . Das waren gegenüber dem 1 . Govcmbcr des Vorjahres

Kadkfry - Ureff -e.
594 männliche und 381 weibliche Mitglieder mehr . Mit der Ziffer
vom 1 . November wurde oer bisherige Höchststand — 44 097 am
1 . Mai 1913 — über troffen . In den Londbezirken unseres Geschäfts¬
bereichs war das Angebot von Arbeitskräften etwas reichlicher als im
Vorjahre . Die Arbeitslöhne zeigten durchweg eine steigende Tendenz .
Die Lohnerhöhungen , die zwischen 2—10 Proz . schwankten , und in eini¬
gen Fällen mit Kürzungen der Arbeitszeit verbunden waren , sind teils
das Ergebnis direkter Forderungen , teils wurden sie freiwillig oder
aufgrund vereinbarte : neuer Lohn - und Arbeitstartfe gewübrt . Um¬
fangreiche Arbeiterausstände sind in unserm Bezirke nur rin Wurstler -
gewerde und in einem großen Betriebe der Lederindustrie vorgekom¬
men . Die Zahl der einer besonderen Aufsicht unterliegenden gewerb¬
lichen Unternehmungen des Erotzhe -rzogtunts betrug 16 680 mit 283 802
Arbeitern , bet einer Bevölkerung von rund 2 100 000 Seelen . Davon
waren beschäftigt in der Maschinenindustrie 44 885 , im Metallgewrrbe
36 694 , in der Zigarrcnsabrilätion 40 990, in der Textilindustrie 39 899
Arbeitskräfte , darunter insgesamt 83 809 weibliche .

Kohle » nd Eisen .
Die Kohlenförderung , die Ein - und Ausfuhr von Kohlen zeigen

im Berichtsjahre erhöhte Ziffern gegenüber 19( 2. In den ersten 11
Monaten betrug die Förderung von Steinkohlen 178,95 Millionen
Tonnen gegeit 162,21 Millionen Tonnen im Vorjahre . Erst vom
Oktober ab haben sich di« Absatzverhältniffe verschlechtert .̂ Die Preise
find während des ganzen Jahres nicht ermäßigt worden .

Für die Roheisenproduktion der ersten 11 Monate von 17,08
Millionen Tonnen , die ebenfalls diejenige des Vorjahres (10,29
Millionen Tonnen ) übertraf , hat sich auf dem inneren Markte trotz
herabgesetzten Preisewnur teilweise Verwertung und Absatz gefunden .
Der lleberschuß ist, aller Wahrscheinlichkeit nach mit weiteren Preis -
nachläffen , in das Ausland ausgeführt worden . Der Ausfuhrüberschuß
der Eisen - und Stahlerzeugniffe für Januar bis November belief sich
auf 5,37 Millionen Tonnen (1912 : 4,84 Millionen Tonnen ) . Die nicht -
fyildizierten Erzeugniffe wurden in noch stärkerem Maße exportiert ;
die Preise fiir nichtsyndizierte Produkte , Stabeisen , Bleche , Röhren ,
Draht , sanken ständig . Stabeisen notierte beispielsweise am Anfänge
des Jahres ca . 123—125 Mark für 1000 Kilogramm und war bis Ende
Oktober auf 08—92 Mark gefallen ; am Jahresschluß hatte - sich der
Preis wieder etwas erholt . Der Roheisenverband hielt seine Preise
das ganze Jahr hindurch und bewilligte erst für di« 1914er Abschlüsse
einige Ermäßigungen , trotzdem der Absatz vom November ab und die
Ausfuhr in den letzten Monaten erheblich zurückgingen .

Der
hohe veldstaud

zeigt sich am besten am Jahresdurchschnitt des Reichsbankdiskont -
satzes , der sich von 4,95% im Vorjahre auf 5,89% erhöhte und dem
Durchschnittssgtz des Jahres 1907 (6,03% ) nahe gekommen ist . Vom
14. November 1912 bis zum 27. Oktober des Berichtsjahres stand der
Reichsbankdiskont unentwegt auf . 8% , am 27. Oktober wurde er auf
ö %% , am 12. Dezember endlich auf 5% herabgesetzt .

Die
gewerblich « Uuteruehmungslnst

betätigte sich in den ersten 11 Monaten des Berichtsjahres durch
Reugründungen von Aktiengesellschaften und Gesellschaften mit be¬
schränkter Haftung im Betrage von 571,7 Millionen Mark (1912 :
540,2) , durch Kapitalerhöhungen solcher Gesellschaften im Betrage von
489 (1912 : 701) Millionen Mark . Die Reugründungen haben dem¬
nach noch ein wenig zugenommen , dagegen haben Kapitalerhöhun -
gen bereits bestehender Gesellschaften wohl im Hinblick auf den stei¬
fen Ecldinarkt erheblich weniger stattgefunden . Kapitalerhöhungen
sind in verstärktem Maße im Verkehrswesen , in der chemischen und
in der Textilindustrie erfolgt ; zurückgeblieben gegen das Vorjahr
sind sie bei den Banken , in der Montan - , Elektrizitäts -, Metall - und
Maschinenindustrie .

Am 4 . Oktober ist
der neue Zolltarif der Bereinigten Staaten

von Amerika in Kraft getreten . Die deutsche Ausfuhr dahin beträgt
rund 600 Millionen Mark . Die Zolltarifftage war daher von leb¬
haftem Interesse für Deutschlands Industrie und Handel . Leider be¬
steht für die deutsche Fertigwarenindusirie nach wie vor geringe Mög¬
lichkeit , größere Geschäfte mit den Vereinigten Staaten zu machen .
Sind auch die Zollsätze für viele Fabrikate herabgesetzt worden , so
bewegen sich die Sätze für Maschinen , Automobile , elektrische Appa¬
rate , Erzeugnisse der Kleinindustrie , wie Feilen , Messer u . s . w ., immer¬
noch zwischen 25 bis 55% des Wertes . Auch die Zölle für Textilwaren
sind noch so hoch geblieben , daß der deutsche Erport mit der heimi¬
schen amerikanischen Industrie kaum ' konkurrieren kann . Geblieben
sind auch die Zollschikanen und die lästigen und äußerst komplizierten
Bestimmungen der amerikanischen Zollgesetze .

Nach fünfjähriger Bauzeit ist der mit einem A'.tswand r-on etwa
37 Millionen Mark erstellte

ne »> e Personenbahnhof in Karlsruhe
am 23 . Oktober dem Verkehr übergeben worden . Von ferner Inbe¬
triebnahme erwartet man nicht nur wesentliche Erleichterungen und
Vorteile für den von Jahr zu Jahr steigenden Touristenverkehr nach
dem Schwarzwaldc , für den großen Durchgangsverkehr von Nord - und
Mitteldeutschland nach der Schweiz und Italien , für den Ausbau des
Ost-Westverkchrs , sondern es knüpfen sich auch an die Verlegung des
Bahnhofes nach einem anderen Stadtgebiete für die Stadt Karlsruhe
selbst Hoffnungen auf eine weitere gedeihliche bauliche Entsaltuilg und
auf größere wirtschaftliche Entwicklungsmöglichkeiten .

Die Verwirklichung dieser Hoffnungen wird freilich eine geraume
Uebergangszeit beanspruchen . Zunächst sind mehr die Schattenseiten
dieser einschneidenden Veränderung heroörgetrcten . indem das alte
Bahnhofsgebiet und rhin benachbarte Geschäftslagen ganz empfindlich
von einer Verkehrsabwaitderung betroffen wordoir si>rd. Es wird die
dringendste Ausgabe der Stadtverwaltung sein müssen , mit allen nur
möglichen Mitteln , großen und kleinen , die wirtschaftlichen Folgen
ernster Natur zu verhüten uird die Schädigungen hintanzuhalten , die
bei denr Jmmobllicnbesitz und bei den gewerblichen Ilnternehmruigrn
in der Umgebung des alten Bahnhofs teils schon eingetreten sind , teils
noch eintreten werden , wenn nicht geeignete Vorkehrungen getroffen
werden .

Auf dem Gelände des alten Karlsruher Bahnhofs wird

die Badische Jubiläums - Ausstellung

für Industrie , Handwerk und Kunst Karlsruhe 1918 ihren Platz fürden .
Sie wird von der Stadt Karlsruhe aus Anlaß des 200jährigen
Jttbiläums ihrer ini Jahre 1718 erfolgten Gründung mit Unterstützung
der Eroßherzoglicheit Regierung und der wirischaftlicheir Verbände des
Landes veranstaltet . Diese in großzügigem Rahmen gedachte Landes¬
ausstellung soll die Entwicklung der einheimischen Gewerbe und In¬
dustrien seit der letzten badisä )cn Landesgewerbcausstellung im Jahre
1877 vor Augen sühren . Die gesamte Industrie , das Gewerbe und
Handwerk , sowie die Kunst des hadischen Landes worden ihre besten
Kräfte cinsctzen , um das große vaterländische Unternehmen möglichst
glänzend durchzuführci : zu Nutzen und Frommen der heimischen Gr -
werbsständc , zur Ehre Badens und der Stadt Karlsruhe .

Tages -Kundschau.
Deutsches Reich .

Berlin , 9 , Jan . (Tel .) Die diesjährigen Kaiser -
manöoer sind wegen der Erntearbeiten vom 7 . bis 11 . Sep¬
tember auf den 14 . bis 18 . September verlegt worden . Die
Termine der Äaiserparaden hingegen bleibe » unverändert .
Sie finden für das 7 . Korps am 25 . August in Münster und
am 29 . August in Koblenz statt . Auch die üblichen Provin -
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zial -Festlichkeitcn werden von der Manöver -Verlegung nicht
beruh rr.

85rau »schweig , 9 . Jan . (Tel . ) Dem verstorbenen
Staatsminiftcr v. Hartwieg wird cine besondere Ehrung da¬
durch zuteil werden , daß seine Beerdigung auf Kosten der
Staatskaffe erfolgen wird .

-- Leobfchiitz (b . Oppeln ) . 9 . Jan . Be : der durch den Tod
des Reichstagsahaeordnetcn Klose ( Z . ) im Wahlkreise Oppeln
9 notwcildig gewordene Reichstngsersatzwahl erhielt Pfarrer
Nathan -Branitz (Z . f 7 591 , Landrat Dr . Jßncr -Leobschütz
( Kons .) 181 Stimmen . Somit ist Nathan gewählt .

= Flensburg (Schleswig ) . 10 . Jan . Der dänische Soziale »
sten -Führer Stauning , dem bekanntlich durch Verfügung des
Regierungspräsidenten van Schleswig - Holstein untersagt wor¬
den war , in einer auf den gestrigen Abend angesetzten Ber »
sammlung der Sozialdemokraten einen Vortrag über preußische »
und dänisches Wahlrecht zu halten , war gestern Abend nach
Flensburg gekommen . Sein Bortrag war schriftlich niederge -
legt worden und wurde in der Versammlung verlesen . Sodann
sprach der sozialdemokratische Redakteur Adler aus Kiel . Als
dieser geendet hatte , erschien plötzlich Stauning , der bis dahin
unterhalb der Bühne » erborgen gewesen war , unter große «
BeifaN der Versammlung auf der Bühne . Er wurde jedoch
von mehreren Kriminalbeamten unter Vorweisung des Aus »
weisungsücschluffes aus dem Saale entfernt und mußte mit dem
Rachtzug Flensburg verlaffen .

Gefängnisstrafe für Offiziere .
X Karlsruhe , 10 . Jan . Im Anschluß an die Zaberner Prozeße

hört mau immer wieder die Auffaffung , daß mit einer Gefängnisstrafe
Dienstentlaffvng des Offiziers verbunden fei . Das ist irrig . Di «
Dienstentlassung muß im Urteil ausdrücklich neben der Gefängnis¬
strafe ausgesprochen werden , ist aber niemals .eine selbstverständliche
Folge einer Gefängnisstrafe . Die zu einer Gefängnisstrafe verurteil¬
ten Offiziere , Sanitätsoffiziere und Militärbeamte verbüße « jede
Gefängnisstrafe in einer Fcstungsgefangenenanstalt . wenn eben nur
Eefän -xnisftraie und nicht auch Dienstentlasiung erkannt worden ist .
also nicht im Gefängnis . In ihrer militärischen Stellung ändert sich
nichts . In den Festungsgefangenenanstalten erhält jeder Gefangene ,
wenn möglich , ein besonderes Zimmer , das unter Verschluß zu halten
ist. Die Gefangenen erhalten täglich die Erlaubnis , sich während
zweier Stunden in fteier Luft zu bewegen . Während dieser Zeft
können sie mit Erlaubnis des Gouverneurs für kurze Frist Besuche an¬
nehmen . Der Eouoerneur kann auch den brieflichen Verkehr gestatten .
Nach A 82 der Militär - Strafvollstreckungs -Ordnung unterliegt die Be¬
schäftigung ebenfalls dem Ermessen des Gouverneurs . Sie wird vor¬
wiegend in sprachlichen oder sonstigen wiffenschastlichen Studien und
Arbeiten zu bestehen haben , die geeignet sind , die Ausbildung der Ge¬
fangenen in einer ihrer Neigung und ihrer militärischen Stellung
entsprechenden Richtung zu fördern . (Kln . Ztg .)

„4 000 Offiziere — 4000 Nichtstuer ."

= Mülhausen , 9 . Jan . (Tel .) Vor der hiesigen Strafkam¬
mer wurde heute eine Offizialklage gegen den Redakteur
Hacngq von der „Oberelsasfischen Landeszeitung " verhandelt .
Die „ Landeszeitung " hatte in ihrem Bericht vom 30 . März
über die öffentliche Demonstrationsversammlung gegen die neue
Wehroorlage mitgcteilt , daß ein Referent , nämlich Pfarrer
Echeer , u . a . ausgeführk habe „ 4000 Offiziere — 4000 Nichts¬
tuer " .

In diesem A : :sdruL erblickte der Kriegsminister eine Be¬

leidigung des deutschen Offizierskorps und stellte Strafantrag .
Pfarrer Scheer erklärte als Zeuge , daß er die inkriminierte
Wendung nicht gebraucht habe . Nur zwei jüngere Zeugen be¬
haupten aufs bestimmteste , den Ausdruck gehört zu haben ,
während alle andern Zeugen , vor allem der Vorstand des die
Versammlung präsidiereirden Bilreaus , sowie der die Aufsicht
führende Polizeikommiffär den Ausdruck „Nichtstuer " nicht ge¬
hört hatten . Redakteur Haengy . der selbst nicht in der Ver¬
sammlung ' anwesend war und den Bericht von einem unbe¬
kannten Reporter erhielt , will in dem Ausdruck Nichtstuer
keine Beleidigung erblickt haben . Der Begriff Nichtstuer fei
in dem Zufaminenhang des Artikels nicht identisch mit Faulen¬
zer , sondern mit unproduktiv .

Der Staatsanwalt führte in feinem Plädoyer aus , er
könne dem Angeklagten den guten Glauben nicht bestreiten , er¬
blicke aber iir der Wiedergabe der Beleidigung , deren eigent -
licher Urheber nicht fcstgeftellt fei , eine strafbare Handlung und
beantrage daher für die beiden in Frage kommenden Artikel
DO bzw . 20 Jl( Geldstrafe , cventcull 10 bzw . 2 Tage Gefängnis .
Der Verteidiger beantragte die Freisprechung . Die Urteils¬
verkündung findet a : n Freitag , den 16 . Januar statt .

Frankreich .
Zur Besetzung des russischen Votschafter -

Postens .
— Paris , 9 . Jan . (Tel .) Die „Libertc " beschäftigt sich in

einem längeren Artikel mit dem mutmaßlichen Nachfolger Del -

casses . Von verschiedenen Seiten ist laut geworden , für den
Petersburger Botschafterpostcn künftighin nicht solche Männer
zu ernennen , die in Rußland nur Gastrollen geben , sondern
solche , deren nicht allzu hohes Alter ein längeres Verbleiben
im Amte wahrscheinlich macht .

Während auf der einen Seite die Kandidatur des Direk¬
tors der Bank von England befürwortet wird , mehren sich auf
der anderen Seite die Stimmen , die für den Petersburger
Botschafterposten die Ernennung eines hohen Generals wün¬
schen . In diesem Zusammenhang werden immer iwch Namen ,
wie D 'Amade ::nd Lyanteq genannt . Wie die „Information

"

meldet , wird Delcasse noch in diesem Monate dem Zaren sein
Abberufungsfchreibcn überreichen .

Ltalien .
Folgen sozialistischer Politik .

Rom , 9 . Jan . (Tel .) Die Bauern van Paliano in ix *

Provinz Rem wollten die Gebrüder Tucci , Großpächter des
Fürsten (tolonna , zur Zugcstchung eines größeren Arbeitsver¬
trags veranlassen . Als sie vor dem Hause der Pächter erschienen -
holten diese ihre Doppelflinten » nd begannen ohne weitere
Warnung auf die Bauern zu schießen . 33 von diesen wurden
verwundet , darunter auch drei Frauen .

Die Schuld für diese Vorgänge trifft zunr großen Teil die

kölnische sozialistische Arbeiterkammcr , deren Sendlinge den in

ganz Latium herrschenden Zwist zwischen deir Großgrundbe¬
sitzern und dem notleidenden Landvolk verschärft haben . ^

Amtliche Nachrichten .
Seine Königlich -.' Hoheit der Großherzig habe « Sich gnädigst

wogen gefunden , den nachgcnanuten Beamten die untertänigst nach-

gesuchte Erlaubnis zur Anuahine und zum Tragen der ihnen ver¬
liehenen Königlich Preußisa -eu Auszeichnungen zu erteilen : a ) tut
die Königliche Krone zum Roten Ädlcrorüen 3 . Klaffe : dem Amtsvar -
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ftatib , Geheimen Regierungsrat Sr . Wilhelm Lukas Strauß iu Donau¬
eschingen : h) für das Allgemeine Ehrenzeichen in Silber : dem
charakterisierten Gendarmerie -Oberwachtmeister Daniel Knäbcl in
Meßkirch , den Gendarmeriewachtmeistern Karl Heiden in St . Blasien
und Joseph Hertweck in Ileberlingen . dem Polizeisergeanten Adolf
Biiche in Freiburg und dem charakterisierten Polizeisergeanten Franz
Vächle in Mannheim : a ) für die Rote Adlermedaille : dem Straßen -
meister Heinrich Langlotz in Donaueschingen, dem charakterisierten
Gendarmerie -Vizewachtmeister Friedrich Straßner in Rickenbach , den
Gendarmen Heinrich Haas in Wangen und Wilhelm Heiz in Owingen
sowie den Schutzmännern Ludwig Kistner in Karlsruhe , Johann
Müller II . in Freiburg , Friedrich Snlzer in Pforzheim und Johannes
Statt in Mannheim .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden, dem Regierungsbaumeister Walther Menningen die
untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen des
ihm verliehenen Königlich Preußischen Kronen -Ordens 4 . Klasse zu er¬
teilen .

Seine Königliche Hoheit der Erzherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden, dem diensttuenden Kammcrherrn Ihrer Königlichen
Hoheit der Eroßherzogin , Siegmund Freiherrn Eöler von Ravensburg ,
die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen
des ihm verliehenen Fürstlich Hohenzollernschen Ehrenkreuzes 2 . Klaffe
zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 2g. Dezem¬
ber 1913 gnädigst geruht , landesherrlich anzustellen : die Eisenbahn¬
sekretäre Max Grimm und Friedrich Ruzek unter Ernennung zu Ober¬
revisoren : den Stationskontrolleur Max Feßler unter Ernennung zum
Oberstationskontrolleur : die Eisenbahnsekretäre Max Oehmke , Ernst
Strobel , Gustav Schäfer, Albert Christophe!, Reinhold Freudemann ,
Peter Wörlein , Hermann Waldvogel , Heinrich Schäffer, Eugen Klei¬
ber, Emil Stritt . Heinrich Matt , Wilhelm Söhner , Hermann Veith ,
August Zürn , Eugen Schweißer, Hermann Schneider unter Ernennung
zu Obereisenbahnsekretären : die Bausekretäre : Johann Kämpf , Michael
Hörauf und Waller Schneider unter Ernennung zu Oberbausekretären
und den Merkstättevorsteher Gustav Spreter .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 6 . Januar
1914 gnädigst geruht , den Profeffor Eugen Bischofs an der Kunst¬
gewerbeschule in Karlsruhe auf fein untertänigstes Ansuchen unter
Anerkennung seiner langjährigen treu geleisteten Dienste, unter Ver¬
leihung des Titels „Baurat " wegen leidender Gesundheit auf 1 . Jan .
1914 in den Ruhestand zu versetzen .

gaötfäjc Dresse . Sette 3
einer milzbrandigen Kuh eine Blutvergiftung 51t ; cs mutzte
ihm der rechte Arm abgenommen werden .

Dersorralnachrichten
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps.

Koch, Hauptmann im Infanterieregiment Herzog Friedrich Wil¬
helm von Brvunschweig (Ostfties.) Nr . 78 , unter Enthebung von - der
Stellung als Kompagniechef zur Dienstleistung beim Bekleidungsamt
des 14 . Armeekorps kommandiert . Pfab , Hauptmann und Batteriechef
im 4 . Lothr . Feldartilleriegiment Nr . 70, der Abschied mit der gesetz¬
lichen Pension und der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des Feld¬
artillerieregiments Großherzog^fl . Bad .) Nr . 14 bewilligt .

Kadifche Chronik.

Ern offizielles Dementi zur angeblichen
Mtnistcrkrifis in Baden .

# Karlsruhe , 10. Jan . Die „Karlsr . Ztg .
" bringt heut

ein offizielles Dementi zu der bereits von uns in unserer
gestrigen Mittagsausgabe widerlegten Preffeäutzerung über
eine bevorstehende Minifterkrise in Baden mit folgender
Wortlaut : „Die in Nummer 3 der „Badischen Warte " vom
0. Januar d . Js . wiedergegebene Nachricht der S . C . E . über
eine Ministerkrisis in Baden entbehrt jeder tatsächlichen Be
gründung .

"

Zum Wehrbeitrag.
* Karlsruhe , 10 . Jan . .Die „Karlsr . Ztg .

" teilt in
ihrer heutigen Ausgabe zum Wehrbeitrag amtlich folgende
mit : „Aus Zeitungsartikeln und Anfragen des Publikum
ist zu entnehmen , datz über den in 8 68 des Wehrbeitrags
gesetzes vorgesehenen sog . „Generalpardon " immer noch Zweifel
bestehen . Es fei deshalb nochmals darauf hingewiesen , datz
alle Vermögens - und Einkommensteuerpflichtigen , einerlei ob
sie wehrbeitragspflichtig sind oder nicht , die seither zu wenig
versteuert haben , das Versäumte aber jetzt , anläßlich der
Wehrbcitragsveranlagung , nachholen , weder auf Grund des
Wehrbeitragsgefetzes noch auf Grund der Landessteuergesetz
bestraft werden dürfen . Die Personen sind außerdem von de
Verpflichtung zur Nachzahlung der Steuer für die ver
gangenen Jahre befreit . Nur derjenige , bei dem der Unter
schied zwischen seinen jetzigen und seiner nach dem Stand am
1 . April 1913 festgestellten Steueranlage so erheblich ist , datz
er nach den landesgesetzlichen Vorschriften auch bei rechte
zeitiger Anmeldung seines Einkommens und Vermögen
Nachtrag hätte zahlen müssen, mutz die erhöhte Steuer noch
für das Jghr 1913 entrichten , weil er sonst besser wegkäme
als derjenige , der seiner Verpflichtung rechtzeitig nachgekom
men ist . Aus solche Personen , gegen die schon ein Strafver
fahren oder eine Nachveranlagung eingeleitet ist , findet der
Eeneralpardon keine Anwendung .

Gleichzeitig stellen wir , um Jrrtümern vorzubeugen , au '

Anregung gerne fest, daß in unserm Bericht über den Wehr -
beitragsabend im Hansabund der Satz : „Doch sei dem Steuer
kommissär die Einsicht in die Geschäftsbücher Vorbehalten ^'

dahin zu verstehen ist , datz nicht die Geschäftsbücher der Ban
ken , Sparkassen usw . gemeint sind , sondern die Geschäfts
bücher der einzelnen Steuerpflichtigen selbst . (Näheres hiev
über findet man übrigens auf Seite 95 der bekannten Zim
mermannschen Broschüre über den Wehrbeitrag .)

Bon der Maul - «nd Klauenseuche.
Karlsruhe , 10 . Jan . Im Grotzherzogtum Baden herrscht

die Maul - und Klauenseuche im Amtsbezirk Engen : 13 Gemein¬
den , 170 Gehöften : Konstanz : 4 , 10 ; Meßkirch 1 , 1 ; Stockach 3
13 ; Donaueschingen 7 . 121 ; Bonndorf 3 , 8 ; Waldshut 7 , 38 ;
Wolfach 1 , 1 ; Eppingen 1 , 1 . Im Königreich Bayern sind in 8

u . Mörsch (St . Ettlingen ) , 10. Jan . Die ans hiesigen Beamten -
»nb Bürgerkreisen an die Direktion der Süddeutschen Eisenbahn -

Gesellschaft gerichtete Eingabe wurde von Erfolg gekrönt : es verkehrt ,
feit einigen Zagen auf unserer Lokalbahn ein Nachtzug, ab Karlsruhe Gemeinden , 11 Gehöfte verseucht ; Elsaß -Lothringen : 23 , 120 ;
Kühler Krug 11.28 Uhr abends . Die Bewohner der Stadt haben da - > Hessen : 3 , 5 ; Württemberg : 16 . 63.
mit die Möglichkeit bekommen, in der nahen Residenz Theater , Kon¬
zerte und dergl . zu besuchen und bequem wieder nach Hause zu ge¬
langen . .

Der Kühle Krug ist Endstation der Straßenbahn und kann
somit leicht erreicht werden.

1. Mannheim , 10. Jan . Für den verstorbenen Geheimrat
Dr . Karl Reiß , der bekanntlich dem Stadtverordnetenkollegium

. angehörte , tritt nun nach der Vorschlagliste der nationallibe¬
ralen Partei Fabrikant Richard Lenel in diese Körperschaft
ein . Seine Amtsdauer läuft bis zum Jahr « 1917.

----- Mannheim , 10 . Jan . Das Erträgnis der Neujatzrsent -
, hebungskarten beträgt 2399 .50 Mk . Die Zahl der Personen ,
welche Karten gelöst haben , beläuft sich auf 1002.

] . Mannheim , 9. Jan . Die Städte Baden -Baden und Mann¬
heim haben bei der Eeneraldirektion der Badischen Eisenbahnen

Aus der Aestden ;.
Karlsruhe , 10. Januar

!# Aus dem Hosbcricht. Der Eroßherzog hörte gestern vormittag
den Vortrag des Geheimen Legat ionsrats Dr . Seyb . Später meldeten
sich die nachgenannten Offiziere : Oberst z. D . von Lanhn , Bezirkskom-
mandour in Heidelberg, bisher in gleicher Stellung in Bremerhaven ,
Oberstleutnant z . D . Behrens , Bezirkskommandeur in Pforzheim , bis¬
her Vezirksoffizier in Caffel, Major Pabst , Bezirksoffizier in Heidel¬
berg, bish ^ Bataillonskommandeur im 8. Rheinischen Infanterie¬
regiment Nr . 70, Oberstleutnant Krüger beim Stabe des 9. Badischen
Infanterieregiments Nr . 170 , bisher Bataillonskommandeur im Füsi¬
lierregiment Fürst Karl Anton von Kohenzollern (Hohenzollernschen )
Nr . 40, di« Majore von Berenhorst , Bataillonskommandeur im letzt-

ersucht , zwischen beiden Städten Sonntagszüge verkehren zu I genannten Regiment , bisher beim Generalstabe des 17. Armeekorps,
lassen . Die Eeneraldirektion hat das Gesuch abgelehnt mit der ! DOtt Massenbach beim Stabe desselben Regiments , bisher Kompagnie -

. Begründung , datz die Einführung von Sonntagszügen sich nur
auf Strecken mit nicht allzu großer Entfernung verwirklichen
lasse.

18 Offenburg . 10. Jan . Von seinem Regiment entfernt
hat sich am Dreikönigstage früh ein Einjahrig -Freiwilliger
aus Landau , der bei der Maschinengewehrabteilung des In¬
fanterie -Regiments Nr . 170 stand . Er fuhr im gemieteten
Auto bis Basel und kehrte bis heute nicht zurück. Alle Nach
forschungen nach seiner Spur blieben erfolglos .

- 3 Bodersweier , A . Kehl . 10 . Jan . Gestern früh um 1,44
Uhr wurden wir durch Feucrsignale aus dem Schlafe geschreckt .
In der Werkstatt des Drehermeisters Georg Ehrhardt war
wahrscheinlich durch den Ofen ein Brand entstanden , der sich
bereits auf das Dach auszudehnen suchte. Mit fast übermensch¬
licher Anstrengung gelang cs Ehrhardt und seinen Nachbarn
das Feuer einzudämmen , bis weitere Hilfe erschien . Trotz des
heftigen Sturmes konnte ein größeres Brandunglück verhütet
werden . Der Schaden an Materialien und wertvollen Ma -

chcf im Lehr-Jnfanteriebataillon . Leist beim Stabe des Infanterie¬
regiments Markgraf Ludwig Wilhelm (3 . Badischen) Rr . 111 . bisher
Kompagniechef im 7. Westpreußischen Infanterieregiment Nr . 155,
Eictzler, Abteilungskommandeur im 2. Badischen Feldartllerieregiment
Nr . 30 , bisher im Kriegsministerium , und von Bockelmann, Komman¬
deur des Lustschifferbataillons Nr . 4 . bisher Kommandeur der Unter -
offiziervorfchule in Sigmaringen , Hauptmann Kilian , Kompagniechef
im Infanterieregiment Markgraf Ludwig Wilhelm (3 . Badischen)
Nr . 111 , Oberleutnant Nicolai , Bezirksadjutant iu Pforzheim , bisher
im 9. Badischen Infanterieregiment Nr . 170 , und Leutnant Kersting,
Erzieher am Kadettenhaus Karlsruhe bisher im Infanterieregiment
Markgraf Ludwig Wilhelm (3 . Badischen) Nr . 111 .

t Todesfall . Im Alter von 75 Jahren ist heute früh ein
in hiesigen Bürgerkreisen bekannte Persönlichkeit , Herr Priva¬
tier Theodor Schutzmann sen . , Pater des Herrn Hofphotogra -
phen Schuhmann , nach kurzen schwerem Leiden gestorben . Ehre
seinem Andenken !

# Badische Jubiläums -Ausstellung Karlsruhe 1915. Die Ge¬
schäftsstelle der Badischen Jubiläums -Ausstellung ist jetzt vom Rat -

bctrctcn wird , sollte auf die erste verdächtige Wahrnehmung hin mög¬
lichst unauffällig — bei Tag wie bei Nacht — die Schutzmannschaftauf
der Straße »der die nächste Polizeiwache benachrichtigt werden.

§ Eine Schlägerei entstand gestern abend auf der Durlacher SLtttti
nach vorausgegangenem Wortwechsel in einer Wirtschaft zwischen
Zivilisten und Militärpersonen . Der Vorfall hatte eine Menschen¬
ansammlung zufolge.

8 Verhaftet wurde : ein Hilfsmonteur aus Bulach , der dringend,
verdächtig ist, seiner Arbeitgeberin Kupferdraht im Werte von 40 ‘
Mark gestohlen zu haben . _

Bevorstehende Veranstaltungen .
cf= Der Instrumental -Verein Karlsruhe veranstaltet zur Feier

des 70. Geburtstages seines Präsidenten heute Samstag
abends 8 .30 Uhr , im oberen Saale des „Krokodil" einen Herren-Abend»
wozu die Mitglieder und Freunde des Vereins eingeladen fiiÄ».

cp Bachverein. Me in jedem Jahre , so wird der Verein auch
diesmal wieder ein Konzert mit nur geistlicher Musik in der Evange¬
lischen Stadtkirch« (Mittwoch , den 28. Januar ) veranstalten . Es
werden Kompositionen von I . S . Bach und W . A- Mozart zur Auf¬
führung kommen . Wir möchten den Besuch des Konzerts warm
empfehlen.

# Heilung und Selbstheilung der Nervosität . Wir machen hier¬
mit nochmals auf den heute abend 814 Uhr im Logensaal Hebelstraße 2

stattfindenden Vortrag des bekannten Psychologen Rudolf Parthey
aufmerksam. (Alles Nähere siehe Inseratenteil .)

Der Elfer , und Große Rat der Karnevalsgesellschast des

Gesangvereins Badenia , die nunmehr seit dreizehn Jahren bemüht
ist, den rheinischen Karneval in der Residenz zu pflegen, rüstet ihre
Getreuen zu einer Ersten Damen - und Fremdenfitzung auf Sonntag ,
den 18. Januar , nachmittags 4 Uhr, in den Saal zum „Kühlen Krug ".
Da zu dieser Sitzung wieder bedeutende Büttenredner und
Rednerinnen gewonnen worden sind , sowie die Artilleriekapelle Nr . 00,
unter Obermusikmeister Schotte den musikalischen Teil übernommen
hat , dürfte sich dieselbe wieder zu einer glanzvollen gestalten und jedem
Besucher einige frohe Stunden in Aussicht stellen.

-j- Fefthallekonzert. Am Sonntag , den 11. Januar , nachmittags
4 Uhr , veranstaltet die vollständige Leibgrenadierkapelle in der Fest-

Halle ein Konzert . In diesem Konzert wird eine Abteilung für
Jnfantericmusik gespielt werden und sind einige bemerkenswerte
Nummern „Im Schweizerland". Tongemälde von Adolf Boettge mit

großem Kommentar , „Nearer my Eod to Thee"
, amerikanisches Volks¬

lied für Flügelhorn solo . Alter Berner Marsch für Ordonnanzflöten
und alte Trommeln .

Cp Kolosseum. Heute, Samstag . 10. Januar sollt die Vorstellung
aus . Morgen Sonntag . 11 . Januar werden zwei Vorstellungen statt¬
finden , nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr . In der Nachmittags¬
vorstellung das vollständige Programm . Es sei hierbei bemerkt, datz
das gegenwärtige Programm nur noch bis inkl. Donnerstag , 13. Jan .
zu sehen ist.

— Residenztheater . Wie bereits angekündigt , findet gegenwärtig
die Vorführung des großen wissenschaftlichen Films „Reisen und Jag¬
den im Innern Afrikas " statt , der eine Fülle von Anschauungsmaterial
bringt . Hier bietet sich Gelegenheit , die auch von Herrn Prof . Brunner
angeforderten guten Jugendvorstellungen in einem hiesigen Kino zu
unterstützen, zumal die Direktion für die Schulen erhebliche Eintritts ,
ermäßigung eintreten läßt . In den Abendvorstellungen werden außer
diesem Film noch eine Reihe Einlagen gezeigt.

+ Lichtspiele und Metropolkino . Der neue Spielplan der beiden
Kinematographenthcater enthält wiederum eine Aufsehen erregende
Filmnovität ersten Ranges und zwar handelt es sich um das fünf--

aktige» kriminalistische Schauspiel „Schuldig" von dem bekannten
Dichter Richard Boß , der dasselbe nach seinem packenden , gleichnami¬
gen Bühnen -Drama für den Film bearbeitet hat . Jeder Gebildete
kennt die Bedeutung des Namens Richard Boß ; das Schauspiel

„Schuldig" hat schon im Jahre 1886 seinen Siegeszug über alle Bühnen
des In . und Auslandes gehalten . Die Darstelluna des interessanten
Filmwerkes liegt in den Händen allererster Berliner Bühnengrößcn .
wir nennen von ihnen nur Eduard von Wintcrstein vom Deutschen
Theater , Erich Kaiser -Tietz vom Deutschen Schauspielhaus , sowie Leo -
poldine Konstantin vom Deutschen Theater . Das weitere Programm
ctzt sich aus einer Reihe interessanter Aufnahmen aller Sujets zu-
ämmen . (Siehe Anzeige) . __ _________

Vom Futzballfport.
I-I . Karlsruhe , 10. Jan . Am Sonntag werden au chim Südkreis

dis Ligaspiele in vollein Umfang wieder ausgenommen . Es finden
drei bedeutungsvolle Treffer statt . In Karlsruhe werden sich

„Union -Stuttgart " und „F . C. Phönix " gcgenüberstehen. Bei der

gegenwärtigen guten Form der Einheimischen dürfte es ausgeschlos -

ein, daß die Stuttgarter ihren Sieg (3 : 1) von der Vorrunde wieder¬

holen . Das Spiel beginnt um 143 Uhr . In Pforzheim wird dem

„1 . F . C ." der „Karlsruhr Fußball -Verein " zum Retourspiel gegen-

übenretn und in Stuttgart tragen „ Kickers " und Verein für Be¬

wegungsspiele" ebenfalls das Retourspiel aus . Von der Karlsruher
K-Klafse spielt „F . E. Franconia " auf igenem Platze gegen „Rafen -

spieler -Pforzheim ". „F . C. Beierth .4r"e spielt in Durlach ggen „F.
C. Germania " und „Verein für Bewegungsspiele " in Pforzheims
gegen „F . C. Union".

G Karlsruhe , 9 . Jan . Am kommenden Sonntag wird auf dem

Phönixplatz das fällige Rückspiel mit Union Stuttgart ausgetragen .
Das Vorspiel endete mit einem Siege von 3 : 1 für Union . Der Aus¬

gang dieses Spieles ist gerade für Phönix insofern von sehr großer
Bedeutung , als die Gefahr des Abstieges beseitigt ist . falls Phönix das
Spiel für sich entscheiden kann. In Anbetracht des spielstarken und

äußerst flinken Gegners und die beständig gute Form von Phönix wird
das Spiel äußerst interessant und abwechslungsreich werden.

schirren beträgt etwa 500 JH. Leider hat der Beschüdigte
"

die ! Lean
““ “ übergesiedelt, wo sich nunmehr da-

Maschinen nicht versichert
----- Bischoffingen . 9 . Jan . Wie verlautet , soll der Malerge -

hilfe . welcher im Juli vorigen Jahres bei Eemeinderechner
Schmidlin hier eingebrochen und neben einer beträchtlichen
Summe Geldes , die er aus der Privatkasse Schmidlins gcstoh
len , auch noch den Eemeindesäckel um seinen beträchtlichen In¬
halt erleichtert hat , in Budapest festgenommen worden sein .

+ Müllhcim , 10. Jan . Bei der Bürgcrmeisterwahl in
Obcreggenen wurde der seitherige Ortsvorstand Koger wieder¬
gewählt .

— Reuenburg (31. Mllllheim ) . 10 . Jan . Der Wasserstand
des Rhejns ist zur Zeit sehr niedrig , wodurch auch der Schisf -
fahrtsverkehr unterbrochen werden mutz. Man ist eifrig be¬
schäftigt . auf den aus dem Wasser ragenden Kiesbänken
persteine zu sammeln .

- - Aus dem Wiesental . 10. Jan . Die Störungen im elek¬
trischen Betrieb der Wiesentalbahn haben in der letzten Zeit
" ufgehört . Die Züge fahren bedeutend rascher und bremsen
ausgezeichnet .

Mahlspüren (A . Stockach) , 10. Jan . Dieser Tage
wollte Bürgermeister Schmid von Kalkhosen einen Wagen
cirucht nach Stockach führen
Pferde durchgingen , kam er

Ihm ein Bein abdrückten .
Ueberlingen , 10. Jan . Der für Ileberlingen neu -

crnannte . Be-ftrkstierarzt Dr . Becker . in Wehr zoa . sich au

im östlichen Teil beim früheren Fürsten -Wartesaal befindet.
Das Baubureau wird in den nächsten Wochen ebenfalls dort errichtet.

Die gebildete Frau als Käuferin . Heber dieses Thema hat b. r
Verein Fraucnbildung —Frauenstudium einen Zyklus von Vorträgen
veranstaltet . Gestern hielt Frau Dr . Altmann -Eottheiner Len Ein¬
leitenden Vortrag über die volkswirtschaftliche Verantwortung der
Frau als Käuferin . Sie führte den Frauen in kurzen , aber außer¬
ordentlich prägnanten Zügen die ganze Entwicklung der Hausfrau
bis zur Konsumentin unserer Tage vor Augen. Käuferin ist die Frau
von jeher gewesen . Man war sich aber nicht dessen bewußt , daß sie
dank ihrer Eigenfckiaft als Käuferin zum großen Teil den Werdegang
der Qualitätsarbeit , die Entwickelung des geistigen und künstlerischen
Geschmacks des deutschen Volkes und die soziale Stellung von Ange.
stellten und Arbeitern — besonders aber der Heimarbeiter — in den
Händen hat . Die Rednerin erzählte von den Leistungen der Käufer

Vortrüge , die jeden Donnerstag um y .r, Ahr im Singsaal der Fichte¬
schule stattfinden , beleuchten. Dieses Mal ist es aber den aufmerk¬
samen Zuhörerinnen klar geworden, daß, wenn jede Frau sich ihrer
moralischen Verantwortung bewußt wäre , sie auch als Einzelpersonen
volkswirtschaftlich verbessernd wirken könnte .

8 Fortgesetzte Mansardendiebstähle. Auch am Mittwoch und Don-

Gesicht, blonde Haare , ohne Kopfbedeckung in Betracht , die ein braunes
Jackett , dunklen Rock und gestreiftes Tuch um die Schulter trägt . Falls
eine verdächtige Periou in einem Hause und insbesondere im Dachstock

Aus Runft und Wissenschaft .
— Karlsruhe , 10. Jan . Herr Professor extraord . Dr . Aladar

tlta ist mit ministerieller Genehmigung von der Technischen Hoch-

schule Karlsruhe in die naturwissenschaftlich-mathematische Fakultät
der Universität Freiburg iibergetreten . Dr . Skita , aus Wien gobür-

tig und dort nach abgelegter Reifeprüfung an der Technischen Hoch¬
schule immatrikuliert , setzte seine Studien an der Universität Heidel¬
berg fori , wo er im Wintersemester 1899—190« zum Doktor pro-
movierte . Daraus verbrachte der Genannte , laut ..Frbg . Ztg .

" , meh-o

rere Jabre im ersten chemischen Institut der Universität Berlin mit»'

in den Höchster Fabriken als Chemiker. Im Sommersemester 190«;

habilitierte er sich an der Technischen Hochschule in Karlsruhe als ,
Prioatdozent und wurde vor zwei Jahren zum außerordentlichen Pro¬
fessor ernannt . Prosessor Skita hat bereits eine Reihe wissenschaft¬
licher 3lrbeiten publiziert .

---- Berlin . 9. Jan . ( Tel .) Der Vorstand des Vereins „Recht und

Wirtschaft" , der sich die Förderung zeitgemäßer Rechtspflege und

Verwaltung zur Aufgabe gemacht hat , hatt einen Preis von 100« JC

für die beste Bearbeitung des Themas „Das Verhältnis der Presse znr .
Justiz besonderer Berücksichtigung der Berichterstattung durch die

Presse und ihre gesetzliche Verantwortlichkeit " ausgeschrieben. Das

Preisgericht , bestehend aus den Herren Reichsgerichtsrat Ebermayer
als Vorsitzenden, Landgerichtsdirettor a . D . Dr . Aschrott (für den !

erkrankten Oberlandesgerichtspräsidenten Dr . Boerngen -Jena ) . vi -. l

iur. Faber-Magdebmg , Vorsitzender des Vereins deutscher Zeitungs-
Verleger, Verlagsbuchhändler Kreyenberg -Berlin , Chefredakteur I
Marx -Berlin , 1 . Vorsitzender des Reichsverbands deutscher Presse, !
und Geh . Regierungsrat Witting -Berlin hat in seiner heutigen ,
Sitzung den 1 . Preis dem Rechtsanwalt Dr . Glaser -Dresden zu - I
erkannt , Lobende Erwähnung erhielten die Slrbeiten der Herren
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Rechtsanwalt Dr. Weck- Charlottenburg und Eerichtsastessor Dr.
Albert Hellwig -Friednau, Assistent an der Universität Berlin.

Vermischtes .
-^ Hamburg , io . Jan . Ueber den gestern abend gemelde¬ten dreifachen Mord und Selbstmord des Schutzmannes Richard

Schmidt erfahren mir folgende Einzelheiten : Die Tat ist auf
eheliche Zwistigkeiten zurückzuführcn. Schmidt hatte seiner Fra »
wegen schlechten Lebenswandels das Haus verwiesen und scheintdann seines Lebens überdrüssig geworden zu sein . Er tötete
zunächst seine beiden jüngeren Kinder , darauf seine ältere Toch¬ter , in deren Halse man bei der gewaltsamen Oeffnung der
Wohnung noch das Messer fand . Schmidt verletzte sich dann
durch einen Schutz schwer und machte dann seinem Leben durch
Erhängen ein Ende. Auf Veranlassung seiner Frau , die in das
Haus zurückkehren wollte wurde von der Polizei die Wohnung
heute Mittag geöffnet, wobei man die vier Leichen fand.

t . Newyork, 9. Jan . (Tel .) Der gestrige Tag ist ein Rekord für
Selbstmorde gewesen, die fast alle unter eigenartigen Begleitumstän¬den verübt wurden . Ein seit langem verheiratetes , in den besten Ver¬
hältnissen lebendes Ehepaar , Kaufmann Schaufflay und Gattin , ver¬
giftete sich mit Kohlengas , weil sie von der fixen Idee befallen waren ,an Schwindsucht zu leiden . — In einem Hotelzimmer brachte sich ein
junges Liebespaar , der 19jährige Angestellte eines Warenhauses , na¬
mens Block und die 17jährige Rosa Schmidt, durch Revolverschüsse
tödliche Verletzungen bei , weil die Eltern sich einer Heirat widersetztcnmit dem Hinweis , daß beide noch zu jung seien und das Gehalt Blocks
von 60 Dollar zu gering fei . — Schließlich nahm sich noch einer der
hervorragendsten Aerzte Newyorks, Dr . Edwin Debaun , das Leben,weil eine von ihm geliebte Frau sich von ihrem Gatten nicht trennen
wollte.

Sine Familientragödie .
— Soldau (Ostpreußen) , 9 . Jan . (Tel .) Die Familie des

Baumeisters Alfred Bratz von hier , bestehend aus Mann , Frau
und fünf Kindern im Alter von 4—18 Jahren , wurden heute
morgen in der Wohnung tot aufgefunden. Die fünf Kinder
lagen mit durchschnittener Kehle tot im Bette , während die
Eltern in Trauerkleidung aneinander gelehnt auf dem Sofa
lagen . Auch die Schwester des Baumeisters wurde tot aufge-

ifunben und ebenso lag der Hund mit durchschnittener Kehle in
^der Wohnung . Am Wohnungs -Eingang fand man einen Zet¬
tel mit der Aufschrift: „Vorsicht Gas ! " Sämtliche Eashähne
der Beleuchtung waren geöffnet vorgeftmden worden.

Anscheinend haben pekuniäre Verhältnisse die Eheleute
:Stafc veranlaßt , ihren Kindern das Lben zu nehmen und
- dann selbst freiwillig aus dem Leben zv icheiden. — Aus hin-
terlassenen Briefen geht hervor , daß der Baumeister Bratz und

' seine Frau und die aus Danzig stammende Schwester Mar¬
garete Bratz im Einverständnis gehandelt haben. Ebenfalls' steht jetzt fest, daß zunächst die ganze Familie mit Leuchtgas
. vergiftet werden sollte , daß Bratz aber , als die Wirkung nicht
schnell genug vor sich ging, mit einem Taschenmeffer feinen
Kindern und seiner Schwester die Kehlen durchschnitt . Die
Leiche des ältesten Sohnes weist außer der Schnittwunde , auchein Stich und eine Schutzwunde auf . Die Leichen des Ehe¬
paares trugen Schußwunden in der Stirn und an der Schläfe.Die Bluttat muß sich, der „Soldauer Zeitung " zufolge,
morgens gegen 4 Uhr ereignet haben . In hinterlaffenen Brie¬
fen gibt der 50jährige Bratz eine Aufstellung seiner Schulden.
Er hatte seit drei Jahren ein hiesiges Baugefchäft übernom-
jmc,t, in dem er früher selbst als Architekt tätig war . Ueber
dieses Geschäft war der Konkurs verhängt . Bratz sollte wegen
feiner Weigerung , über verschiedene geschäftliche Manipula¬tionen Rechenschaft zu geben, verhaftet werden. Dies und die
gemitteten Familienverhältnisse sind wohl der Hauptgrund zuder grausigen Tat .

Unglücksfälle.
!= , Wien , 9 . Jan . (Tel .) Als viertes Opfer der ge¬meldeten Explosion in den Räumen der Filmfabrik Gaumont

ist der Beamte Nemetz gestorben.
l— Haag. 9 . Jan . (Tel .) Auf der hiesigen Werft explo -drcrte ein im Bau befindliches Motorboot . Ein Mechanikerwurde getötet , vier Personen wurden schwer verletzt.

Paris , 10. Jan . (Tel .) Durch die Geistesgegenwarteines Schiffsjungen ist laut „Berl . Lok.-Anz.
" die ans achtMann bestehende Mannschaft des Seinedampfers „Colibri "

gerettet worden , der gegen einen Brückenpfeiler gerannt war .
Schon war das Hinterteil des Dampfers überschwemmt , alsder 16jährige Junge , bis zum Gürtel im Wasser, das Ret¬
tungsboot losmachte, fodaß die Mannschaft sich in Sicherheit
bringen konnte. Das Schiff sank in wenigen Minuten .

Unwetter - und Hochwassernachrichten .
>4 Karlsruhe . 10 . Jan . Der gestrige Tag brachte Rcgen-

wetter , das auch während der Nacht anhielt . Heute vormitt , von
, 0 Uhr ab waren die Niederschläge noch mit Schnee vermischt ,der allerdings keine lange Lebensdauer hatte . Immerhin
brachte er stellenweise neuen Morast , der das . Gehen und den
Fuhrwerksverkehr wesentlich erschwerte . Die Sertenflüffe von
illhein und Neckar bringen reichlichen Zufluß und auch vom
Oberrhein wird ein rapides Steigen des Wassers gemeldet

.= Eßlingen , 10. Jan . (Tel .) Der Neckar ist währendder Nacht bis heute früh 6 Uhr mit einer Wassermasse aus
seinen Usern getreten , daß das ganze Flutztal zwischen Ploch¬
ingen und Eßlingen fast nur einen einzigen Sec bildet . Sert
vielen Jahren war ein solcher Hochwasierstand nicht wieder
zu verzeichnen . Verkehrs- und Betriebsstörungen sind allge¬mein eingetretcn . Da ein weiteres Steigen ' des Wassers in
sicherer Aussicht steht , läßt sich die Gefahr noch nicht einmal
ganz übersehen. Lichtleitungen sind unterbrochen. Die Höh,,des Schadens wird sich erst nach Tagesanbruch erkennen
lassen .

e= Kiel » 10 . Jan . (Tel .) Das Hochwasser überflutete
in den Abendstunden alle niedriger gelegenen Teile am
Hafen . Die Straßenbahn , mutzte an verschiedenen Stellen
den Betrieb einstellen. Am Hafen treffen die Bewohner
eiligst Vorbereitungen zum Schutze gegen das immer noch
steigende Wasser.

.= Wismar , 9 . Jan . (Tel .) Heute nachmittag gegen
6 Uhr steigerte sich der starke Wind zum Sturm » der Hoch¬
wasser herbeiführte . Dadurch wurden gegen 7 Uhr abends
die Zugangsstraßen zum Hafen , mehrere Häuser und die
Holzlagerplätze unter Wasser gesetzt.

i= Swinemünde , 9 . Jan . ( Tel .) Hier ist wieder Hoch¬
flut cingetreten . Seit 8 Uhr nachmittags stehen die Boll¬
werke und die Nebenstratzen unter Wasser.

--- Limburg (Lahn ) , 10. Jan . (Tel .) Die Lahn führt seit
gestern wieder Hochwasser. Die großen geschmolzenen Schncc -

maffcn haben das Wasser rasch steigen lasten. Die Lahntäler
sind überschwemmt und die Bewohner stellenweise gefährdet.

--- Fnlda , 10. Jan . (Tel . ) Infolge der Schneeschmelze und
des eingetrctenen Temperatursturzes führt die Fulda abermals
Hochwaster . Sie ist über ihre Ufer getreten und hat die Täler
weithin überschwemmt .

Brüssel, 9. Jan . (Tel . ) Aus Berviers wird Hoch¬
waster gemeldet. Die Vesdre steigt rapid und richtet in Ver-
viers und Umgebung großen Schaden an .

— Paris , 10 . Jan . (Tel .) Aus Tonk wird starker
Schneefall gemeldet; alle Verbindungen mit Algerien sind
unterbrochen.

Zum Eiseubahnerstreik in Südafrika.
^ Johannesburg , 9 . Jan . (Tel .) Der Arbeiterführer

Wade ist unter der Beschuldigung der Aufreizung zum Aufruhr
verhaftet worden.

— Johannisburg , 10. Jan . (Tel .) Zwischen den Sta¬
tionen Denver und Georgetown ist aus den Postzug ein Rn»
chlag verübt worden. Die Maschine wurde durch die Explo-
ion mehrere Fuß weit von den Schienen weggeschleudert .

Verletzt wurde niemand ; man vermutet einen Dynamit¬
anschlag .

- Johannesburg , 9 . Jan . (Tel .) Auf der Strecke Wtt -
poort—Luipaardevlei fand man bevor ein vollbesetzter Per «
soncnzug von Zeerust passierte, drei Röhren mit Dynamit .

£ Johannesburg , 10. Jan . (Priv . ) Der Eisenbahnerstreik
gewinnt in ganz Transvaal an Ausdehnung , westlich von
Bloemfontain sollen die Streikenden die Bahnlinien in die
Luft gesprengt haben . Man befürchtet, daß in kurzem der
Streik auf die Bergarbeiter übergreifen wird und daß die Ar¬
beit in allen Gruben des Randgebietes in den nächsten Tagen
eingestellt werden wird .

Letzte Telegramme
der ..Sadismen Presse«. ^

t, . Wien , 9 . Jan . (Privattel .) Ein Artikel in der
„Militärischen Rundschau" , dem offiziellen Organ des Kriegs -
Ministeriums , spricht sich gegen die jüngst von einem öster¬
reichischen General angeregten Dreibund -Manöver aus , die
aus technischen, moralischen und politischen Gründen für
unmöglich erklärt werden.

== London , 10. Jan . (Priv .) Im Schoße des eng¬
lischen Kabinetts sind Unstimmigkeiten ausge¬
brochen ; besonders zwischen dem Schatzsekretar Lloyd
George und dem Marineminister Winst 'on Chur¬
chill herrschen große Meinungsverschiedenheiten in der
Rüstungsfrage . Man glaubt » daß der Gegensatz zwi¬
schen beiden Ministern zu einer Kabinettskrise führen
wird . Lloyd Georges Stellung gilt für gesicherter als
die Churchills.

Herrenhaus «uv Reichskanzler.
f . Berlin , 10. Jan . (Privat .) Die Presie bespricht den heute im

prcuß. Herrenhause zur Verhandlung stehende Antrag des Grafen
Port von Wartenburg , der die Regierung ersucht , „im Reiche dahin
zu werken , daß die Stellung Preußens , auf die es seiner Geschichte und
seinem Schwergewicht nach Anspruch hat , nicht dadurch beeinträchtigt
werde, daß eine Verschiebung der Verhältnisse zu llngunsten der Einzrl -
staaten Platz greift .

"
Die fortschrittliche „Voss . Zeitung " bemerkt zu dem Antrag :

Der Antrag , der einen Vorstotz des Herrenhauses gegen den Reichstag
darstellc, werde sicher angenommen . Bemerkenswert wird aber sein ,wie der Reichstag im Herrenhause gegen Angriffe verteidigt werden
wird . Das Erscheinen des Kanzler werde erwartet . Von den 19
Antragstellern hätten nicht weniger als zehn Grafen unterzeichnet.
Nicht der Justizminister , sondern der General z . D . » . Bescler gehöre
übrigens zu den Antragsunterzcichnern .

Die demokratische „Berliner Morgen post " meint : „Den
Reichskanzler werden die Herren wohl zur Strecke bringen , dis in den
Schlössernder Liebensberger und Fürstenberger schon so manchen Eroh -
würdenträger des zweiten Wilhelm zur Strecke gebracht haben . An
dem Reichstag aber wird cs sein , die Streiche abzuwehren, die die
Erlauchten und Edlen ihm und dem Volke , das er vertritt , zugcdacht
haben .

"
Das freisinnige „Berliner Tageblatt " sagt : „Es sicht fast

so aus . als sollte dem Reichslanzler auf dem Umweg über den preußi¬
schen Ministerpräsidenten ein konservatives Mißtrauensvotum nach
dem Mißtrauensvotum im Reichstage nachgeliefcrt werden "

Der Zaberner Prozeß .
F. Stratzburg , 10. Jan . (Priv .-Tel .) Zur heutigen

Urteilsverkündung im Prozeß Reuter trifft die Polizei um-
fasiende Vorsichtsmaßregeln. Husaren und berittene Eendar -
mcir werden bereit gehalten . Das Kriegsgcrichtsgebäudc selbst
wird soweit als möglich abgesperrt. Der Verteidiger des Leut¬
nants v. Forstner , Rechtsanwalt Steincl -Karlsruhe , soll laul
Blättermeldungen die Verteidigung nicdergelegt haben , weil
ihm die öffentliche Kritik seiner Verteidigung nicht gefällt .

Die me Lage nf Hei Halksn.
In der Türkei .

F . Konstantinopel , 10 . Jan . (Privattel .) Diplomatische
Kreise halten einen Grotzwesirwechsel für nahe bevorstehend,
dm die Verhältnisse auf eine baldige völlige Umbildung des
Kabinetts drängen . Angeblich haben jetzt der Minister des
Innern Talaat Dry und der Minister Halil die meisten
Aussichten .

~ Paris , 10 . Jan . ( Privat .) Der „Matin " bringt aus K o » -
stantinopel eine allerdings von keiner anderen Seite bestätigte
Meldung , derzusolge der F ii h r e r der deutschcnMilitär -
mission , General Lima » von Sanders , nicht das Kom¬
mando des 1 . Armeekorps in Konstantinopel Mergeben werde,
sondern daß er zum Gencralinspekteur ^

der gesamten
türkischen Armee ernannt werden solle . Dieser Schritt soll der
besonderen Initiative Enocr Paschas entstammen.

In Rumänien .
— Bukarest, 9 . Jan . Wie die Blätter melden , handelt es sich bei

der Erkrankung des Königs lediglich um eine leichte Erkältung ohne
Fieber . Der König hat die Nacht ausgezeichnet verbracht.

3 « Jzzet Paschas Thronkandidatur in
Albanien .

t . Konstantinopel , 9 . Jan . (Privattel .) Der österreichische
Botschafter hatte heute eine einstündige Unterredung mit
dem Grotzvezier , die viel besprochen wird . Unter Bezug¬
nahme auf die Vorgänge in Albanien verlautet sogar, der
Botschafter habe einen offenen Schritt gegen die türkischen
Umtriebe unternommen . Dem Korrespondenten des „Berl .
Tagebl .

" wird auf diesbezügliche Anfrage an Wiener matz-

Mittagblatt . Samstag , de« 10. Jan . 1914. Nr . 15
gebender Stelle jedoch versichert , ein solcher Schritt sei nicht
erfolgt . Der Botschafter habe die Pforte aber auf die tür¬
kischen Waffensendungen nach Albanien aufmerksam gemachtund die Folgen einer türkischen Einmischung erwähnt .

— Triest , 10. Jan . Gestern nachmittag ist der Llvyddmnpf«
„Meran" mtt 161 in Balona entwaffnet« » türkisch« , Soldat« , hi«
eingetroffen , di« von ein« Abteilung Marinesoldaten de, österreicht -
chen Kriegsschiffes „Panther" eskortiert wurden . Die türkischen Sol.

baten sind unter Quarantäne gestellt worden.
- -- Paris . 10. Jan . Jzzet Pascha erklärte dem Konstan-

tinopeler Korrespondenten des „Matin "
: „$ ei Scher, hat

wahrlich lange genug gedauert ; ich beschäftige mich nicht mit
albanischen Angelegenheiten. Lediglich aus den Zeitungen
habe ich erfahren , daß die Albanier sich mit mir beschäftigen ;das ist ihre Sache. Ich bin keineswegs Kandidat für den
Thron von Albanien ."

F . Rom , 10. Jan . (Privattel .) Hiesige albanische Ken¬
ner halten es für möglich , chatz der jüngste Putsch in Balona
nur der Anstatt einer grötzerea Unternehmung sei. Die
mohammedanische Hegemonie in Albanien habe stark -»ge¬
nommen.

F . Rom , 10. Jan . (Privattel .) Der griechische Minister¬
präsident Benizelos versuchte vergeblich, den Marquis di
San Giuliano zu ein« V« lä «gernng der auf den 18. Ja¬
nuar festgesetzten Räumung Albaniens sowie zu ein« Erenz-
korrektur unter Zuweisung Koritzas und Argyrocastros zu
Griechenland zu bestimmen, di San Giuliano erklätte , dir
Erenzfrage sei für Italien eine Lebensfrage.

Wetterbericht vom Schwerrzwalb .
cn. Kattsruhe » 10. Jan . In der verfloss« « » Nacht ist abermals

ein völlig« Witterungsumschlag ein-getreten . In Karlsruh « zeigte
das Thermometer noch um Mitternacht bei heftigem Regen 7 Grad
über Rull ; gegen Morgen stellte sich ein statter Temperatursturz ein ;
das Thermometer fiel am 7 Grad tn kurz« Zeit unb bei 0 Grad
herrscht nunmehr mied« heftige» Schneegestöber. Da die Temperatur
noch weit« zurückgeht , vermag sich bei Schnee selbst in der Ebene
mied« zu behaupten . Im Schwarzwald , wo es gestern nachmittag
auf kurze Zeit regnete, hat sich ebenfalls erneut kästiger Schneefall
und erheblicher Frost eingestellt. Die Skibahnen sind allerorts in aus¬
gezeichneter Verfassung. Der bis zu 20 Zentimeter angefallene Neu-
chnee ist trocken und pulvrig und hat prächtige Cportbahnen von

500 Met« an aufwärts geschaffen . Wegen Leitungsstöruugen nach
dem Schwarzwald trafen heute di« Berichte nur spärlich ein. Es
melden :

# Dobel , 10. Jan . (Priv .) Es herrscht 1 Grad Kälte ; nachdem
es gestern geregnet hat , ist heute 5 Zentimeter Neuschnee gefallen ; die
Schneedecke ist verharscht, so datz Schneeschuhbahnen und Rodelbahnen
gut sind.

cn. Sand -Baden « Höhe, 10 . Jan . (Privattel .) Andauernd hcf -
ttger Schneefall, 3 Grad Kälte , Nordwind , Schneehöhe 110 Zentimeter ,
10 Zentimeter Neuschnee , pulvrig , Skibahn ausgezeichnet bis 500 Mir .

<!v . Hundseck, 10. Jan . (Privattel .) Schneehöhe 00 bis 110 Ztm .,
3 Grad Kälte , 5 bis 10 Ztm . neuer , trockener Pulverschnee, anhaltend
Schneefall, Skibahn sehr gut bis Gertelbach ;

cn . Unterstmatt , 10. Jan . (Privattel .) Schneehöhe ca . 90 bis
100 Ztm . , 3 Grad kalt, Schneefall, Pulverschnee, Nordwind . Skibahn
gut big Jmmenstein .

cn . Hornisgrinde , 10 . Jan . (Privattel .) Schneehöhe 150 Ztm .,
10 Ztm . Neuschnee , 4 Grad kalt, stark« Schneefall, Nordwind , Slibohn
prachtvoll bis 500 Met « .

cn . Mummelsee, 10. Jan . (Privattel .) Schneehöhe 115 Ztm .,
10 Ztm . pulvriger Neuschnee , 4 Grad kalt , Nordwind , Schneefall, Ski¬
bahn ausgezeichnet bis Seebach.

# Triberg , 10, Jan . Die SchneeverhStniffe — 50 Zentimeter
hoch — sind gegenwärtig vorzüglich. Die Skiföhre ist ausgezeichnet,
die Rodelbahn tadellos , die Bobbahn in Betrieb . Morgen , Sonntag .
11 . Januar , nachmittags 2 Uhr beginnend , findet Schülerskiwettlauf
mit Sprunglauf statt .

cn Freudenstadt , 10. Jan . (Privattel .) 30 Zentimeter Schnee¬
höhe, starker Schneefall, 2 Grad Kälte , Ski - und Rodelbahn sehr gut.

cm . Schönwald, 10. Jan . (Privattel .) 3 Grad kalt , Schnecsturm,
Nordwind , Schneehöhe 90—100 Zentimeter , 10 Zentimeter neuer
Pulverschnee, prachtvolle Sportbahnen .

cn . Halde -Schauinsland , 10- Jan . (Privattel .) 4 Grad kalt,
Schneefall, Nebel , Nordwind , Schneehöhe ca . 90—100 Zentimeter ,
Pulverschnee, Ckibahn gut bis 500 Met « .

cn . Frldberg . 10. Jan . (Privattel .) Schneefall, 4 Grad Käste.
Nordwind , Schneehöhe 100—120 Zenttmet « , Pulverschnee, Skibahn
gut bis Tittfee . ^ ^

# Wintcrsportfonderzug auf der Schwarzwaldbahn . Die badischen
Staatseisenbahnen führen am Sonntag , den 11. Januar 1914 und an
allen Sonntagen bei günstigen Schneevcrhältnissen einen Wintersport -
souderzug für Hin - und Rückfahrt über die Schwarzwaldüahn bis Vil -
lingen , der um 6.54 Uhr morgens in Offenburg re?p. abends 6 .06 Uhr
in Villingen abgeht . -

v x ,— Titisee , 9 . Jan . (Priv .) Am Sonntag , 11. Jan ., findet hter
ein großes Rodclrenncn statt , zu welchem zahlreiche Anmeldungen
vorlicgen . Die reichlichen Schneefälle haben die Rodelbahnen in
günstigen Zustand versetzt , sodaß ein guter Verlauf des Rennens zu
erwarten ist . Das Rennen wird vom Wint « sportv« eiu Tittseo
veranstaltet .

Ver§nügnngs - und Vereins-Anzeiger.
(Das Nähere binct man aus dem Inseratenteil »u « seheaj

Samstag , den 10. Januar
Afrika- »>. Chinakriegerrerein . Monatsversammlung im Kaisergarten .
Baiernvercin . Vercinsabend im roten Schaf, Karlstr . 21.
Fußballklub Südstern . Mitgliederversaistmluitg .
Futzballverein . 9 Uhr Atonatsversammlung .
Jnstrunientalverein . 8 '/- Uhr Herrenabend im Krokodil.
Männergesangocrcin . 8 '/, Uhr Maskenball im großen Feflhallesaast
Audcrverein Sturmvogel . 9 Uhr Biertisch tu der Eintracht .
Rheinklub Allemannia . 9 Uhr Biertisch im Moninger .
Salamander , 1 . K. R .-Kl . 9 Uhr Klubabend im Klubhaus , Rheinh -
SchLtzengeseUschaft. 8 Uhr Winterfest im kleinen Festhallesaal .
Tcchnikerverüend. 8 Uhr Weihnachtsfei« im Cafe Rowack
Vcr . der Württemberger . 8% U . Vers, im König von Württemberg '
Ber . chem . Kaisergrenadiere . Vereinsabend im Landsknecht-

“ j . PetryWst
Hoflieferant

Juwelen , Gold» und
Silberwaren

Kai *aratr . 102. Tel,1558 .
■

Brillant ' Ringe
"

Brillant - Schmuck
ln schönster Auswahl
» erstklassige Ware •
, «- Billigste Preise • •

^

sVjerMntsieimer Karlsquelle
das mildeste und zuverlässigste Abführmittel .



Kadifche Presse .Nr . 15 Mittagblatt . Samstag, de« 1V . Jan . 1814. Sette 5

In allen Abteilungen
Auslagen zurückgesetzter Waren und Gelegenheitsposten ! soweit Vorrat.

verkauf

Damen - Konfektion
Wir kauften gemeinschaftlich mit unseren Schwester - fpjftphfl

" " M * Kostüme , Mäntel , Sportjacken , Kostümröcfce , Samtmäntel ,
firmen ganze Lager - Restbestände unserer Lieferanten H luuSlu j Krimmerpaietots . Wir verkaufe» dieselben z. größten Teii

bedeutend unter Herstellung » - Preis !

Krimmer- Paletots^ 5°° Sportjacken früher, rege!. Preis hk 23.75

schwarz , zum größten Teil auf
Seide, »/« lang . J« “ *29.00 heüfarbig , Rücken mit

Riegel .

Jacken-Kleider ü^ ^ --^ ^ 75 -00
jetzt 29 . 00farbig u. marineblau , chice

moderne Fassons . . .

lebt 6 . 90

Jacken- Kleider lrMi°- ”*“■ M’
letzt 39 . 00

Farbige Mäntelfrüher, regnl . Preis bis 15 .75

brann Diagonal gestreikt
mit Riegel . . . . . .

farbig n . marineblau , gute
Verarbeitung .

jetzt 6 . 90

Samt- Mäntel
jetzt 18 . 50mit imitiertem Pelzkragen ,

hübsche Fassons . . .

Posten

Schottenröcke
1 Kostfimrock , vornezum Knöpfen Q Qfj

W Rücken mit Spange . . . , . tJ . üU

fPilJ

Aenderungen werden zum Kostenpreis berechnet . |

Regen - Schirme
flir Damen und Herren

Posten

Sport-Jacken
grün, ieder, taupe , blau, kurz 11 17C
mit Gürtel . . . . . . . JUL . f U

jo nach Serie , vorzQgliche halbseidene und reinseidene
Qualitäten Naturhaken , Malaccarohr , Beschlaggriffe und
moderne Knopfstöcke ; Einzelstücke diverser Preislagen .

Unter den Damen - Schirmen befinden sich auch
einzelne Stücke in einfarbig , blau , grün und lila.

Serie I regulärer Preis bis 8 .50 . jetzt 5,90
Serie II regulärer Preis bis 9 .75 . jetzt 6 .90

Serie 111 regulärer Psrei bis 14.00 ; jetzt 8 .50

Serie IV11 regulärer Preis bis 20 .00 . jetzt
”
! 2 .00

Montag
beginnt unser großer

Schürzen -Verkauf

HERMANN

I)cr Unterricht erstreckt sich auf alle Gebiete der Musik vom ersten
Anfang bis zur vollendeten Ausbildung zum Lehrer , Orchestermusiker ,
Organisten , Solisten, Sänger für Konzert und Oper, Kapellmeister etc.

Orchester - und
Opernschuie

und Musiklehrer
Seminar.

Anfangsklassen . . monatlich 7 Ji I Sologesang,
Mittelklassen . . . „ 9 JI I dramaiisciier Unterricht, .
Oberklassen und Orgel „ 15 Ji 1 Opemstudium monatlich 20 Jt

Satzungen durch die Musikalienhandlungen und die Anstalt selbst. —
Anfragen und Anmeldungen schriftlich oder mündlich bei der Direktion

■
Theodor Münz

,
Waldstrasse 79 .

Sprechstunden vom 3. Januar ab Werktags von 11 bis *1«1 Uhr
und von *1.55 bis 6 Uhr . 12845*

Junge Lehrerin
«« eilt prdl . Unterrichtin Sprachen
fotpic Nachhilfestunden . B7383-2 Sofienstr . » 1. 3. St . r .
. Unterhalt .. verstellbarer Kinder -
>!.M u^ rlavvwagen bill zuverkauf.
Ä1V34 LoKenftr . 1V». 4. St „ US.

vM . gMSchneiirerKoWvl
Größe 4-1
SMCCO.2.1

billin zu verkausen.
Scfterfelfteaü « 3* . I .

Halali : Jagdbtlder IN der
Kuiistlmndlniig Sophienstratze 5.30 —40 °/, Mob. W . A . d. Geschäfts
wird alles sehr billig »erk. Ä171

Lehrinstitut
J.
Nowacksanlage 13.

Beiß neuer irse Mn
Unterricht modernerTänze

zu jeder Zeit .

AM). Bcriscb
DachdeÄergeschäst

übernimmt AuSf. v . Schindeiiäfel ,
sowie alle Arten v . Dacharbeite »
zii den billigsten Preisen . B85300
Wohng. : 5l . - Taxlanden . Feder
bachstr. 5 und Anaartenftr . 18.

Gelddartehenl
au solv . Personen jeden Stande »
aus Möbel, Wechsel «c . von Selbst -
geber , ohne Vorspesen, durch F .
Gauweiler .Karlsruhe .Zähringer -
ftratze 17. Schnelle u. diStr. Erleb .

^ielier für keine llerren -Zckneiderel

j , Kovar
Großes Stofflager in
sämtlich . Neuheiten

Spezialität : 18769 .10.8

Frack - und Smoking -Anzüge .
Müßige Preise .

Nachhilfestunden
jeder Art , an Volks - und Mittel¬
schüler . erteilt Lehrer.

Offerten unter Nr . B1024 an
die Erbeb , der „Bad . Presse" erb.

Darlehen
Hegen gute Sicherheit , ohne Bor-
ibesen , werden gewährt.

Offerten unter Nr . B1031 an
die Erved. der „Bad . Preffe " erb.

Kind
( .utidbc) , S Monate , wird an
Kindessiatt abgegeben.Gefl . Offert , unt . Ar . B772 an
die Erved . der „Bad . Presse" .

Nährischchen ? N « d
Spinnrad , eins. Äett billig zu vert .
B1061 Lesnngftratze 38 . im Hof.

SattatienMnett,15
Englerstr . 8 , 4. St . (Schulstr .).(Yllsjl » nimmt ein ursähriged

-eVv » Mädchen , ebangelnch,befierer Herkunft , au Mndesstatt
an ? Offerten unter Nr . B1045
an die Erbedition der „ Badischen
Preffe" erbeten.

öAelz« SfMiteei , Z
jebe Breite , billig zu verkaufen.

<8. Pftrrmann . Kaiser-Allee kl.

Welcher e-elSenken -e Zerr
ober Dame würde Sind . dies. Hoch - .
schule (ö. Sem .), dessen finanzielle .
Lage d. plötzl. Ungluasf . erschüttert?
die Mittel z. Studium in rudagbl - '
barer Form zur Verfügung stellen .
Ewige Dankbarkeit zugesichert .

Offerten unter Nr . Bl0 -17 an die
erbeb , der „Bad . Preffe " erbeten .

Teilhaber
zur Gründung einer G. m. b. H . ,i
Filmverleih u . Kinobetrieb , von
tüchtigem Fachmann gesucht. > :

Offerten unter Nr. B1017 an diei
Erbeb, der „Bad . Presse" erd.

<§utgcl)(tii).6tiilofem
in einer Stadt Mittelbadenö unter
den günstigsten Bedingungen sofort ;
zu verbachten ob . verkaufen gesucht . >
Kann betreffs Einsicht auch als
Geschäftsführer eintreten .

Näheres unter Nr . B1V10 durch
die Erbedition der „Bad . Presse" .

Dampfkeffel,
stellender Quersieder . 8,8 qm Heiz- ,stäche, wegen BetriebSbergrötzerungi
billig abzugeben. Der Äeffel kann
bis Ende Januar im Betrieb be- ifiditigt werben. 558 .2.11

Karl Timeu , Färber« ..
Sramenftvche 2L
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onnesansverein Harisrnhe
Samstag , den 10. Januar 1914

GrosserMaskenball
im grossen Saale der Festhalle

mit nachfolgendem karnevalistischen Frühschoppen *
Konzert in dem im Bau befindlichen Stadtgarten¬
restaurant ohne Nebel beim neuen Hauptbahnhof .

Slamen - u . Herrenkartcn fürNielitmitgiieder zum Preise von M . 1.—
seid im Vorverkauf urhiililica bei : Zigarrengeschtift Karl Mcrlock, Kaiser*
straBe 75 . sowie sämtL Vilialen ; Zigarrengeschäfl Hermann Meyle, Kaiserstr . 141,
sowie sämll . Filialen ; Zigarrengeschfift Wendelin Kolb. Schiitzenstr . 1; Friseur¬
geschäft Franz Haselwander , Karl str . 29 ; Friseurgeschäft Adolf Mu&ler , iolly str . 11;
Friseurgeschäft Josef Hauser , Brauerstr . 5 ; Gasthaus zur goldenen Krone
( V'ereinslokal), Amalienstr . 16 ; Zigarrengeschäft Richard Rennen , Philipp str . 1
( Müblburg;, sowie abends an den Eingängen der Festhalle .

Ballmusik : Artillerie -Regt . Nr. 50 .
Beginn des Balles : abends 0,y Uhr . Ende : 4 Ubr .

Saalöffnung : 8 Uhr .
Karnevalistische Kopfbedeckung Bedingung und an den Saal¬

eingängen erhältlich .
Anstößige Masken haben keinen Zutritt .

Um zahlreiche Teilnahme bittet höfliehst .
KM Oer Vorstand .

Deutscher Technikerverband
Zweigverwaltung Karlsruhe .

Zu unserer diesjähriegen , Samstag , «len 10 . Januar ,
iya unteren Saale des „ Cafe Nowack “ stattfindenden

Weihnachts-Feier
bestehend aus Üntcrhaltungi - Abend mit an »
schließendem Tanz , beehren wir uns, alle Mitglieder und
Gönner der hiesigen Zweigrerwaltung liöfk einzulaaen .

Auch Mitglieder anderer techn . Berufsvereinigungen sowie dem
Verband noch fernstehende Kollegen sind herzlich willkommen .

Es ist Ehrensache eines jeden Mitgliedes, durch sein Erscheinen
sein Einverständnis mit unsererStandesarbeit zum Ausdruck zu bringen .

Karlsruhe , in» Januar 1914.
Anfang 8 IJhr .

442.2 .2

Der Vorstand .

Samstag , den 31. Januar 1914 , abends 8 Uhr

Preiskrönung von Einzel - Kostümen und Gruppen im Gesamtwert
von zusammen 800 Mk. bar .

□ Ij . z . Tr .
Montag , 12 . I . 14 .

>| .9 ihr
Klb .

' in . V rtrg .

Sunwarzwalüfereln
(Sekt.Karlsrahe).

Sonntag .
11 . Jan . 191 -4

Ansflag
Baden — Lache (M.)

— Fbrbach .
Abfährt 9« Uhr.

Verein
der Württemiierger .
Samstag de » 10. Januar 1914

abends ‘ [,9 Uhr :

iTurngemeiDäe Karlsrabei
1846

♦ <> ♦ <>♦ <>* < >♦ <>♦ <>♦ <>♦ <>♦ <>♦ <>♦ <>♦ <>♦ <>♦ <>♦ <>♦ <

/ / Verein Volksbildung".
ITtznamomaschine »

traaung mit Gleichstrom , Wechselstrom und Trehstrom , Ucber -
adieni ' " ' " " ' " " "landzentralen .

Elektrizität im Kleingewer
Eintrittskarten i 60 f '
iw Arbritersrkretariat .

der Wafferkräfte . elektrische Babncn .
erimenten .
ereinS und

604

MM E. i.
Einladung.

Xachda» z» der Öffentlichen Versammlung am s . ds . Mts . , im
Saal Ni der Brauerei Schrempp viele Hausbesitzer wegen UeberflNlnng
der Lokals keinen Zutritt mehr haben finden können, findet am

Aonlag, de« 12. Zanim 1014, abends halb 9 Uhr
im Saal m der Brauerei Schrempp . Waldstr .1 tz/18 , eine

statt, i» der Herr Vechtsanwatt Dr . Prledber ^ seinen Vortrag
über das „ Wehrfteuergefetz ^

wiederholen wird. Wir laden zu zahlreichem Besuche unter Hinweis auf
die Wichtigkeit de» zur Verhandlung stehenden Gegenstandesergebenst ein .

Der Borstand .M6

Arbeiter-Bildungs-Verein k. $.
Montag . 12 . Januar . abends S l |* Uhr ,
H» Saale unserer Hausei » Wilhelmstratze 14

Bortrag (mit Lichtbildern )
der Herrn Dr . 51 . licuiglciu , Pribat -
dozent an der Technischen Hochschule, über :

^Lie deutschen Steinsalz » und Kalisalzlager und
ihre Bedeutung für Industrie und Landwirtschaft ."

Der Besuch ist unentgeltlich . Gäste sind willkommen .Wir Iahen ergebenst ein . Ter Vorstand .
NB. Eomttaa » 11. Januar , hei günstigem Weiter . Wandern » a :
Baden —Merkur —Gernsbach . Abfahrt : 8 Uhr 10 Hbhf . öüü

Sportfreunde Karlsruhe
Hiermit laden wir unsere Mitglieder , sowie Freunde u . Gvuuer

*u unserem am Sonntag , 11 . Januar , abends TV : Ubr staitsindenden

Lustigen Abend
im Saale der Restauration „zum Gvttesauer Tchlöstle " (Kouiischc
Borträge , Theater , sowie die Zanbcrpaiodie „Dr . Faust " nebst Ball )
freundlichst ein . 605 Der l orsfand .

KMkvchrsklljW Alt - Klltlsr» >ik.
Die diesjährige

lLhpiftb « uin - Feiev
findet Eonntag . deu 1l . Januar in dem Saal der Restauration
„ Grüner Berg ", Kaiserstrnße L3, statt . Anfang mittags t llln .

Musik , Tauz, Gabeuverlosuug re.
Freunde und Gönner unserer Sache sind freund ! , ringelnden . BOJOö

Die Borftandschaft.

Heill |
2 Unsere diesjährige satzungs - X
X gemäße ♦

i &auDiDctiaiiiniliiiiü:
$ findet am SamStag , den 24 . ♦
X Januar 1914 . abends ' /,9Uhr . ♦
♦ im Vereinslokal mit folgender Y
X Tagesordnung statt : X
X 1 . Berichterstattung . ♦
X 2 . Anträge. ♦
♦ 3 . Erwerbung eine » eigenen Y
Y Turn - und Spielplatzes . .
X 4. Neuwahl des TurnratS . *
5 5. Wahl der Abgeordneten ♦
♦ ’ iun ßtauturntag . X
Y 6 . Verschiedenes . , X
X Anträge sind bis spätestens ♦
517 , Januar schriftlich bem4
^ Vorstand etnzureicheu . Y
Y Im Interesse des Vereins X
X und bet der Wichtigkeit der i .
X Tagesordnung bitten wir um Y
X zahlreichen Besuch . 565 J
£ Der Turnrat . ♦
+ NB. Die regelmäßigen X

| Turnstunden |
Y haben wieder begonnen . ♦
X D . O . Y

im Lokal z . König ». Württemberg .
Landsleute willkommen .
Zahlreiches Erscheinen erwartet

Der Vorstand .

Klieinklud

„Allemannia“
Karlsruhe , e . V.
gegründet 14 . VH. 01.

Bootehaus Maxau.

Heute abend
9 Uhr :

ia
im „Moninger“

2. Stock (Kapitelfaal) .

Jeden Montag und Donnerstag
Ruder- und Schwimm-Abende

im F’riedrichsbad .V

9^gr .
1S79 . '■̂

’arlsruhcr

(Erstei

Ruderklub
(c. V.)

Klubhaus am 'Rheinhafen
( .Haltestelle der Strassenbahn ) .

Samstag , den 10 . Januar :

Klub - Abend .
Donnerstag und Samstag :
Uebungs-Abende.

ärvsi
'giti Sttirinveie! |

Karlsruhe , E . V . <?
Bootshaus {•

RJieinhafen
Südbecken ). >.

Samstag
Eintracht.

Sonntag
' Ski -Abteilung
Hornisgrinde,
Unterstmatt ,

fjj Mittwoch. 14 . Jan. , abends 9 Uhr ,2 im Klubzimmer des Hotel Fried-
richshof : Rudersportlicher Vor -

3 trag des Herrn Artur Schulz, an¬
schließend : 5'Jti

Monatsversammlung.
ZaWr. Erscheinen erwünscht .

Jeden Freitag :
Ö Schwinimabend im Fricdricbsbad . y
y .ccc -c» .

Bayern s)
■asetb «*

Unter dem Protektorate S . Kgl H.
deS Prinzen Nupprecht von Bayern .
Bereinsabende finden jeden Tams -
tog in , Lpkal (KasthauS zum „ roten
Tchaf " . Karlstratze dl , statt .

Ter Borstnttd.
Landsleute herzlich willkommen

s
Evgl. MSnnerVereini

der Altstadt 1
! ( Hof - , Mittel - ii . Ostplarrei ) . A

Am Sonntag , II . Januar 1914 , f
*

abends 8 Uhr . findet im Evang. i
Vereinshaus , Adlerstr . 23 , ein

Familienabend
statt . 498 .2 .2 '

I .iclitbil der -Vortrag
in 40 Szenen von Herrn Pfarrer i
Johannes Deggau aus Beeden¬
kirchen über das Thema :

„Constantia Meunier , der
bildnerische Darsteller der
modernen Arbeiterweit “ .

H CJesanBs - Vorfrilarc von <
® Fräulein Emilie Kamm . 4

§
Zahlreiche Beteiligung er - j

wfnseht Einführung gestattet . ¥

w Tier Vorstand .
» a « « « « o « 99 « « 0 » e « « » eod

Ttr Herold
Ter üofme
Eut Ritter
Uwgitcr Mütter
Dritter lstiiter

Mandolinen-Unkerricht .
Unsere Gesellschaft beginnt Mitte dieses Monats einen nenen

UnterrrchtskurS für Mandoline .
Damen und Herren , die an diesem AurS teilnehmen wollen ,werden aeberen . sich schriftlich oder mündlich in unserm VereinS -

lokal Alte Brauerei Prrntz , Herrenftr . 4 anzumelden , woselbst
auch nähere Auskunft erteilt wird . 610 .2 .1

Erste Karlsruher Mandolineugesellfchaft.

Ha plspuliepathletengeselischaff
. gegrttndet 1807 . -

Zn dem am Sonntaar , den 11 . Jannar
stattfmdenden

Kostümfest
in den Räumen der „Walhalla“

, AugartenstraCe 27,' verbunden mit Aufführungen sowie Prä¬
mierung von originellen Masken ladet
ergebenst ein 620

Anfang : 0 .11 Uhr . Her Vorstand .

Herrenstrasse 911 .
Al > Samstag , 10 . Januar u . folgende Tage :

Erstmalig in Karlsruhe !
Alleiniges Erstaufführungsrecht .

—— - Das arrossc sensationelle >—. . .
Kriminal - Drama In 5 Aktea

Samstag , den 1« . Januar 1914 .
27 . Vorstellung,luhrrNdouiicinciit .

Ermäßigte EinhcitSprctsc ohne
Borvcrkaufögcbühr .
Den König

drücki der Schnh .
Rärchensptol in ti Bildern hon

Josefa Met >.
Sfciiüf hon Bugnmil Zepter ,

itu « äcuc gesetzt u . .Sttcnjdk ’ rf .
tUcufifaX . Leitung : Fritz Müller .

P c r ionen ;
Der .ftoiiiß Hugo Höcker.
Die Königin Edith Deman .
Prinz Blondcl trw . Schindler .
Der Narr Eugen Die 1
Ter Kmtzler Paul (Äcmmestc.

old Dito Horicl .
üofiueiuer Herni . Benedict .

Karl Keim .
Karl Arras .

. . . . Karl Fertig .
Eine alle Mume Frieda lNener .
Ursel , Hedwig Ho' i >.
Tie errte Prinzessin F . PägelS .
Tie zweite Priiizesnu I . Mager .
Ter Mundschenk Mor Schneider .
Ter Truchseß Ernst (Äläßer .
Der Schatzmeister Jos . Kanders .
Ter Turmwächtcr Jos . Mark .
Ter Stalltmb Jos . Grötziuger .
Eine Magd Marie Geuter .
Ter Pferdeknecht Hcinr . Blrmi .
Der Schuhmachermstr . K . Tavper .
Ter (beiellc Fel . Baumbach .
Der Lehrbub Lina Earstenö .
Life Alwine Müller .HanS Eharioite Mar .Hins Ehriemhild .Knnz .Ein kleines Mädchen .
Ein kleiner Junge .
Prinzessinnen . Ritter , Hosdaiueu ,Pagen . Diener , Knechte . Mägde ,Trabanten , .Kinder , . Volk , Fan -

iarenbläser usw .Die Perianen der heil . F-ämilik .Die borkommenden Tänze :
1 . Bild : Kinderrelgen : 4 . Bild :
Tanz des LkönigSschnhs bo » Jo -
sephine Ratgeber : tz. Bitd : Page » ,
tanz , sind bon Paula Mlegri - Pavz

arrangiert .
Anfang -1 Hbf . Ende geg .' /r8Uhr .

Abendkasie von ' Ji Ufir an .
Der frei e Eintritt ist an fpekolirnk
Färberei u . cheni . iasclianstal !

vorm . Ud . l ’ i iutz , Akt .- üo .?.
— Gegründet 1846 —

So Läden P <X> Angestellte
450 Aimahmestellcn .

— Telephon Nr . 06 . —

Nach dem gleichnamigen weltberühmten Drama von Richard
VoB , das seit dem Jahre 1686 seine Spannkraft auf
dfuischon Buhnen bewährt und wie kaum ein anderes ,
Irei von jeder falschen Rührseligkeit ist. sondern echte , zu
Herzen gehende Tragik birgt und den Besucher von
Anfang des 1 . bis Ende des 5. Aktes in ungeheurer

Spannung hält.
5 Aktfi ! Künstlerische Musikbegleitung. 8 Aktfit

JEIaapt d arstellcr :
'Thomas Lehr , Kontorist . . Eduard von Winterstein ,Deutsches Theater
Martha Lehr , seine Frau . . Martha Angerstein ,Neues Volkstheater
Julie , beider Tochter . . . . Leopoldine Konstantin -

Strakosch , Deutsches Theater
Karl, beider Sohn . Harry Licdtke,Deutsches Theater
Wilhelm Schmidt . Erich Kaiser-Titz,

Deutsches Schauspielhaus
Gastwirt Kramer . Toni Impekoven ,

Komödienhaus
Gustav Berger , dess . Geschäftsfreund Jakob Tiedtke,

Deutsches Theater
Der Staatsanwalt . . . Paul Paschen , Lessing-Theater .

Dasselbe Programm im 578
SJ - j

Schülerstrasse 22 . ’
CSJJ3

SzM-Mn . !WM
prima Qualität , feinlackiert .

B1046

Schütten : Länge : cm 70_ S0 _ 00 lOO _ J1ü __ _l2Z
Preis : Mk . 5.30 5 .70 6.30 6 .80 7 .20 8."

SchnGescliiiEie 7 ohne Bindung :
Liiirge : ICO 170 ISO 2U0 220 230 cgi
Preis : 4J5tf 5^- 5 .50 6 .— 6 .50 7.-—

^ uitfeldtbindung mit Strammer : Mk. 6.-
Versand abWaldshut , Baden , ge^. Nachnahme öd . Vorcrisendung das Betrag®3'

Ülcg . Damen -Pelzmantel . schlvz . , I primaSän -
auch sür ästerc Dame pass. , preis - 1 ger,Hahnu .
Wert zu berkaufen . B5H -.0 .3I Henne , billig zu verkaufen . BlOvs

Kaiserstras - e 111 , 2 . Stock . | Schiitzenstraste 10 . 2. Sr -
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Täglich abend
dlafsmerffl cdTjwwXünstler-xomert

Thomasbräu
Kalserstr 73 . : : KARLSRUHE : : Kalserstr . 73

Erstklassiges Restaurant
Ausschankvon nur auswärtigen Bieren
Münchner , Fürstenberg , Kutmbachcr .

Bes . : FritzRimmelin .

Empfehlenswerte

Caf ^ Steidel
Casino - Bar

Kaiserstr . 115 Eingang Adlcrstr . Tel . 2l « S
empfiehlt seine hochmodern neu renovierten Lokalitäten.

- Flotte Bedienung . -
Heute bis 4 Ihr geöffnet . <&C

Hotel «.Weinrestaurant z. DarmstädterHoi
Telephon 226 Karlsruhe Kreuzstrasse 2.
Attrenomm . gut bflrgerl . Haus . — Vorzügliche Küche . — ff. Weine -

Für Hochzeiten u . kleinere Gesellschaften schöne Säle separat .
Weine über die Strasse von 90 Pfg. an p. Ltr . frei ins Haus .

Eine Minute von der Haltestelle am Marktplatz , in direkter Nähe von
Schlossplatz und Hoftheater . Inhaber : Fritz Hohl .

Wein -Restaurant Bodega
— mit American Bar ===== == =

Inh . A . König , Karlsruhe , Kaifer -Wilh.-Paffage 42/52
Sechs separat, neu eingerichtete Weinzimmer
Geöffnet von 10 Uhr morgens bis nachts 2 Uhr~ ■ ■ — Flotte Bedienung . = == ==

HOTEL NOWACK
Wein - und Bier - Restaurant
Gegenüber Festhalle u . Stadtgarten

Anerkannt vorzügl . Küche u . gar . naturreine Weine aus besten Lagen .
Große u . kleine Säle zur Abhaltg. v. Versamml . u . Festlichkeiten . Krstklass . I
Theaterbühne . Modern eingericht . Fremdenzimmer . Inh . : C . Beile . |

Cafe Gutenbergplatz
bringt seine renovierten Lokalitäten
: - : in empfehlende Erinnerung . : - :

Angenehmer Aufenthalt . Reelle Bedienung .

Grüner Hof “

Cafö-Restaurant

„Zum Momnger "
ecke Kaiser u . karlstr. + Haltestelle öer elektr . Straßenbahn

Sehenswerte Lokale I flusschankv . Moninger -Sier
Trefsttunkt öer Zremöen + | vorzügliche Wienerküche +

Restaurateur : Jcßttj

Verzeichnis der Sehenswürdigkeiten
der Haupt - ti . Residenzstadt Karlsruhe .
Gencral - LandeSarchiv , Grotzh . Archivalische Ausstellung . Hilda¬

promenade 2 im Erdgeschoß . Vom 1 . Sept . bis 1 . Juni Montag
u . Donnerstag 11—12 Uhr , Dienstag u . Freitag 4—5 Uhr . Vom
1. Juni bis 1 . Sept . Montag , Mittwoch u . Freitag 12— 1 Uhr .

Hof - u . LandeSbibUothel , Großh . Sammlungsgebäude am Fried¬
richsplatz . 2 . St . Lcsesaal offen an Werktagen 10— 1 u . 6 (Sams¬
tag 5 )—8 Uhr . Sonntags 11—1 Uhr . Das Ausleihezimmer
offen an Werktagen 11—1 Uhr Montags , Mittwochs u . Frei -

'

tags auch 3— 4 Uhr . Sonntags geschloffen. Beide geschloffen
von Gründonnerstag bis Sonntag nach Ostern einschl . und vom
21.—31 . August , außerdem an Neujahr , Christi Himmelfahrt ,
Pfingstseiertagen , Fronleichnam , Weihnachtsfeiertagen , Ge¬
burtstagen des Kaisers und de» Grotzherzogs .

Kunstgewerbemusenm , Grohl, .. Westendstr . 81 . Unentgeltlich ge¬
öffnet an Sonntagen von 11—1 u . 2—4 Uhr . an Werktagen
(ausschl . Montag u . Samstag ) von 10—1 u . 2— 4 Uhr .

Kunstballc , Grotzh ., mit Thomn -Mnscum , Hans -Thomastr . 2 . Ge¬
mäldegalerie u . plastische Sammlung . Am Sonntag n . Mitt¬
woch (vom 1 . Juni bis 1 . Okt . auch am Freitag ) von 11—1 und -
2- —4 Uhr .

Knnstvcrein , Waldstr . 3 . Sonntag : 11—1 und 2—4 Uhr , an den
Wochentagen mit Ausnahme Freitag vom Oktober bis 15. Märzvon 2— 1 Uhr , vom 15. März bis 30 . September von 3—5 Uhr .
( Geschloffen Juli , Augnst .) Nichtmitglicder 50 Pfg . , am erstenund dritten Sonntag im Monat von 2—4 Uhr . 10 Pfg .
ItlMllfllMlllltSMMIniimifmiMtiififtmiiiiifftittiMitfiiittimt ii

Kalserstr .
26 ♦

Telephon Nr . 3396. Inh . : Frau Leni Reinhardt .

Cafe Erbprinz , k
Erstklaßise Künstler-Konzerte

Täglich von 8 - 1 Uhr abenüs .
+ ftn Sonn - unö Feiertagen +
nachm!« . 4- 6 u . abenös 9- 1 Uhr.

+ + 3m l . Gber-Gefihoß + +
Schönster u . größter Sillarösaal öer « estöen, (S Sillarös ) .

niiiiMMiiiiiiiiiiiiiminuiimiuiiiiiuiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiimiiiiüiiniiiiiiiiiiiiiiiiiniiniiT

Bier - Restaurant „Grünwald “
Kriegstrasse — Eingang Rüppurrerstrasse — am alten Hauptbahnhof

I Jeden Sonntag VnnvaHl von einer Abt. der Art -
voii 7 - 13 Ulir : ROuZePl Kap . GroBh . Friedr . Nr.14.

Ifauptausscliank der Brauerei A. Prlntz . Münchener Löwenbräu.
Flutrltt frei . Vorzügliche Küche .

Cafg u . Konditorei Museum
Kaiieriti. 90 (2 Minuten vom Hoittieaiei) , Celephon 621.

Sehenswürdigkeit eriten Ranges.
iiitnmt iiimiii uiiiiiiim

! 5» Uhr*üee f H. Borchers. 1 Billards i
llllllllllllllllll

ülündiener
Bürgerbräufrankeneck Karlsruhe

Karl-?ffedrlckktk . 1
Spezial-Husfdian!! : Münchener Bürgerbrau und Unlon.Bler.Karlsruhc.
Vorzügliche Frühlfücks*, mittags , und Hbendharte zu zivilen Prellen.

Zu freundlichem Beiuche ladet hSiliddt ein

Eugen Deyhle,
CaSe -Restaurant

HILDENBRAND
lValdstnissc 8 , in allernächster Nähe des Hoftheaters .

Ausschank von Original -Pilsner u . Münchner Spatenbräu .
Feinste Küche zu jeder Tageszeit, Diners , Soupers u . & la carte .

Furt , Kiessling .

6tGasthaus „Zum fllhtal
beim neuen Bahnhof

empfiehlt guten Mittagstisch sowie reichhaltige
Frühstücks - u . Abendplatte . Schremppsches Bier.

Feine Wurstwaren aus eigener Schlachtung.

Hofkonditorei und Cafä Bauer
Inh . Viktor Bürker

Erbprinzenstrasse 1 , am Rondellplatz . — Telephon 443.
----- Neu renoviertes Famlllen -Cafe mit Rauchsalon . ------

Stets grosse Auswahl in Torten,
Desserts, Thee - und Kaffeegebäck .

Cafö

ZUM ELEFANTEN
: : Sonntags von 11—1 Uhr »
Frühschoppen - Konzert
sowie täglich von abends 8 Uhr T2" _ _ «.i .
an und Sonntags von 4 Uhr an tV - UIlABil

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ Täglich Programmwechsel ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

OHzert ,
Ecke Waldhorn - u . Zähringerstraie .

Die
Von nachts

ganze Nacht geöffnet.
125 Ufir alb Erbsensuppe .

Degcnfelustr . 4 Kirschwasser , Zrveischgeii - Brahntweln
i elßpnon 12,6 XRrs Rsstti

33iüPf~ 0 !lStllPEIHlEPBi liliil IjiMPfDlinli Pansch • Essenzen , Feine Liköre .

Sonntag , den 11. Januar , nachmittags 4 Uhr :
Grosses

vv

Eintritt :
ioy .

SO Pfg.
OO Pfg.

ausgeführt von der Kapelle dos
1 . Rad . I .elb - «jlrenadier - Iteglisrcnls \

Leitung : Musikmeister Itondiügen .
i Inhaber von Stadlgarten - Jahreskarten
I und von Kartennefieu .
1 Sonstige Personen .' Militär und Kinder die Hälfte.

Programm 10 Pfg . Die .Musikabonnementsbähen Gültigkeit .Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .
Es wird eine Abteilung,für Infantcricitiusik gespielt werden ,u. a . : „ Im Schweizeriand“

, Tougemäidc von Adolf Upeitge , mit
größerem Komentar , Naerer my Ged to Tlice . amerikanisches Volks -
Volkslied für Flügelhorn - Solo, Alter Berner iVfarsch für Ordonnanz -

Ssnntag, 11 . Januar, nachm. 4 Uhr
1 . große , karnevalistische

Flöten und alten Trommeln u. vuo r i 1
W c»aaoaa »o»»»»a »«oa (wt3—aooaooaao «»c—cwaooeiiMBaa—»tim »»es9f, »v

16/18
Colosseum

1938

Heute Samstag , «fei « 10 . Januar 1911
- füllt <läc Vorstellung aus . -

Sonntag , den 11 . Januar 1051 :

Zwei
nachmittags 4 Ihr und abends 8 Uhr .

In der Nachmittags - Vorstellung das vollständige Programm .

U . A. Man de Wilifo ,
^ ''' ^ Uator ?^ “ 10*10

Boston Bros , hervorragende Volligeurc.
Familie 8alvano , phänomenale Kunsinnifaluer,

sowie vollere <5 Altrakdonen . 557
Letzter Lag des gegenwärtigen Programms Donnerstag , den 15 . Januar .

veranstaltet vom Gesaitgvcrcin „ Lastallia "
unter Mitwirkung der ücdcntcndstcn Biittenredner » . Redneriinien

Nach Schluß der Sitzung Tanz , derselbe 'fei.
ön Ein -ritt 30 Pfg Kein Bieraufschiag.
Närrisdie Kopfbedeckung u . Liederbuch am Saaleingang erhältlich .

Zum „Kronenfels " UlMMsjej
Sonntag , den 1l . Januar

öer
Truppe f f ö

4i

unter anderem Auftreten ^des luftigen Sevpl aus Berlin , sowie
Humoristen Gute Kunst . Fidetcs Programm . Anfang 1 und 8 ilhr .

Es ladet höfl . ein Xaver Schlipf und die Gesellschaft .
NB. Zum Ausschank kommt Hochs. Stoff , Hel ! und dunkel , der Brauerei

Heinrich .Tele *, gute Küche , sowie eigene Schlachtung . BI058

Rrankheitshalber
guigehendeo Antvdrofck' fcn . Gesdnöft
.in verlanfen oder lürtni . -cv steil ,
Hader mir einie .eu 1000 ficuirtit .

Offerten unter Str . B404 an die
Exped . der „ Bad . Prelle " erveten .

Dameiikleider iverd. angcfcrtigt
für >> Mk ., Aackeiitl . 10 Mk„ tliöcke
:: Pt !: , Btuien 8 Ml , Hemdblusen
2 ‘Mt ., finiter Garantie für seine
guten -cii } und beste Arbeit von
iangjähriger tüchtiger Schneiderin .PSU ) Lniienstr . 20 , 1. Stock.

Großes Konzert im Eichbaum
( Ecke Waldhorn - und Zähringerftcaffe)

von den berühmten Komikern § kVhss ( h ttttO SfÖllCf ) ,
Somliag , den 11 . Jannlir , Anfang 4 Uhr

für gute Küche und Getränke ick bestens gesorgt . Es ladet höfl . ein ;
SB10G0 j o li . Kagii , Wirt. n *.

cy

lehrinstitut Stefan Spitz.
Unierrichlslokal : Akademieftr . 30 .
Mitte Jannar veginnen

neue Llnrfe
' VE

und hüte um pesl . Anmeldung ,
5liirnerstraffe 10 , UI .

Beste Glclegeiihcit ^ nr Erlernung
der Tänze für die Maskenbälle .

Tüchtiger Manrerpalier oder
Techniker für ei » 2 .2

Baugeschüft
sofort als

Teilhaber gesucht
Offerten unter Ar . 422 an die

Exped . der „ Bad . Presse " .

1500 « Wirk
gesucht gegen gute Sicherheit und
Verzinsung zur Vergrößerung
eines Geschäfts per sofort . Off .
befördert die Expedii . der „ Bad .
Presse " unter Ar . 2) 700.

Meyers grches
NsmersßiisilSÄriUi !
21 Bände , sechste Auflage , tadellos
erhalten , ist billig abzugeben .

Offerten unter Nr . BÜ38 an die
Exped . der . Bad . Presse " erbeten .

J D9ii}tep - Kuren iml
Kindpr - Hurnaus 1

Freudenstadt

i

Wurtf . Scliwsrzwnld . 750
Zcntmllieizung * Elektr . Licht

Prospekte ilurch die Vorsteherin
! S7- 4<i Prl . Minna Wünsoh .

dth!
w . ■
^ B
erin B ;
»h- 1 !

Damen
finden jederzeit liebev . Aufnahme '
u . angenehmen Aufenthalt unter ^
strengster Diskretion . Vorzügl . Ver - j
pfleg , bei zivilen Preisen . Privat «
Entbindungsheim Frau M. Lauer , 1

1. goldene Staatsmedaille ,Bad Dürkheim (Pfalz ). Herrliche t
Lage . Gesunde Bergluft . la Refer !
Prospekte geg. Nückporto . B563 .4.2 ;

AMchbrik geftcht
zur Herstell , einer Spezial -Pappe . '
Es lvird die ganze Fabrikation !
darin eventuell auf mehrere Jahre ;
gekauft und kommen nur Fabriken ;
mit günstigsten Lohn - u . Betriebs - '
bedingungen in Betracht . Alles
Weitere nach Vereinbarung .

Offerten unter Nr . . 186a an die ,
Exped . der . Bad . Presse " . 2 .2

Bchres Resimmt i
inmitteit ' der Stadt , an kantions - 1
fähige n . unternehmende Pächter t
sofort oder später zu vergeben . <

Offerten unter Nr . 600 an die !
Expedition der . Bad . Presse "

. i2j
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Ans der Rüstungrkommisfion.
— Berlin , 9 . Jan . Die Kommission zur Prüfung der Rüstungs-

lieferungen besichtigte heute vormittag die Anlagen der deutschen
Waffen- und Munitionsfabriken in Moabit. Während des Rund¬
ganges fand ein lebhafter Gedankenaustausch unter den Mitgliedern
der Kommission statt .

Nachmittags wurde die Debatte über die Gewchrbeschaffung and
über die Bor- und Nachteile der Staatsbetriebe gegenüber der Privat -
industrie fortgesetzt . — Dabei wurde die Resolution in den Kreis der
Erörterungen gezogen , in der der Reichstag bei Verabschiedung der
Heeresvorlage die Erwartung ausgesprochen hat , das; die Beschaffun¬
gen des Kriegsmaterials tunlichst in reichseigenen technischen
Instituten erfolge. Von der Kommissicn angehörenden Vertretern
der Industrie wurde mit großer Entschiedenheit darauf hingewiesen,
daß die Resolution in den Kreisen der deutschen Industrie große Be-

, « nru,) ignng hervorgcruscn haben , da sie nur so ausgclegt werden
könne , daß, abweichend von den bisherigen Verfahren, die Privat¬
industrie nach und nach von den Lieferungen für Heer und Marine
ausgeschlossen werden solle .

Der gleiche Eindruck sei im Auslande heroorgerufen und habe den
Absatz deutscher Jndustrieerzeugnisse dorthin schwere» Schaden zuge-

• fügt. Demgegenüber wurde von den anwesenden Mitgliedern des
Reichstags übereinstimmend betont, daß die Resolution in diesem' Sinne nicht aufgefaßt werden könne. Wer die Verhandlungen kenne,aus denen diese Resolution hervorgegangen sei, könne nicht im Zwei-

1fei sein , daß der Berstaatlichungder gesanitcn Rüstungsindustriedamit
keineswegs das Wort geredet werden solle, vielmehr sei nur deni
Wunsch Ausdruck gegeben worden , daß der große Bedarf auf Grund
der Heerrsvorlage nach Möglichkeit in den eigenen Instituten des
Reichs gedeckt werden solle, um die bestehenden Institute voll aus-
zunutzen. An eine Erweiterung der Institute und eine Aenderungdes Systems habe schon wegen der nötigen Beschleunigung der Lie¬
ferungen nicht gedacht werden können . Nicht beabsichtigt wäre gewesen ,
d̂urch diesen Beschluß der Prioatindustrie in ihren berechtigten In¬
teressen , insbesondere in ihrem Umfange und ihren Ausdehnungs¬
möglichkeiten zu schädigen. Die Kommission trete also nicht in Wider-

, sprach mit der Resolution, wenn sie ihre Aufgabe darin erblicke, nicht
grundsätzlich eine Monopolisierung der Rüstungsindustrie vorzuherci -
ten , sondern darin, die maßgebenden Gesichtspunkte für die Abgrenzungder Inanspruchnahmeder Reichsinstitutc und der Privatindustrie zuermitteln.

Einwandfrei wurde festgestellt , daß der vielgenannte «Figaro-
Brief" über die Maschinengewehre der Deutschen Waffen - und Muni¬
tionsfabriken niemals aus den Händen des Direktoriums hcraus-
gekommen , noch auch im „Figaro" oder einer anderen Zeitung ver¬
öffentlicht worden ist.

Die Verhandlungen werden um CVi Uhr abends abgebrochen, Cie
werden fortgesetzt , sobald die Referenten für die einzelnen Lieferungs -

.gsgenstände im Benehmen mit den zuständigen Ressorts die Ermit-
(lclungen soweit gefördert haben , daß sie der Kommission Rcfe«ctc
erstatten können.

MMntsnze« ris Ser Kartsnchrr SMtrakßhns
vom 8. Januar 1914 .

Beileidsbezeugung. Anläßlich des Hinscheidens des Herrn
Oberbürgermeisters Dr . Wilckens in Heidelberg hat der Ober-
.bürgermeifter namens der Stadt Karlsruhe in einem Tele¬
gramm an Herrn Oberbürgermeister Dr . Walz daselbst und in
einem Schreiben an die Witwe des Verstorbenen der aufrich¬
tigen und herzlichen Teilnahme an dem schweren Verluste Aus¬
druck gegeben , welcher durch den Tod dieses bedeutenden und
ausgezeichneten Mannes ferner Familie , der Stadt Heidelberg
und dem badischen Lande zugefügt worden ist. Ferner hat der
der Ctadtrat einen Kranz an der Bahre des Verewigten nieder¬
legen und sich bei der Bestattungsfeier durch eine Abordnung ,
bestehend aus dem Oberbürgermeister und dem 1 . Bürgermeister ,vertreten lassen .

Bon der städtischen Baukontrsllc . Der Vorstand der Orts -
Laukontrolle , Herr Ortsbaurat Wilhelm Hummel, hat wegenleidender Gesundheit seinen Dienst auf 1. Jnli ds. Js . gekün¬
digt und am 1 . ds . Mrs . einen halbjährlichen Erholungsurlaub
angetreten . Er verabschiedet sich mit Schreiben vom 30 . v . Mts .vom Stadtrat . De: Stadtrat spricht Herrn Hummel herzlichenDank und volle Anerkennung für sein langjähriges , ersprieß¬
liches Wirken in feinem verantwortungsvollen Amte als Lei¬ter der Karlsvuher Baukontrolle aus und verbindet damit die
besten WünfchHFür fein ferneres Wohlergehen .

Schcffelgedmkfeier. Der Gesangverein Konkordia teiltinit , er habe beschlossen, lünftig jedes Jahr im Anschluß an den
Todestag Jofei Viktor von Scheffels (9 . April ) etwa Ende
April oder Anfangs Mai eine würdige Feier zur Erinnerungan den Dichter an feinem Denkmal auf dem Kunstfchul -Platz zuveranstalten . Sie soll in ähnlicher Weise, wie die alljährlicheHebelfeicr im Schloßgartcn , gestaltet werden . Der Stadtrat
begrüßt das Vorhaben .

Kaiserfeier der Bürgerschaft. Die Festordnung für dieam 26 . ds . Mts . im großen Saale der Festhalle geplante
Kaiserfeier der Bürgerschaft wird genehmigt.

Stadtverordnctcnwahlcn . Im laufenden Jahre ist der
Bürgerausschuß gemäß 8 48 der Städtcordnung und 8 2 der
Städtewahlordnung hälftig zu erneuern . Die Erneuerungs -
Wahlen werden für die erste Hälfte des Monats Juni in
Aussicht genommen. Mit den Borarbeiten für die Wahlen

soll alsbald begonnen werden. Zur Bestreitung der Kostenwerden 6009 Mark im Entwurf des Eemeindevoranfchlags
vorgesehen .

Aeuderung der Baufluchten der Beiertheimer Allee, Gar¬
ten- und Ritterstratze . Zwischen der Beiertheimer Allee und
deni städtischen Konzerthause soll ein Platz angelegt werden.
Die Eartenstraße soll zwischen Ritterstraße und Beiertheimer
Allee mit Rücksicht auf den großen Berkehr nach dem Stadt -
garten . der Fcsthalle und den Neubauten verbreitert und
die Nftterftraße in gerader Linie in die Beiertheimer Allee
durchgeführt werden . Der vom Tiefbauamt hierfür ausgc-
arbeitete Plan wird dem Eroßherzoglichen Bezirksamt zur
Festsetzung durch den Bezirksrat vorgelegt.

Besuch des Stadtgartens durch die Schulen. Von der
Vergünstigung des freien Eintritts in den Stadtgarten
haben im Jahre 1913 die hiesigen Schulen in folgendem Um¬
fange Gebrauch gemacht : 7769 Schüler der Volksschule , 377
Schülerinnen der Fichte-Schule, 128 Schüler der Realschule,
128 Schüler der Goethe-Schule, 110 Schüler und Schülerinnen
der Seminar -Uebungsschule II , 86 Schüler der Oüerrcalschule,
79 Schülerinnen der Lcssing -Schule, 89 Schüler der Handels¬
schule und 30 Schüler des Gymnasiums . Die Schüler der
Humboldt-Schule und der Seminar -Uebungsschule I haben im
Gegensatz zu früheren Jahren die Vergünstigung nicht in
Anspruch genommen.

Verbesserung der öffentlichen Beleuchtung. In der Beiert¬
heimer Allee zwischen Kant - und Hohenzollern-Straße soll der
westliche Gehweg vorläufig durch 6 elektrische Glühlampen be¬
leuchtet werden , da eine Gasleitung auf dies" - Straßenstrecke
noch nicht verlegt ist . Zur Verbesserung der Beleuchtung des
östlichen Teiles der Rhein -Straße sollen die daselbst ausgestell¬ten 6 Easlaternen mit Doppelbrennern versehen werden. Die
Mittel für beide Maßnahmen werden in den Voranschlag für
1914 ausgenommen.

Berbesserung des Borortvrrkchrs mit Karlsruhe . Der
Stadtrat hat vor kurzem beschlossen , mit den an den Staats -
bahnlinien nach Rastatt . Baden -Baden , Pforzheim , Bruchsal,Breiten , Graben uyd Maxau —Winden liegenden Gemeinden
darüber ins Benehmen zu treten , ob sie sich einer gemeinsamen
Vorstellung an die Eroßhcrzogliche Eisenbahnverwaltung wegen
Verbesserung des Vorortverkehrs mit Karlsruhe anschließen .
Nachdem die meisten der beteiligten Gemeinden sich zustimmend
geäußert haben , soll zunächst eine Besprechung der Angelegen¬
heit unter Vertretern der beteiligten Gemeinden, im Rathause
zu Karlsruhe stattfinden . Die Besprechung wird auf Samstag ,den 24 . ds . Mts . , nachmittags 3 Uhr anberaumt .

Neue Straßenbahnlinie. Das Ticfbauamt legt das im Benehmenmit dem Straßenbahnamt aufgestellte Projekt für die Durchführungder Straßenbahn von der Karl-Wilhelm-Straße durch die Kapellen-
Straße in die Krieg-Straße sowie von der Beiertheimer Allee über die
jetzige Bahnstrecke der Maxaubahn bis zum Garnison-Lazarett und
von da durch die Garten -Straße bis zur Schiller -Straße vor . Zur
Ermöglichung der Linie Krieg-Straße-Kapellen-Straßc- Durlacher Tor
muß das bestehende Gleis der Lokalbahn Spöck-Durmersheimmit den Gleisen der Straßenbahn zusammengelegt werden ,Das Gleiche soll auch in der Karl-Wilhelm- Straße geschehen, wobei
sämtliche Gleise in die Straßenmltte verlegt werden , ebenso auf den
genannten Strecken westlich der Beiertheimer Allee, wodurch die Be¬
seitigung der Lokalbahn aus der Krieg-Straße westlich der Karl-
Friedrich -Straße bewirkt wird. In Verbindung mit der neuen Gleis¬
anlage soll die Karl-Wilhelm-Straße gepflastert , die Krieg-Straße
östlich der Riippurrer Straße verbreitert, die Mathy-Straße zwischen
Beiertheimer Allee und Karl-Straße, sowie die Garten -Straße
zwischen Fröbel- Straße und Schiller -Straße hergestcllt werden . Der
Stadtrat erklärt sich vorbehaltlich verschiedener Acnderungen grund¬
sätzlich mit dem Projekt einverstanden und beschließt, in die zu seiner
Durchführung erforderlichen weiteren. Unterhandlungen einzutrcten.Das Projekt soll alsdann gleichzeitig mit dem noch ausstehenden , über
die Linie durch die Garten -Straße von der Ettlinger Straße bis zur
Beiertheimer Allee (Vierordtbad - Festhalle -Stadtgarten-Konzerthaus)
und den Umbau dieser Strecke der Garten-Straße dem Bürgerausschuß
vorgelegt werden .

Straßenbahn Durlach . Um die der Durchführung der Straßen
bahn nach Durlach cntgegenstehenden Hindernisse zu beseitigen, ist
zwischen der Stadt Durlach , dem Straßenbahnamt und der Groß-
herzoglichen Bahnbauinspektion Duklach vereinbart worden , daß das
alte , über die Straße Durlach -Karlsruho führende Staatsbahngleis
auf Kosten von Durlach so verlegt wird, daß es durch die Straßenbahn
gekreuzt werden tann. Die Kosten des scinerzeitigcn Wiedcrausbaues
dieser Kreuzung und des Einbaues einer neuen Kreuzung in das
neu anzulcgende Industriegleis trägt die Stadt Durlach . Der Stadt¬
rat gibt zu dieser Vereinbarung seine Zustimmung .

Straßenbahnhaltestellen . Nachdem nunmehr die Gestal¬
tung der Straßenbahnlinien westlich des Mühlburger Tors
feststeht und die Straßenbahnhaltestelle an der Lessingstratze
aufgehoben ist , wird beschlossen , an der Leopold-Straße wie¬
der eine Haltestelle einzurichten. Die Haltestelle am Mühl
burgcr Tor wird beibehalten .

Verbesserung der Räume im Rathaus . Das Hochbau¬
amt macht Vorschläge für die Erweiterung und Neuaus¬
stattung des Etadtrats -Sitzungssaalcs , für die Instandsetzung
des Arbeitszimmers des Oberbürgermeisters , für die Neu¬
herstellung der Treppenhäuser und Gänge und für die Ein¬
richtung einer Kleiderablage für den kleinen Sitzungssaal
im Rathaus . Die Kosten sind auf insgesamt 100 910 Mark
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veranschlagt. Sie sollen auf die nächsten 10 Jahre verteilt
werden. Der Stadtrat genehmigt die Vorschläge und be¬
schließt, die Mittel beiin Vürgerausschuß anzufordern und
den Kostenanteil von 10 000 Mark für 1914 im Gemeinde«
Voranschlag vorzusehcn . Die neue Einrichtung des Etadtrats -
Sitzungssaalcs soll auf der Badischen Jubiläums -Ausstellung
1915 ausgestellt werden.

Bauliche Veränderungen in der Festhalle. Das Hochian-
amt legt Skizzen für den Umbau der Festhalle , der Stadt «
gartsn -Wirtschaft und der Seitenbauten der Festhalle vor.
Darnach soll die Sommerwirtschaftshalle auf der Westseite
der Festhalle verbesiert, mit Schiebefenstern versehen und
mit Heizkörpern (für den Winterbetrieb ) ausgestattet wer«
den, die Betriebsräuine für den Wirt werden in einen be¬
sonderen Anbau auf die Ostseite verlegt , in dem auch eine
geschlossene Terrasse nach deni Garten zu eingerichtet wird .
Das bisherige Biertunnel samt

'
den anstoßenden Räumen

wird zu Lokalen für ständigen Wirtschaftsbetrieb umgewan¬
delt . Die Kleiderablagen zu beiden Seiten der Festhalle
werden erweitert und verbessert, der kleine Festhallesaal er¬
hält einen unmittelbaren Zugang von Westen her, eine be¬
sondere Kleiderablage und auf der Ost - und WestseiteNeben¬
räume (darunter einen Nebensaal für 100 Personen ) . Die
Abort - und Pissoiranlagen im Erd - und Obergeschoß werden
verbessert, erweitert und zum Teil verlegt . Im großen Saale
sind vorgesehen: Neuanstrich der Einrichtungen , Aufstellung
neuen Gestühls auf der oberen Galerie und einer Orgel
auf dem Podium . Die Kosten dieser Acnderungen und Her¬
stellungen sind auf 273 000 Mark veranschlagt. Der Stadt «
rat heißt das Projekt in Uebereinstimmung mit der Baukom¬
mission gut und ersucht das Hochbauamt, die endgültigen ,
Pläne und Kostenanschläge hiernach auszuarbeiten und vor-
zulegcn, damit wegen Bewilligung der erforderlichen Mittel
Antrag beim Vürgerausschuß gestellt werden kann.

Vermittlungstätigkeit des städtischen Arbeitsamts . Inn
Jahre 1913 wurden beim städtischen Arbeitsamt 31 733 Ar¬
beitskräfte verlangt (18 233 männliche, 13 500 weibliche) ^
46 003 Personen (34132 männliche'

, 11871 weibliche) suchten
bei ihm um Arbeit nach , während durch seine Vermittlung
24 786 Personen (15 916 männliche, 8870 weibliche) einge«
stellt wurden . Gegen das Jahr 1912 wurden mehr verlangt
1621 Arbeitskräfte und mehr eingestellt 2618 . Die Zahl der
Arbeitsuchenden betrug gegen 1912 mehr 5129 .

Ernennung von Armenpslezern . Die Herren Buchhalter
Karl Kirchgeßner und Oberrevisor Leopold Künstle w irden
zu Armen - und Waisenpflegern ernannt .

Wirtschaftsgcsuchr . Das Gesuch der Bierbrauerekbesitzer Karl
Kämmerer Erben um Befristung der Konzession für den Hotclbettteb
l Realgastwirtschaft ) in dem Wrrtschaftsanwescn „Zum goldenen
Adler "

, Karl- Friedrich -Straße 12, auf weitere drei Jahre wird dem
Grohh . Bezirksamt unbeanstandet vorgelegt. — Das Gesuch des
Maurermeisters Christian Fleck um Erlaubnis zur Erttchtung und
zum Betrieb einer Gastwirtschaft in dem auf seinem Anwesen Ecke
Knielinger und Neureuter Landstraße zu erstellenden Neubau wird
durch Anschlag an der Verkündigungstafel zunächst zur öffentlichen
Kenntnis gebracht.

Danksagungen . Der Stadtrat dankt dem Fußballklub Konkordia
Karlsruhe 1989 für die Einladung zu seiner Weihnachtsfeier (am 3 .
ds . Mts , in der „Goethe - Halle ") , dem Verein für neue Frauenkleidunĝ
und Frauenkultur für die Einladung zu dem am 9 . ds. Mts . in der
Zentralturnhallc stattfindenden Lichtbildervortrag des Herrn Direk¬
tors Rösch über „Die neueren Systeme und Bestrebungen auf dem '
Gebiete der Leibesübungen"

, dem Dürgcrverein der Oststadt für die
Einladung zu feinem am 19. ds. Mts . im Saale des „Burghof" statt-
findenden 18. Stiftungsfest, dem Konditorgehilfen-Berein für die Ein¬
ladung zu seinem am 11 . ds . Mts . in der „Eintracht " in Aussicht ge¬
nommenen 27. Stiftungsfeste» dem Verein der Köche für die Ein¬
ladung zu seinem am 14 . ds . Mts . im großen Festhallesaal geplanten
1b . Stiftungsfeste, verbunden mit Weihnachtsfeier, und dem I. Karls¬
ruher Verein für Kanarienzucht mit Vogelschutz und -Pflege zu der in
der Zeit vom 17. bis 19. d . Mts . im Hotel Nowack stattfindenden Lan¬
desausstellung von Kanarien- , Sing - und Ziervögeln, dem Lehrer-
gcsangverpin für die Uebersendung eines Stückes seines Jahresberichts
1999/13 (25.- 39. Bercinsjahr) .

Auszirn aus den Ttandesbiichern Karlsruhe .
Geburten :

2 . Jan . : Gustav Adolf, P . Aug. Greis, Gipser : Kurt , Max , V.
Gustav Obcrle , Ausläufer. — 5. Jan . : Emma Berta , V . Rochus Mach,
Straßenbahnschaffncr . — 6. Jan . : Gertrud Anna, V . Will) . Bischer,
Chauffeur ; Christine Katharina, V . Otto Paul , Kutscher.

T o v e s j ä l ! e :
7. Jan . : Adolf Aull, Kaufmann, ledig, alt 35 Jahre . — 8 . Jan . :

Theodor Billing , Maschinist , Ehemann , alt 38 Jahre : Anna Vogel,alt 71 Jahre , Ehefrau des Schreinermeistcrs Jakob Vogel ; Luise
Eglau , alt 74 Jahre , Witwe des Matcrialoerwaltcrs August Eglau ;
Paul Kleinert, Weißgerber , Ehemann, alt 46 Jahre.

Veerdigungszcil und Trauerhaus erwachiener Verstorbenen .
Samstag , den 19. Januar : Vs 12 Uhr : Adolf Aull, Kaufmann,Siädt . Krankenhaus . — Vu3 Uhr : Paul Kleinert, Wcißgcrber , Soficn-

straße 185 . — 3 Uhr : Luise Eglau , Verwalters -Witwe , Zirkel 28 .
Auswärtige Todesfälle .

Gengenbach . Heinrich Blum . Privat , 71 Jahre ait .
Cutingen. Josef Reiie , Malermeister, 42 Jahre alt .
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Karlsruher Kunst - Schule
nit Vorbereitungs -Klassen für die

GnssMlt M \iM AHads ^is 9er Mfeilei ßöiisle
Kaiserstrassc 229 .

Portrait i Her
Alle Anfragen und Anmeldungen sind zu richten an den
B883.2.1 Vorstand Kunstmaler 1» W. Plook .

Kalbs Fahrpreise nach Tirol
auf den österreichischen Staatsbahnen in der Zeit vom
15. Jänner bis 15. Februar 1914

zum Besuche der

tiroler Mtechortmche
25. Jänner bis 2. Februar 1814

gegen Ldsnng der Teilnehmerkarte zum Preise von Mk . 8 . —.
Alle LuSkünste und Programme durch den

Landes- Derkehrsrat in Tirol , Innsbruck,
Meinhartstratze Nr. 14. 125a

Schmiedewerkzeug
Versteigerung .

Mo »e1»g, de» 12. Ja »«ae , nachmittags 2 Uhr >l
bette ta MsrßOrate . Ktiesftrofte 14, gegen bar öffentlich berstcigern :

1 k»» Pt . Gchmieoewerizeug mit 2 Feuer, best , in 2 Ambos ,
1 Vnrtte Feuerzange » , Gescnkhämmer, Gesenke , 3 Schraub -
tzscke » it Werkbank, 1 Bohrmaschine , 1 Richtplatte , 1 Loch-
platte. 1 Radreifbiegmaschine , 1 Lochstanzc, 1 halbfertig. Elektro-
« atae » it Ventilator und sonst verschiedenes Werkzeug ;
ftenes eine» guten gebrauchten Landauer und 1 bereits neuer
Itebt » eter Rilchwagen. 693

Schals — Stolas,
Kragen — Krawatten etc.

mit

Oi

Rabatt.

Muffen ,
D ’Pelzmützen etc .

mit

Oj

Rabatt.

Von ganz besonderer Bedeutung ist sets unser ^Räumungs -
Verkauf *. Die Auswahl ist immer noch eine ganz enorme,
unvergleichliche. Man ist also nicht auf die Wahl von Einzel¬
stücken angewiesen. — Das Lager enthält nur gute echte
Pelzwaren . Wenn unsere Preise schon vorher die reell billig¬
sten zu nennen waren, so bieten wir mit diesen Rabattsätzen
eine einzigdastehende selten „preiswerte Kaufgelegenheit “

Pelz-Jacken
und Pelz - Mäntel

mit

Rabatt. 593

Pelz -Mode -Haus Großkürschnerei

« evteter tatet h»fl. eta
Karlsruhe i . B. Hoflieferant Kaiserstraße 125/127 .

I . Madlsner, Auktionator.

Inventur-Ausverkauf
Dia BaatbeatSnde unserer Modelle in :

Jackenkleidern , franz .Gostmnes
Mänteln n. Jnpons

geben , um za rfiumen , bedeutend unter
Einkaufspreisen ab .

Chr. Voorwalt Nachf.,
Kaiserstrasse 205 .

Deutsche Hebamme a . D.
gewährt Damen liebevolle streng diskrete Aufnahme . B38733

Madame Kramer , Nancy , rue Oenera ! Me 44.

Entschieden
ist

Gasko
der vorteilhafteste Brand

fttr
Stobenöfen Köchenherde

MF ~ Zentralheizungen "MW

heizkräftig staubfrei
geruchlos

weil wenig Zug erforderlich ,
sehr sparsam

kn Gebrauch . 6512a*

Gsttesdienste . — 11 . Januar .
Evangelische Stadtgcmeinde .

Kollekte. Beim Ausgang aus allen Gottesdiensten wird eine
Kollekte zum Besten der Mission in den deutschen Schutzgebieten er¬
hoben . — Stadtkirchr : MO Uhr Militärgottesdicust : Militär -Obcr-
vfarrer , Kirchenrat Schlocmann. 10 Uhr : Stadtvfr . Rapp. 6 Uhr :
Iahresrcicr des Vereins für aus; . Mission mit Vortrag von Missionar
Mäher hier :. Wie unterscheiden sich die Heidenchristen Indiens von
ihren,heidnischen Volksgenossen ? — Meine Kirche : MIO Uhr : Stadtv .
Braust . M12 Uhr Christenlehre : Hoivrcdiger Fischer . — Schlosi -
kirche. , 10 Uhr : Hofprcdigcr Fischer. — Johannestirche . MIO Uhr :
Stadtpfr . Hesielbacher . Mil Uhr Ehristenlmire: Stadtvfr . Hesselvachcr .
V412 Uhr KindergottcSdicnst im Gemeindehaus : Stadtpfr . Hindeu-
lang . 0 Uhr : Stadtv . Mäher . — Christnskirchc . 10 Uhr : Stadtvfr .
Rodde . 1412 Uhr Christcnlchrc: Stadtpfb . Rodde . 0 Uhr : Stadtv .maller. ,— Gemeindehaus der Weststndt . 10 Udr : Stadtv . Faller .
1412 Uhr Kindcrgottcsdienst: Stadtpfarrer Schilling. — Lutherkirche .
10 Uhr : Stadtpfr . Wcidemeier. ' 412 lihr Christenlehre : Stadtpfr .Weidemcicr. 6 Udr stadtv . Braust . — Istartenstrahe 22. MIO Udr:
« tadtv . Vstiher . ViV2 Uhr Christenlehre : Stadtpfr . Rapp . — Ludwig-
Wilhelm-Krankcnheim. ö Uhr : Sofprediger Fischer . — Diakonisse,i -
hauSkirchc . Vorm. 10 Uhr : Hilfsgeistl . Sitzler . LlbendS M8 Uhr :
Pfr . Katz . — Karl -Friedrich- Gcdächtniskirche (Stadtt . Mühlburg i :
MIO Uhr : Gottesdienst : Stadtv . Hcssig. % 1L Uhr Kindergottcsdicnit :
Stadtv . Hcssig . — Cvanaclischc Kapelle dcS Kadettcnhanscs. 10 Udr
Gottesdienst : Kadettenhauspfr . Äugustin. — Beiertheim . 0 Uhr :
Stadrv . Schneider : anschlicstcnd Äinoergottcsdicnst.
Evang .-luther . Gemeinde , alte Friedhofkap . , Walkhornsrr .

Vorm. 10 Uhr : Gottesdienst. Kinderlchre : Nach Schlust dcS
HauptgottcSdienstcs.

Wschcngottcsdienstc .
Mittwoch , den 14. Jan . Stefanienstrastc 22. 8 Uhr : Hofprediger

Fischer . — Donnerstag , den 15 . Jan . Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadt¬
vikar Braust . Johanneskirchc. 8 Uhr : Stadtpfarrcr Hindenlang . —
Lntherkirche . 8 Uhr : Stadtv . Müller . — K nrl -Fricdrich- GcdächtniS -
kirche (Stadtt . Mühlburg ! 8 Udr : Stadtv . Hcssig.

Evnng . Stadturissrom , Vereinshaus Adlcrstr . LU .
. , 4112 Uhr Kindergottcsdicnit . Adlerstraste 23 : Stadtmiss . Lieber.
>

'412 Uhr Kindergoitesdieust in der JobanneSIirche ; Pfarrer Jocht.
: Vi 12 Uhr Kiudergottesdicnst in der Diakouisscnhauskapclle: Stadtvirar
Braust . M3 Udr : Weihnachtsfeier d . Llückervcrcinigung . M3 Uhr
Iungfrauenvercin von Fräulein Heck, Erbprinzenstraste 12 (Iu -
nendabtcilungl . 3 Uhr Inngfrauenvcrein von Fränl . Schwcickart im
Gemeindehaus der Südstadt . 4 Uhr Iungfrauenvercin von Fräulein
Weber. Erbprinzenstr , 12 . 4 Uhr Iungtrauenvercin der Schwester !
Lene, Adlerstr. 23̂ , 8 Uhr Bortrng von Pfr . Deggan . 8 Uhr Blaukreuz . !
Versaiiimlung , dcinjtraste 31 . Hinterhaus , il . Stock . Montag .

. . abends 8 Uhr . Bibelstundc. Augnstastr, Stadtmiss . Höschcle. Diens -
Z tag , abends SM Mir . Bibclstunde d . Ingendocreins n . IugendbundcS .
g Mittlooch , abends 8 Uhr. Allgemeine Bibelstundc : Stadtmiss . Lieber,
= Predigtausgabe . Donnerrstag, abends 8 Uhr . Gevelstunde für Frauen .
~ Freitag , abends 044 u . 8M Uhr , Vorbereitung für den KindcrgotteL-
i ; dienst .

Christi . Verein junger Männer , KrcMtr . 23.
Sonntag , nachmittags 2 Uhr , freie Vereinigung (Spaziergang w .l

1Dienstag , abends 8M Uhr , Bibclbeiprecbung für Männer und die Ju -
! gcndabtciliing. Mittwoch, abends 8M Ubr . Pofanncnchor. Douners -
s tag, nachm . M3 Uhr. christl . Bückervereinigruig. Samstag , abcndS
8 m Uhr , Eebetsstunde.

Eva . r«? elisches Vereinshaus , Amalrenstr . 77.
Vorm, li ',4 Uhr : Sonntagsschule . Nachm . 3 Uhr Allgcm . Ler -

saiumlung : Stadt », . Kies . 2tachm . 4 Ubr : Iungfrauenvercin . Slbends
8 Uhr : Missionsvortrag von Hilfsgeistl . Sitzler . Montag , abends 8 Uhr ,
Ingeudabterlung . Montag , abends M9 Uhr, Blaukreuzverein . Diens¬
tag , abends MO Uhr. Bibelbesprcchung im Männer - und IünglingS -
verein . Mittwoch, abends 844 Uhr , Allgcm . Versammlung : Stadtm .
.Kies. Donnerstag , abends 8 Uhr, Töchtervcrein. Donnerstag , abends
8 '4 Uhr , Allgcm . Versammlung , Durlachcrstraste 32 . Samstag ,abends SM Uhr, Gebctsvercinigung für Männer und Jünglinge .

Katholische Stadtgcmcindc .
St . StephanSkirche. 6 Uhr : Frühuicsse; 6 Ubr : hl. Meise mir

Monatskommnnion für die männl . Jugend : 7 Uhr : hl. Messe : 140 Uhr :
Mälltärgottesdicuft mit Predigt : MIO Uhr : Hauvtgottesdicnst mit

gottesdienit mit Amt und Predigt ; 11 Uhr : Kindergottesdienst mit
Predigt ; %2 Uhr : Christenlehre für die Jünglinge : M3 Uhr : Herz
Iesu - Andacht : 3 Uhr : Bcrsanrinlung des Miittervererns . Donners¬
tag : abends MO Uhr : kirÄl. Versammlung d . Jünglinge . — Ruppirrr
(St . NikolauSkirchcst 0 Uhr : deutsche EingmessoPred . Dienstag :
% 8 Uhr : »schülergottesdicnst . — St . Bernharduskirchc. 6 Uhr : Früh¬
messe : 7 Uhr : bl . Messe und Geiieralkominunion der Jungfrauenkon -
grcgation : 8 Ubr : Singmcssc m Predigt : MIO Ubr : .vochamt mit
Predigt : 11 Ubr : Kinderaottesdienst mit Predigt : 2 Uhr : Chrrsten»
lehre für die Jünglinge : M3 Ubr : Herz Iesu -Andacht : 3 Uhr : Iung -
iraucnkongregation . — St . Bonifatiuskirchr . 147 Uhr : ,Fruhmeffe , u.

sainmtung der Iungfrauenkongrcgation, , mit Predigt . — Ludwigeng . . _ . .. . . _
Wilhelm-Kraukenbeim, 8 Ubr : hl.
lBeiertheijiti . 0 Uhr : Bcichtgelogcnhcit:
natskommunion der Mädchen u . Iungfro
messe

Nesse. — St . MicheelSkirche
M7 Uhr : Frühmesse u . Mo- ,

ungfranen : 440 Uhr : deutiche Sing -
. , " ^ i u . Px

lammliing der Iungfrauenkongrcgation . m .
irche (Stadtt . Grünwinkcll . 0 Uhrs Beicht

messe m . Monatskommnnion d . Frauen : 0
Pred . St . JosephS -

kirche (Stadtt . Grünwinkcll . 0 Ührs Beichtaelegenheit: 7 Uhr : Früü -
Ubr : Hauvtgottesdrenst_ _ _ _ . m .

Amt und Predigt : ML Übr : Christclilehre: 2 Uhr : Herz Iesu -Andacht
mit Segen : M3 Uhr : Versammlung des christlichen MüiterbereinS mit
Predigt : M5 Uhr : Rosenkranz. — Hcilig- Gcist-Kkche (Karlsruhc -
Darlandcnl . 0—8 Uhr : Beichtgelegcnheit: ^47 Uhr : Frühincsse, Ge -
ncratkoimuunioii für die Jünglinge : 8 Uhr : deutsche Singrneffc mit
Predigt : MIO Uhr : Hauptgottesdienst mit 2lmt u . Predigt : M2 Uhr :
Christenlehre : 2 Uhr : Herz Iesu - Andacht . — Katholische Kapelle des
Kadettenhauscs. 0 Uhr Gottesdienst : Divisionspfr . Dr . Holdmann .

(Alt - ) Katholische Ttadtnemeinde .
Aufcrstchuiigskirche . 10 Uhr : Geistl. Rat Bodcnstein,

Feiedenskirchc der Methodisten -Gemeinde , Karlstr .49h.
Vorm. MIO Uhr : Predigt . Vorm , Il Uhr : Kindergottesdienst.

Nachm . 5 Uhr : Predigt , Montag , abends 140 Ubr : Gebetstunde.
lÖiittwoch, abends 449 Uhr : Bibelstundc. Prediger SB . M . Schütz .
Jionskirche der Ev . Gemeinschaft , Deierthermer Allee 4.

Vorm . MIO lihr : Predigt : Prediger Becker. Vorm. 11 Uhr : Kin-
dcrgottesdiensr. Nachm , ,014 Uhr Predigt : Prediger Becker. Nachm .
M5 Uhr : Iungfraucnverein . Dienstag , abends '40 Uhr : Gebetsver-
saiiiinlung , Mittwoch , abends MO Ubr : Männer - und Jünglingsverein .
Tonnerslag , abends '40 Uhr : Bibelstundc.
Christenaemcinschaft , Waldhornstr . 21 , Hofgebäude rechts.

Diese SSoche , jeden abend 8M Uhr : GcbciSversanrmlung: Prediger
Ol. Wicchcrt . Church .

Ptründnerhaus, Kaiseroiatz . Services . I' raycrs and Sermon 11 . Holy
Cm. 12. Also II . C . at 8 a . m . at Sofienstraße 70. Rev . E . H. Tottenham
M . A„ Permanent Anglo-American Chaplain .

Krsto 1U”
Karlsruher

l .eitorufabrili
M . RoiSsle
ßismarcksirasse 33,

»mpfiehlt in jeder Größe:
tzan !hütt !j«gr - und

ßc $cbäfi$ !eitern ,
Sdrksbtiehm • Eeitw,

Scftlcökitcra.
RlKslaiua n .Mvrllir»
>»« ;» in £)ctt . nu « fiibr.

Uesiellca Sie
Wil h . Sch u bert , Mmm , Freibur g i . R

ein Postkistchen 03Cr,o
Echtes Schwanwälder kirfchwasfer.

. ^ Flaschen Mk. 8 frko . Ltachnahtue . -
« Rl: CS wird nur llaranticrt e ch t e d Crzcugnis versandt .

8 Uhr : Amt. —

Sb - ra : o Uvr : deutsche Singmene mir Predig : : MIO lihr : Haup
'
. -

vorzüglicheS Instrument , lvird znr
Hälfte deS NeuPreifeS mit fünf -
jäiiriger Garantie abgegeben .
Heinr. Müüer, M/L
Teilzahluna gestattet . 600.3,2

! Bar Geld LL .'S
' u . diütret an iedermanu bei Raleit -
rüazabluua < 7
EIst 03 , Crniticnftr . lti .

"
n . Prvllif ,

| i’rji üei U us ^ablnug , (Glänzende
Dänischr. Bedingung , kosteul. 731

au jedeut « ediMe»Breis
jithtl .PJftM
_ Ecke Ritterstraße . 130*

Sirnnme pünktlich
auf Postkarte.

Kaufe getragene Herren » rrud
Damenkleider . Uniformen, Stic »
fel. Aiöbel . Betten , alte Zahu-
gebisse u. Goldsachen. Lahle die
denkbar höchsten Preise . 16800 .62.27
Weintraub , Krsoenslr . 52.

Manien
finden liebevolle Aufnahme <ta <
deutscher Privat - EntbinduuaS « ,Klinik . B562.47,8!
l -’r . WcIm -i-, Aiaucy VFr«mkr > :

rue Pasteur 36.

;

'

k
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Wegen Aufnahme der Weltmarke „ Mercedes “

verkaufe ich meine rahmengenähten Schuhwaren der
--- --- - Preislagen Mk. 12 .50 bis Mk. 16 .50 aus. ----- ---

Um schneller damit zu räumen , habe ich die Preise

bedeutend zurückgesetzt .
Damen - und Herren - Halbschuhe und Stiefel

inChevreaux , Lack und Boxcalf , früher bis Mk - 16 . 50 , jetzt Mk . 10 .50

Damen * und Herren - Halbschuhe und Stiefel
in Chevreaux , Lack und Boxcalf , früher bis Mk. 18 .50 jetzt Mk. 12 .50

Ferner ein Posten feinste französische und belgische Fabrikate

zu Mk . 10 .50 bis Mk. 16 .50

Ski - und Bergstiefel so lange Vorrat Mk . 12 .50 14 .50 16 .50

G . Großkopfs Nachfolger , Hoflieferant

Kaiserstrasse 177
. . . ....= Telephon 1784 . === = =

612

Am Samstag , den 10 . Januar 1914 eröffne ich die

Erti = „Postkutsche “
(beim neuen Bahnhof ).

Zum Ausschank kommen : Schremnn ; Dunkel Lager = u. Fidelifas =Bier .

Ich werde mich bemühen meine werten Gäste in jeder Weise zu¬
frieden zu stellen und bitte um geneigten Zuspruch .

Schlachttag : Donnerstag und Samstag.

591

Karl Seifer , Metzger und Wirt
(früher „Prinz Ludwig ).

Gespielte
Pianos
u. a. von Schledmayer, Schwediten,
Ueael * Lechleiter , Seiler etc mit
voller Garantie zu verkaufen . 606

Preisev. Mk. 300— ..
Planoleger Friedrichsplatz 5

H . Maurer , loiiieM.
Füff* Ball und
Tanzstunde .
Echte Schweizer Stickerei- Robe »

und Blusen in allen Farben , Ball -,
tücker u . s. w . zu Fabrikpreisen .
Ansicht lohnt sich . . 582

Kaiser- Allee 51. G . Pfirrmann .
(Student der Hochschule

erteilt Nachhilfe - Unterricht im
Rechnen.Mathematik .Französifch
und Englisch. Offerten unter
Nr . 93947 an die Expedition der
„ Bad. Presse" erbeten . 2.2

Inventur -

In den Abteilungen Wäsche , Schtthtvare», Korsetts

IO Prozent
auf alle regulären Artikel ; außerdem in diesen Abteilungen auf viele Artikel Ermäßigung

. . bis 30 Prozent . ,= = .
■=

Bei der Güte meiner Waren günstige Gelegcuheit .

Reformhaus Uenvert, Kaiserstratze 122.
Oll-

Ganze u. Teile künstl .

Gebisse kauft
Fachmann zu reellem Wert bis
Mk. 1 .— per Zahn nur Dienstag ,
den 13 . Januar , v . 9 bis 4 Uhr im
„Hotel Karpfen " , Ludwigsplatz ,
1 . Etage , Zimmer Nr . 4 . 931002

Altertümer W „
"

H. Lämmle. Markgrafenkr . 22/23
Wer nimmt ein Mitte Febr . zu

Kind
von guter Herkunft in liebevolle
Pflege . Off. m. Preis u. Nr . 931053
an die Exped . der . Bad . Preffe"

Nachweisbar
renommiertes

gutgehendes alt-

für neiMlmMS M
wird bis Februar . gute , reinliche
Pflege gesucht . Offert , unt . B901
an die Exped . d . „Bad . Preffe "

. 3.2

Heirat .
Metzger , Witwer , kath . , 30 I .

alt , 3 Kinder , mit gutgeh. Geschäft
ans dem Land , wünscht sich mit
Mädchen od. Witwe , welche Lust
für solches Geschäft hat , in Bälde
zu verehelichen .

Offerten unter Nr . B1022 an
die e der „Bad . Presse" erb.

Heirat .
Hotclbcs . im bad . Schl

35 I . alt , kalb . . schöne Ersch . , gut.
Cbarakt, wünscht mit wirtsch . ge-
bild. , vermög. Tame zw . Heirat in
näh . Verbindung zu treten .

Ausführl . Angeb . mögt, mit Bild
unter Nr . B1023 an die Exped . der
„Bad . Preise " erbeten.

Für Brautleute
»günstige Gelegenheit . Wegen Aufgabe meines Lagers Georg - Fricd -
richstraße verkaufe ich einen Teil der vorhandenen Möbel in nur

( guter schöner Ausführung zu äußerst billigen Preisen . V1002

iP . Feeverle , l i , Lttdrvig- Wicyetmstr . 17.

kapifulanfen 1013er Wallnilsse,
acht 10 . Kompagnie , 5 . bat
.2 Jns .-Regt . Nr . 113.
Jreiburg i . Br . . Karlskaserne .

j Pferdeversteigerung
Am 12 . Januar d. Js . . 1v ttftr

i vormittags , läßt das 1 . Bad . Lcib-
idragoner -Reginient Nr . 20 ein zum
i Kavalleriedienst nicht geeignetes
i Dienstpferd meistbietend gegen
Barzahlung auf dem Kassruenhofe

j versteigern._ 176a

(SONDRA
SONDRA

K

gOnflunvtdum -io* '.
S^wiSrataeschirTt
Sfsteflluminlu'O.
ttucheniesdiirf̂ L)

Uitauf dtrltsii,
BAntttM'indCiHnbranitie.

Falls nicht erhältlich , werden 4

Bezugsquellen nachgewieien
von :

BeUIno & Cie ., Emaillier -,
Stanz - und Metall - Werke ,

Ich übernehme zwecks Kapitak-
; anlnge für eigene Rechnung zu
i entsprechenden Kaufpreisen Hypo -
i theken , Güterzieler , Nestkauf -
tfchillinge , auch Erbteile in Forde¬
rrungen und Liegenschaften,
i Angebote mit Belegen erbeten
i.unker Nr . B38302an die Expedition
Ider „Bad . Presse"

. 27 .25

sranz ., hell und gesund,
per Ztr . 33 Ji , Postkolli 3 .50 M

M -AeW Bfi
gut im Geschmack, per Ztr . 11 ji

1 mm wtc cä ->
Stoiebein, « , 3tt. , .»
®» reni (ii, n „

i Rothe kJ Stern Siaie
^ f ofhhimpfcr roit

Antwrpeg
• w -- - --- »» ^ ■ >_

Rvlkraui
WeiWmij!
Kaloflen

per Zentner 2 M

per Zentner 1 .30 J(.

per Zentner 1 .80 M
alles ab hier , an Unbekannte nur
gegen Nachnahme, Emballage zum
»Selbstkostenpreis, offeriert

Joseph Lechner,
Landcsprvdukten- Versandhans ,

Herxheim , Pfalz . 59a *
Telephon 21 , Amt Rülzheim .

Für ettt neu. modern ein-
gcrtchtetes Hotel mit 17 ein¬
gerichteten Zimmern in einer
Garuisonösladt Badens wird
tüchtiger Pächter gesucht , der
über etlvas Mittel verfügt n .
schon ein solches Geschäft mit
Erfolg betrieben bat . Offert ,
unter L . 179 an Haasenstein
ä Vogler . Ä .- G ., Karlsruhe
i. B . . erb. 588 .2. 1 !

tzuskunft niheiLsi
Eich , üraefcene ; nt Karlsruhe,

HtiiscrslraDc 215 .

Plockwurst p . Pfd . 1 .0.5 1 .35 1 .50 j (
Salamiwurst p. Pf . 1 .05 1 .35 1.50 .//
Ecrvciatwnrsl p .Pf . 1 .05 1 .35 1 .50 .//
Braunschw. Metlw . Pfd .1 .00 1 .10 .«-
Pretzkopfu.Kailcr -Jagd . 1 .00 1 .10.<g
»? olst. Mettw . z . Robep' . 0.75 0 .85 ./-
Wcstf . Mettw. z. Kochen 0.90 1 .10 .u
Blut - n . Lebcrw. Pf .0.50 0 .00 0.80 ./ '
Speck. Knochen- u . Rollschinken bill .
liefert per Nachn . jed . Quantum .

Theodor I »et . Pelzer ,
Dortmund , Lortzingstraßc 47 .

Preisliste gratis u. franko euafl

Womietle Seimmme
Witwe E . W alpcrt , Luzern
(Schweiz), nimmt jederzeit Pensio¬
närinnen auf . Mäß . Preise , diskret.
St . Karlistr . 14. Tel . 1778 . 58^ 7 .2,

Für kinderreiche Familien

Neben - Einnahme
Cjf. ,u . I > . I 8 an Ouuhi > &
« Frankfurt a . M . 38a

ich kaufe
fortwährend getragene Herren-
klerder . Pfandscheine , Gebisse,
Stiefel , Uhren, Gold . Silber u .
Brillanten » Militär - Uniformen,
gebrauchte Betten , ganze Haus¬
haltungen , sowie einzelne Möbel¬
stücke und zahle hierfür,weilvas
größte Geschäft mehr wie jede
Kouknrrenz. Gefl . Off. erbittet
Erstes größtes An - u. BerkaufS-
1SI ? geichäft. vorm . Eevy
Tel . 2015 . Markgrafenstr . 22 .

Kopf2A - 22 Pra .

Kirschwasser
Renchtäler mit Garantie

2 Fl . Mk . 7.80 frko. inkl . Pack«.
Vszhlg. od . Nachn . P .Sch .Konto3840
Karlsrube . II . Armbruster ,
Adler, Orrisbiich OBad .l . _ 120.1

Einige Aecker
31t verpachten auf Bcierlheimer
Feld . Näheres 583

Gartenitraüe >2 , Büro .

Reelle Heirat !
Zwecks baldiger Heirat sucht

mittlerer Beamter mit gutem Ein
kommen , Witwer mit 2 erwachse
neu Töchtern, eine häuslich gesunde
und sparsame Lebensgefährtin mit
gutem Charakter . Damen , gesetz
ten Alters , auch kinderlose Witwe ,
mit einigem Vermögen, werden
gebeten , ihre werte Adresse mit
Bild lwelches zurückacht ) unter
Nr . B974 an die Exped . der „Bad .
Presse" einzusenden. Anonhm und
gewerbsmäßige Vermittler wert -
.oS . Diskret , zuges . und verlangt .

Kim .. 27 I . a. , 10 000 M Perm .,
welcher gutgehend, elterl . Geschäft
mit gut . Einkomm. übernehm , toll ,
wünscht Frl . v . guter Bildg ., ca . 15
Mille Vermög. , zw . Heirat kenn , zu
lernen . Ruhiges , gemütlich. Helm
zugesichert . Vertrauensvolle Off .
welche mit größter Verschwicgcnh .
behandelt werden, unter Nr . B89o
an die Exped . der „Bad . Preffe "
erbeten.

Kfm. , schön, eig . Gesch. , gut . Ein
kommen . 50 000 M Vermög. , angcu .
Erscheinung, Mitte 30 I . , wünscht
Häusl, erzog . Dame aus guter bür¬
gerlich . Fam . u . vermögend zwecks
baldiger

Heirat
kennen zu lernen . Nur solche , die
für ein trautes , liebes Heim Sinn
haben, belieben aufrichtige, ernste
Offerten unter Nr . B89U an die
Exped . der „Bad . Presse" zu send .
Aufrichtige Heirat .
Bin 30 I . alt , äugen . Erschein .,

habe 5000 JI selbstersvartes Geld
u . wünsche mit strebs . Frl . . welches
Lust zu einem Geschäft hat oder
solches schon besitzt, in Briefwechi.
zu treten . Wwc . nicht ausgeschloss .
Gefl . uichtanonhme Offert , unter
Nr . B891 an die Exvedition der
„ Badischen Presse erbeten.

Ernsfgemeinf !
Strebs . Arbeiter in sich . Stellung ,

28 I . alt . cvang. , wünscht niit einem
fl . Mädchen bekannt zu werden,
zwecks Heirat .

Gefl. Offerten unter Nr . B1048
an die Exped . der „Bad . Presse "

Zu kaufen iresuelit !
1 gebrauchte g. erhaltene Mcb -

gcrei- EiiiejchtU '.ig mit Laden-Ein¬
richtung. ferner für Wirtschafts-
Einrichtung : Stühle . Tische , Tisch¬
decken . Gläser . Flaschen, Besteck ,
Lampen für Petroleum u . Oescu.

Offerten mit Preis an Gustav
Roser .,z . Adler"

, Kleinsteinbach.
Amt Turlach . B870

Acker ' mi

im Beicrthcimcr Feld , zu kaufen
gesucht. Offerten mit Preisang .
unter Nr . B997 au die Erpcd . der

k'ad . Preffe " erbeten.
Bollsiänd. Bett , gutcrh . , sowie

ein Klappiportwageu zu taufen ges.
Off . mir Preis u . Nr . 581021 au

die Exped . der „Bad . Presse-' erb.

Eemischl. üßmadM
in bester Lage eines großen , an
der Bahnlinie Karlsruhe -Rastatt :
geleqcncn Ortes , mit großem
Wohn- u . Oekonomiegebäudc, so¬
wie Garten und nur prima , treuer '■
Barkundschaft, ist familicnvcrhält -
niffe wegen per sofort oder später ■
preiswert zu verkaufen. Jäbrl .
Umsatz ca . 20 000 Mk . Vermöge
der guten Lage und der vorhan¬
denen großen Räumlichkeiten
könnte auch mit gutem Itutzcu
eine Baumaterialien - und Holz - -
Handlung verbunden werden, da
solche am Platze fehlt. Einem ,
tüchtigen Manne mit ca. 10 000 JC >
Kapital wäre sichere Existenz ge-
boten. -

Offerten unter Nr . B41828 an ;
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Wohnhaus
mit großer Einfahrt ,

schönen Wohnungen
grotzen Werkstätten
Hof , Kellereien , Seiten - u . Quer -
bau , fast neu , in bester Lage der
alt Weststadt billig wegen Wegzug
zu verkaufen. Anzahlung 5000 J : .
Für iedes Geschäft paffend. 6.4 .

Offerten beförd. unt . Nr . 20642 .
die Expedition der „ Bad . Presse" .

Großes schönes , hochrentables !

kckhW? uiit Laden.
Delikatessen u. Spezerei , sehr put
gehend , in bester Lage der Süd - ■
weststadt, neues Bahnhofviertcl , i
gut rentierend ,

zu verkaufen. ,
Dasselbe paßt auch für Bäckerei

od . Konditorei , weil ein 2 . Laden .
mit den nötigen Backräumen ein - .
gerichtet werden kann.

Offerten bef . unter Rr . 20641 die
Exped. der „Bad . Preffe "

. 6.4

Grötzingen.
In schönster Lage in Grötzingcn

lSommerscite ) , 5 Minuten vom .
Bahnhof entfernt , habe ich einige
Ein - und Mehrfamilienhäuser mit i
größerem Gartcngeläudc , ferner
mehrere Bauplätze zu Einfamilien¬
häuser in jeder gewünschten Größe
unter sehr günstigen Bcdiiignngcn ^
zu vcrtauscn . Waffer, GaS und I
evtl, elektrisches Licht vorhanden . *

Reflektanten erhalten weitere .
Auskunft durch 533 ;

Phil. Krieger , BaugeMI.
Durlacks, Weingartenstr . 18 .

-

Zu verkaufen : j
Ein Wohnhaus mit Neben- ,gcbäudc und "i Garten . Es liegt [

1 Stunde von einer Stadt ent - -
fernt . Offert , unt . Nr . B555 an ,
die Exped . der „Bad . Preffe " erb. ,

Hausverkauf r
Groß - Rüppnrr , 2 )4 stückiges !
Wohnhaus mit Garten, wegen
Versetzung, preiswert zu verkaufen .

Offerten unter Rr . 33866 an die
Expedition der „Bad. Presse" erb . ■

Ehrester Äerd j
bereits noch neu , Kupferschiff , bill. ^
zu verkaufen . 931063 i

Marienstraste 15, im Hof .
Acltercs , gutcrh . Tafelklavier ^

billig zu verkaufen. B584 :
Waldhornstr . Nr . 58 , 3 . Stock .

-
Fahrrad , fein .,bereits neu , Torp .» ■

Freit ., Gebirgsmautel . fpottb. f .40jtf :
abzug. Humboldtftr . 13 , IV.. r . 58losl :

Ei » gut erhaltenes
Transnort -Dreirad

billig zu verkaufen. B953
Nüppurrerstratzc 6 , 1 . Stocks

Knaben-Ueberzieher für 10—12-
jähr . Knab., Pelzmütze bill . zu verks.
Bl030 Waldstr . 11 . 3. Stock . -

Drei g .̂ terhalt . Neberzieher bill . -
zu verkanten . Schloßplatz 8» 2. St .

Händler verbeten . 581013

» SllklllWilll . SgÄSS .
paffend, billig zu verkaufen.
B848_ Karlstraste 37 . T.

Schönes D . -Maskenkostüm zu
verkaufen . B102Ü

Winterstraßc 43, 4 . Stock._
Großer Hasenstall. 9 Fach , sowie

0,2 belgische Niesen mit 5 St .
Junge , 9 M . a>!t, 14 Pfd . schwer ,
billig zu verkaufen. 93966

Hardtstraße 20, Laden
6 Käsen M rtfl“ fc si($ :

„ Rembard ] >r» utz ,
Karl -Wilhelmstraste 66 , iV.

Zuchthas § n ' u »M ^ fe ...

Näh. Kianvrcchtstr . 54 . U. r.
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V ö <w ^ r • oS 'Sm - îa ,^ p- ,»ri p ^ s .<_<2 S5 o o

4, „ « A - - ^ K -o c jo « J « —

2 5
w L& »sF
2 «

A U
. y X7
■8 g
2 ;o
« N W CS;S

^ b § sfr | . rf
ggOoS >«= g & «LI i ®

§ g© » * . - 2Äi ** o * »
« 1 8 ieo . g

'
is «

«» St ** « <3 .

' Om
£ ® e Ä §^ V 5̂ 5* ra

sUsZ

A Äw ft» *"
*? g %Ä — s ~
a L « OZ 8 « .

.9 .. V wS «TÄ
^ Eä c« v CSS » CSScp 4- ä *»

S | £ gsS « ZZZ § -
' ■ 2 - S ^ 'gwi .£ «§ ■I

3 wiiL 3 SS ’Äg -
« £ a 3 a 2

■A

t£>

>

r

a 3 » Sr 3 5
L o J » A - ,c

« » K § ZN
«

L,Nr
| 5 "fcj° a sX
§ A. LZ » LU
S

'
SS “

■£ • 2 2 S A <t ! E
eiS -ÄS 30 ^ “

_ /st
a © .£ g LSS«? o V

k ^ L -rr ° -

SS o
««

rW

C ^ S
^ l -A3 S « § 8 «

E » « * $ 8
r “ A « S t» S2 -L . 9 ÄgS
» 'S - 8 t? 2
B-aä S ^ ? « m_
LKZ -g -s - Z - s
2 ä ** ■“ 2 » 'S -
S>:« j ; C ft» o 33 “ O ^ A W 0 So - 2 X - G „ L
S

"
.2 5 S 5 «

cgtDf
V -m SS«io ^ w
3 3 s 5 | 2 s
Sh » s "'S A wo O Sfr .«—rfi St 4*FPW CL»S ? »> -V

3 S ^ 1
as’S es « 6
Z ^

ZK !
« S h w :

= Sfi ® )
© t ; 3 Jg :
^

ft» - o ;
y ^ u a
£ § § -"

8

~ L ft» .
:
"£ © A §
S - e ,3 S ^
S S <* ■•
£ 2 a .
“ sl 1
® o >o i

^
25

LtzÄ
’

Ä £
“ SC c

■ 5 »
. >0 ®

^
« SS v

ü >0 o

r-» xp L . Lxp Sx- _o do r.'S ^
ö o o :55

C=r* 2 ^
§ CQro « S ^ « ~ >9 ä c »Q •rt £ 9

« d r-> '-p 0
’Ä « «i .s

-w» <S »-» Ä*&> w y>
jd ,3 . :5 O «̂ 3 o g wS3 J=* 2 « :«m Z
’
Z « s 3 a : ■2 o >«

N -Z IÜ u^ -Z
JzL 't * -o

-» LO Ck> 5p ^ o c O cJ=* w ^ 5 _o/» tzr ^ ~
5 (1) Z CC »oC

N (DXjoÖ e> 5 ü
.2 Sc g $ B £ ‘«-0 v§ ' t /? 05 «=>p *r>

L Ö m :oÖS c ^ Si , =*S “ ® 5 .2 1 s >.gAig -Ä §t ;
p 3>

c*. «4. p o 0000o W W •- ,w —» oo : » -3U , h CJ, 05« •3 fc'V CTYP

5’KjAy ."
2 'SiSäi

MM

AAti»w,sä

yp

ea « -
a o »esA O
— ft» JtA - « — 2 S

Sü » £ ^ >
S ’S .2» a ei o-ft» c

m « ft* 8• f £ a öÖ» A W #<'
sO P»

o o> -+*
> nOS

A 'S H ,9 a»C Cft «4 O
3 0> .—. {gft» 3 Me ft» a « 0 .8 «Ä- 2O « 3 tft» i . ^ . *L •&A m Ix 3 10

Htlro O 3
VW w rt SW &i .T !T V

p o

p
» I w 2g |
I- ■S - i» .M tt ft» £ « I o «

© r -? g
o VS S S
SS S

S jo « « 53 txa S°« A
SS 'SC *HesL A

s t o h
£ o u» e a s
3 2 !ä o»J

sf g g L C ft» «
« — a S a -

g -g t—
TT k*4 Ai .« K t“ •—< MM

1 s Ä « -
g »£ I

.£ _ ® § 'S
8

P W ^ plC o S Vj '
SÄ w « öSc o js -

S § =3 .5
n& £ ^ )

Sp ö
« « Hv 2tTft» V

OO «
^ k « FL »

A «
« Ars

A -iS 5» «
:3 A A

S » i3S ö « 'w c ?o «« »e -
AAC ^8 5 2 A je . £ ft»»ft’’» 2 AAVT"TB Äi lÊ7>.AM« 3 » » 2 £ 5»
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Mittagblatt . Samstag , den 18 . Jan . 1914. Dadifche Presse . Sette 13

Abholung und Auflieferung von Expreßgutsendungen erledigen:
Beförderung von Reisegepäck von und zum Bahnhof erledigen :
Beförderung von Koffer, Kisten , Körben von Haus zu Haus erledigen:
Amtliche Tarifspreise . iso63 .27 io Telephon 447 u. 1457 .

I . Karlsruher Paketfahrt - Gesellschaft

Werner & Gärtner
AmU . Gepäck- u . Expreßgutbestätterei
Bfirot Neuer Hauptbahnhof

Gepäckhalle — Expreßguthalle .

Auf Antrag des Konkursverwalters Moritz Mond in Karlsruhe
wird das zum Eefamtgutsoertnögen der fortgesetzten Gütergemein¬
schaft zwischen Kassier Emil Hug Witwe und deren minderjährigen
Killern Frieda und Karl Hug in Bühl gehörige , nachstehend be¬
schriebene Grundstück der Gemarkung Bühl am

Dienstag , den 2v . Januar 1914 , nachmittags 3 Uhr.
im Rathaus zu Bühl (Erundbuchfaal ) öffentlich zu Eigentum ver¬
steigert .

Beschreibung des Grundstücks:
Lgb.-Rr . 103 a : 3 a 98 qm Hofreite ,

4 a 06 qm Hausgarten,
8 a 04 qm im Ortsetter, Schätzung 36 000 'M .
Auf der Hofreite steht ein stückiges Wohnhaus mit
Kniestock und Schienenkeller , Dachausbau, Erkeraus -
ausbau , Turmauffatz und Dachgauben .

Das Wohnhaus ist erst im Jahr« 1910 erbaut,
frei gelegc als Geschäftshaus wie Herrfchaftswoh -
nung gleich ^ . eignet .

Die Dersteigerungsbedingungsn können beim Unterzeichneten No¬
tariat und bei Konkursverwalter Mond eingesehen werden.

Bühl, den 7 . Januar 1914 . 169a
« rotzh . Notariat I.

Zahnarzt Hans Kalbe
praktiziert jetzt

Gartenstr. 19, pari ,
Telephon 3594 .

nächst der
Karlstraße .

333 .3.3

Koohsohule des Frauenvereins Lahr.i

i
Gründliche Ausbildung in . der einfachen und feinen bürgerlichen
Küche , sowie im Backen und Einmachen. Dauer der Kurse :
10 Wochen . Internat mit guter Verpflegung und schönem Zimmer.
Mäßige Preise . Nähere Auskunft und Prospekte durch die Hoch¬
schule in Lahr (Baden), Bismarckstraße Nr . 9. 5532a* I
Zuschneide -Schule

dos deutschen Zuschneider -Verbandes E. V.
Königstrat*« 43 A Stattgart Königstrasse 43 A

Grossar Erfolg . Preisgekrönt .
Beginn der Kurse am 1 . und 15. jeden Monats.
Leichtes einfaches System für Herren-, Damen-
und Militär - Garderobe- Prospekte gratis und
franko. Schnittmuster und Lehrbücher - Versand.
g737a3.3 Dir . : 0 . Marx .

Augenverschönerung .

Augenbrauensaft fördert bei schwachentwickeltenAugenbrauen
und Wimpern das Wachstum derselben schon nach kurzer Zeit in her¬
vorragender Weise . Das Mittel verwirkt gleichzeitig eine dunklere
Narbung der Brauen und Wimpern . Bö t 1.2 .2

Dunkle Winwern sind eine der schönsten Zierden deS weiblichen
Antlitzes ; ste lassen die Augen glanzvoller und strahlender erscheinen.Preis pro Flasche S Mark. Farbe ob Hell oder dunkel anzugeben .
8u Haben nur echt bei L *. Ristlng , HerrenstraHt 18 , III.
Institut für wissenschaftliche Schönheitspflege . Televb . 1607 .

Dipinlislall Hopst Piilzoer
Langestr . 2 Karlsruhe -Rüppurr Langestr. 2

garantiert
: tadellose Arbeit :
prompte Lieferung

u . übernimmt auch Wäsche , die nur gewaschen
und getrocknet werden soll . - 959 ,

Bekanntmachung .
Die elektrische Belruchtungseln -

richtunn im Bahnhof Friesenhelm
soll öffentlich vergeben werden.

Die Ausführung umfaßt V1
Glühlichtauschlüsse in- und außer¬
halb der Gebäude einschließlich
der Speise - und Vcrteilungö
lcilungen .

Die Unterlagen sind auf dem
Elektrotechnischen Büro der Ge»
ncraldircktion in Karlsruhe uno
bei der Gr . Werkstätteinspektion
Ofscnburg einzusehen. Sie w- r-
den , solange der Vorrat reicht ,
von dem Elektrotechn. Büro gegen
Vorcinzahlung von 6 JL an E:c
Eisenbahnhauptkasse in Karlsrnve
abgegeben ; Kassenstunden von 9 bis
Uhr vorm.

Angebote müssen verschlossen mit
der Aufschrift „ Elektriiche Beleuch¬
tung des Bahnhofs FriesenHeim"
postfrei bis spätestens den 25 . Ja¬
nuar 1014 , vorm. 11 Uhr, uns
borliegcn.

Zuschlagsfrist : 3 Wochen . 358
Karlsruhe , im Dezember 19: 3.

Elektrotechnisches Büro der Gr .
Generaldirektion der Staatscisrn -

babnen.

Der beste Erwerb für Hausindustrie ist ihrer vielen
Vorteile wegen meine

Strickmaschine
außerordentl . Leistungsfähigkeit , große Nadelersparnis ,

Vermeidung von Fallmaschen, große Platzerspanis.
Strickunterricht gratis . 14580 .26.18

Evtl . liefere Garne und nehme die fertige Ware ab.
Kar ! E3 fsrfeld ,

Karlsruhe . Kaiserstraüe 99 . — Telephon 102 .

Billig 51t verkaufen drei schöne, grobe Hallen , geeignet
ättnt Wiederaufbau .

i. Halle : 15X40 Mir Dachstuhl: Eisenkcirstrukllsn .
u. Halle : 35 X 40 Mir. Schcttdach .

>« Halle : 20X35 Mir . Schettdach .
Ferner sind billig abzugeben : ca . 60000 guterhaltene Falzziegel »

ka- 200 cdm schönes Banholz . ca . 700 gm Drahtglas , ein großes
Quantum Mauersteine und Bretter .

Näheres bei M . iVolheä » , Abbruchunleriiehmer, Karlsruhe
Gluckslraße 19 , Telephon 1928 ,°der Abbruchftcllc , MaschincnhanS 3 . und 11., alter Haupt°°knhof, 376 .10.2

Nutz- u. Brennholz -
Versteigerungen .

Das Grosch . Hofforst- u . Jayd -
amt Fricdrichstal versteigert ic-
weils früh 9 Uhr auf dem Rat -
hausc in Fricdrichstal :
1 . Am Donnerstags 15. Januar l.

I . , aus dem „^ pükerwald" 13
Ster BuchcnroÜen, 371 Ster for-
lcne Scheiter u . Rollen ; 150 Ster
buchene , 82 Ster gemischte , 74
Ster forlene Prügel ; 29 Lose
gegrabene Forlenstumpen ; 1375
buchene , 600 forlene Astwcllcn .
Vorzeiger : Fürstwart Borcl in
Frieorichstal .

2. Am Freitag , 16 . Januar l . I .,aus den Abteilungen „Stuten -
blöhc . Jungencvker, Junge
Eiche» , Schöueichcnjagen.Speier -
lache , oberes und unteres Brun -
ncnfeld" 127 Eichen , 266 For¬
len , 18 Lärchen. 26 Fichten, 3
Ruschen , 11 Rotbuchen, 34 Hain¬
buchen . 1 Birke ; 3 Fichtcn-
Sprießstangen . Vorzeiger : Forst¬
wart Gorcnflo in Friedrichstal .

3 . Am Samötag . 17. Januar l. I .,aus den Abteilungen „Dielackcr,Taubensuhl , Zollersau u . Far -
rcnjr »zen" 12 Eichen , 1 Rotbuche ,455 Forlen . Vorzeiger : Hof¬
jäger Klumpp in Stutensce und
Forstwart Pfaithcichcr in Blan¬
kenloch.

Listcnauszügc für den 16. und 17
sind auf Verlangen beim Hosforst -
u . Jagdamt Fricdrichstal erhält¬
lich._ 152a

Tanz
Unterricht

m sämtlichen Tänzen , auch in
Tango , Boston, One Step und
Two Step im einzelnen , sowie
in geschlossenen Zirkeln erteilt

laulehr-Iastitfn
H. VolBrath,

235 Kaiserstraße 235 .

Stammholz -
versteigerung .

Die Gemeinde Hochstetten ver¬
steigert am
Dienstag , den 13. Januar d . Js .<

vormittags 9 Uhr
beginnend, in ihrem Korlenwald :
360 Forlcnstämme l . , II . u . III .
Klasse . Zusammenkunft im Holz-
hiebschlag 6la

Hochstetten , den 2. Januar 1914 .
Gerneinderat .

chutzmann-
Bei der hiesigenStadtverwaltung

ist eine Schutzmannstelle alsbald zu
besetzen . Der Gehalt beträgt neben
einem Kleideraeld von jährlich 100
Mk . 1400 bis 2000 Mk . ; auch wird
dem Stellcninhabcr Ruhegebalts -
bcrcchtigung und Hinterbliebeneu -
versorgung nach Maßgabe der städt.
Dienst - und Gehaltsordnung in
Aussicht gestellt . 159a .2 .1

Gediente Militärpersonen , welche
eine Eharge bekleidet haben, wollen
sich unter Darlegung des Lebens¬
laufes und Vorlage von Zeug¬
nissen alsbald schriftlich melden.

Bruchsal , den 5. Januar 1914.
Der Sta trat

KONSER;
VIERTE
Würstchen

sind von erstklassiger Qualitlit . Hergestellt aus
besten Rohmaterialien nur eigener Schlachtung .

Packung I : in Dosen mit 4 , 8, 20 und 40 Paar Inhalt
Packung II : dieselben Dosen mit 5, 10, 25 u. 50 Paar Inhalt.

Die kleinen Packungen sind mit Reißband und
Schlüssel versehen, daher bequem zu öffnen .
Hauptsächlich geeignet für Touristen , Haushaltungen,
Pensionen , Restaurationen , Hotels und Saisongeschäfte .

Saft -Schinken
sind von hervorragender tlualität , gänzlich ohne
Knochen , sofort gebrauchsfertig . Von nur la jungen
Schweinen eigener Schlachtung . Aeußerst müde Pökelung .

Im eigenen Saft gedünstet .
Konserviert nach neuestem Preßverfahren

— Gewicht zirka 10 bis 15 Pfund. —
Besonders geeignet zum Aufschnitt mit der Maschine , daher
für Aufschnittgeschäfte , Hoteliers und Restaurateure ganz
: : :: :: :: besonders empfehlenswert . : : : : :: ;;

Neueste Spezialität
von

Stefan Gärtner
Großherzog! . Hoflieferant

Teleph . 842 u . 207 . Karlsruhe Teloph . 842 u . 207 .
Prompter Versand . Preislisten gerne zu Diensten . 399

Brown
,

Eoveri S Dt
.

A.-G . , Mannheim 5425a
Abt . Installationen (vorm. Stotz & Cie ., Elek .-G. m. b. H.)

T,i3?0’ Büro Karlsruhe EWT -
HauptniederBage der Osramlampe
Ausführung elektr . Licht- und Kraftanlagen

jeder Art und Größe .
Reparatur - u. Aenderungs -Arbeiten billigst .

Großes Lager in :
Oeramdraht. Lampen, Installation«- und Betriebs - Materialien .

Gegen monatliche

Ratenzahlungen
erhalten Sie von reellem Versand¬

haus , streng diskret
Damen - Konfektion
Herren - Konfektion

Anzüge , Paletots " • Mao
Damen - , Herren - u.
Aussteuer » Wäsche

Kein Abzahlungs- Geschäft.
Offerten unter Nr . 3$ 1 an die

Kxpeöit 'on der „ Rad . Presse " .
Ä0N1SNnud . gute u . diskr. Aufnah .

bei Fr . Klemhans.£>ebamme
^ ic3W4 -rjg a {anen ftr .o

Schmeras - stilletidc Einreibung von
Aerzten hervorragend begutachtet
(patentiert) ist bei

tischen und neuralgischen Beschwerden
Dr . R . Reiss

Man frage den Arzt . In den Apotheken Tube 1 .
Seit 10 Jahren bewährt .

u. 2 M
26a.6.3

Wer sucht ein
!>rv

In reiz , schöner Geg. im bad . Schwarzwald
ist ein Fabrikgebäude m . ca . 1000— 1200 gmRaum , 20aPlatz , schön. Wohnhaus,Scheuer ,43 PS . Lokomvile v . Lanz , Dampfheizg -, bei
cntspr . Anzahl , zu verkaufen . Mehr wie
genüg . Arbeitskräfte Vorhand. In dem Be¬
trieb wurden einige hundert beschäftigt.
Dazu gehören noch dib . Nebengebäude und
Garten re . Näheres bei A . Herrmann
Stuttgart . Rotebühlstratze 7. 8592a

von 478 und 186 9m in bester Lage Rüppurrs , an fertiger Straße
gelegen, unter günstigen Bedingungen zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 136 an die Exped . der „Bad . Presse." 8.3

Gchch. LMmm -GeW mit HM
in einer Fabritstadt in Baden bei 15000 Angeld zu verkaufen . Großer
Umsatz . Herrmann , Stuttgart , Rotebühlstraße 7. 859«*

MUms »L,WMA!eii
S ' Giataqen, &'sÄS
stadt. für 35 000 A ivcgen Wegzug
bei 4—5000 A Anzahlung zu ver¬
kaufen. Offert , her . die Exped. der
. Bad . Presse" unter Nr . 20639 . 6 .4

In schönster , ruhiger und staub¬
freier Lage der Stadt Ettlingen ist
ein ucuerbautes villenähnliches
4Lohnhaus mit Hintergebäude ,
großem Obst - und Gemüsegarten ,
umständehalber preislv . zu verkauf.

Offerten unter Nr . B287 an die
Exped . der „Bad . Presse" erb. 3.3

Meine neu erworbene Lehr¬
methode wird in vielen Frauen -
arbeitS - und Gewerbeschulen mit
bestem Erfolg gelehrt und ist die
denkbar einfachste , so daß jede
Dame in kurzer Zeit bis zur voll¬
ständigen Selbständigkeit sich aus¬
bilden kann. 23670 .6.2
Schnittmuster - Anfertigung und
Barkauf. — Znsch nerven von

Stoffen nebst Anprobe .
Akademiestraste 11 , <£. Stock.

löbel
liefert ein großes , leistungsfähiges ,
altrenommiertes Möbelgeschäftaus

Teilzahlung ,
monatlich oder ' /«jährlich, zu Kaffa-
preisen ohne Aufschlag , ohne Ân¬
zahlung . Offerten unter Nr . 20168
an die Expedition der „ Badischen
Ereile " erbeten . 12 .9

Slnstalten , SKotels und
[£j Restaurationen
iw welche bei ihren SKodikerden

über großen SKohlenver -
pj brauch klagen , empfehlen .
i
|

unsere

Treis SM. ISO.
gi|

’ ‘Vollständig kostenlos , wenn
l;| kein guter Srfolg , oder nur
p:| geringe (Kohlen - Ersparnis

pl| erzielt wird .

|| | (Rastatter SHofherdfabrik
| f Stierlin & fetter
pj; Rastatt (Raden ) .

z« jedem annehmbaren
Gebot . 32 !-.

WilheWr . 34,1 Tr.
Achtung ! Achtung !

Prima la scimittfeste, hellrote

nach Hai . Art, beste haltbare Winter¬
ware, pikant im Geschmack , aus feinst ,
untersuchten stell -. Rind - u . Schweine¬
fleisch ä Pfd. 110 Pfg . Schöne , schnitt -
feste Knackwurst (polnische)
Geräucherte Zungenwurst in
Schweinsblasen . Fst ., pikante , weiche
Mettwurst , Riittingcr etc .
per Pfd. 70 Pffl . ab hier . 840403

Jeder Versuch fahrt zur dauernden
Nachbestellung . Viele Anerkennungen .
Versand nur gegen Nachnahme.

A . Sctiincftler ,
Wurstfabrik . Chemnitz, Sachsen 22.

Gutgehendes

!W im raut
in Karlsruhe

ist auf 1 . April günstig

zu verpachten.
süchtiger Koch oder Metzaer

bevorzugt . Näheres lOCta

Brauerei Sinner ,
Karlsruhe - Grünwinkel .

Untergrombach.
Die Wirtschaft

»zum Bdttttn*
Untergrombach

ist auf den 1 . April an tüchtige
Wirtsleute zn verpachten .

Näheres lvla .2.2
Brauerei Sinner , j

KarlSr « he « Grü » tz» i » fel, !
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Statt besonderer Anrelxe.
Heute früh entschlief rankt uach kurzem schwerem Leiden unser lieber Gatte ,

Vater , Großvater , Bruder , Schwager und Onkel

HerrTheodor Sdiuhmann , sen.
Privatier

im Alter von 75 Jahren -
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Johanna Sehnhmann , geb Itzel
Familie Theodor Sehnhmann , Hofphotograph
Familie Ferdinand Schattier , Fabrikant, München
Familie Adolf Alichc , Subdirektor, Stuttgart
Carl Schnhmann , Vers .-Beamter, Regensbui g
Familie Clemens Schuhmann , Oberingenieur , Frankfurt a . H.

Karlsrahe, den 10. Januar 1914.
Sofienstraße 134.
Die Einäscherung findet am Montag um 11 Uhr im Krematorium statt .
Von Blumenspenden und Kondolenzbesuchen bittet man im Sinne des Ver¬

storbenen abzusehen .

Karlsruher lornpeinde 1846 (e. V.).

SchmerzerföHt machen wir unseren Mitgliedern hierdurch
die traurige Mitteilung, daß unser liebes aktives Mitglied Herr

Christian Nonnenmacher
gestern nacht durch den Tod von seinem langen Leiden erlöst
wurde.

Wir verlieren in dem Entschlafenen ein langjähriges , treues
Mitglied , einen pflichteifrigen und brauchbarenTurner der L Riege.
Sein offener und ehrlicher Charakter, vereint mit einem im¬
ponierenden und bescheidenen Auftreten , brachten ihm die Zu¬
neigung all derer ein, welche mit ihm in Berührung kamen.

Ein ehrendes Gedenken bleibt ihm für alle Zeit im Verein
bewahrt. Qe r Turn rat .

Die Beisetzung findet am Sonntag nachmittag 2 Uhr in
Knittllngen statt. 611

Tödes-Anzeige.
Nach langem , schwerem Leiden ist mein lieber

Gatte , unser guter Vater , Bruder , Schwiegervater ,
Grossvater und Onkel 686

Alois Klein
Altbürgermeister

nach vollendetem 64 . Lebensjahre heute nachmittag
um 5 Uhr sanft verschieden.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Bulaeh , 9. Januar 1914.
Die Beerdigung findet Sonntag , den 11 . Januar ’

nachmittags 2 Uhr vom Trauerhaus aus statt .
Trauerhaus : Bulach , Hauptstrasse 47.

Danksagung .
Fiir die Beweise der Anteilnahme und

Freundschaft , die uns zum ehrenden Andenken
an unsera teuren Verstorbenen zugekommen
sind, sprechen wir tiefgefühlten Dank aus .

Bertha Hirsch -Strauß.
572 Dr. med . Paul Hirsch .

Karlsruhe , 10 . Januar 1914 .

Danksagung .
Für die zahlreichen Beweise aufrichtiger Teilnahme ,

die uns aus Nah und Fern anläßlich des Hinscheidens
unseres lieben Vaters , des

Herrn «X . XjbAoxj
Hotelier in Karlsruhe

zugingeii , danken wir herzlichst .

585 Geschwister Lion.

Guten Mittaastifch zu 60 Vf.
Abendtisch zu 40 Pf . erhalten Sie
33590 Kren,straf,e 16, 2, Stock .

Meiler SmWherbe
sindanerkanntdie
besten im braten ,
backen und kochen
Fabrik u . Lager
Herrenstr. 44 .

Tel . 2071 .

Kopfschmerzen
und manche Unpäßlich¬
keit entstehen durch
kalte Füße . Wollen Sie
Ihre Füße dauernd
warm halten , so ge-

>brauchen Sie die echte
Kavoesscnz .

Durch die Massage mit dieser herr¬
lichen Essenz werden Ihre Füße
und Ihr ganzer Körper schnell und" her durchwärmt . Fl . Jl 1 .85 und
^t3 .55Nachn. Nurch durch Marti »»
Tierbach . Dresden 16. CI .

FrMutzWsse
Sicherster Schutz gegen Einfrieren
der Acetylen-Apparate ; Masse für
100 Liter franko Nachnahnie 18 A.
Ferd . Niebergall

Rappenau . Baden . 33948
Achtung ; ! Achtung !

IHßWtO ß - Schlachten.
sowie verun¬

glückte, werden zu den
höchsten Preisen ange-
kaust. Perm , erhalten
hohe Provision .

Pferdemetzgerei und Wurstlerei mit
elektrischem Maschinenbetrieb

Jakob Stephan , Mannheim ,
Reckarvorstadt, Fröhlichstratze 29.

Telephon 2655 . 3340692

Bariplatz
hier oder auswärts lastenfrei zu
kaufen gesucht. Als Anzahlung
muß ein 2'/,stöckiges, feines , hoch¬
rentables Herrschaftshaus , beste
Lage der Weststadt , genommen
werden. Preis 49OO0 Mk.

Offerten bcf . unter Nr . 20640 die
Exped . der „Bad . Presse" ._ 6 .4

Ein Personen Dreirad
— Fußvetrieb — zu kaufe,, gesucht.

Offerten unter Nr . Io8a vesörd .
die Exved . der „ Bad . Presse"

. 2.2

Baugeschäst
weg . Todesfall sofort zu verkaufen.
• Offerten unter Nr .

' 421 an die
Expedition der „Bad . Prcffe "

. 2.2

Gasthaus
zu verkaufen

wegen Aufgabe infolpe vorgeschrit¬
tenen Alters , au größerem Platze
der Porderpfalz gelegen , sehr gut
gehend , mit nachweisbarem, jähr -
lichem hohem Bierausschank, gün¬
stigste Bedingungen.

Offerten unter 3ir. SÖOöO an
die Exped ; der „ Bad . Prcffe " erb .

echte, handgeknupfte, billigst
zu verkaufen. B827

Zuschriften unter Postlager -
karic 18, Karlsruhe 1 .

Statt dssouttsrsr Anzeige .
Mein lieber Mann, unser guter Sohn, Bruder und Schwager

Dr. med. Rudolf FFey , prakt . Arzt
ist heute früh nach kurzer , schwerer Krankheit sanft entschlafen.

Durmersheim , den y . Januar 1914J
Mathilde Frey , geb . Markstahl er.
Bezirksarzt Frey Wwe ., Heidelberg .
Gerichtsassessor Alfred Frey u . Frau , Freiburg i. Br.
Familie Karl Markstahler , Karlsruhe .

Beerdigung : Sonntag , den 11 . Januar , vormittags 12 '/« Uhr , von der
Friedhofkapelle in Karlsruhe aus. 573

Trauerbesuche werden dankend abgelehnt .

Gesucht wird znm Eintritt per
1. April d. Js . evtl , früher von
einem Fabrikgeschäft für fran¬
zösische Korrespondenz ein tüch¬
tiger . junger

Kaufmann,
nicht unter SS Jahre «. Berück¬
sichtigt kann nnr ein Bewerber
werden, der seine Svrachkennt-
niffe im Anslande erworben hat.
Vorkenntnisse im Englischen sind
erwünscht. 2.2

Angebote unter Nr . 170 « an die
Exved . der „Bad . Presse" erb .

Tücht . angeh .

TLoimiiis
(aus Zigarrenbranche bevorzugtsper
bald gesucht. Flotter Maschinen¬
schreiber u . Stenograph Bedingung .

Offerten unter Nr . 608 an die
Exped . der „Bad . Presie " erbeten.

Einige fleißige und umsichtige

die Interesse haben , sich eine
dauernde und entwicklungsreiche
Position mit stets steigendem Ein¬
kommen zu gründen , erhalten nach
kurzer Probezeit feste Anstellung.
Herren vom Lande werden eben¬
falls berücksichtigt .

Offerten unter Nr . 21092 an die
Expedition der „Bad . Presie "

. 3.2

W Vertreter
für Verkauf von Fußboden- und
Linoleum - Wachs 2c. sofort gesucht.
Guter Nebenverdienst. 172a8.1
Jakob Korn , Speyer a .Rh

Vertreter .
Wir suchen einen tüchtigen

reellen Herrn als Vertreter für
Karlsruhe und Umgebung zum
Verkaufe v . Limburgern . Stangen¬
käse und Schweizerkäse .

Wir liefern nur erstklaff . Ware
von eigenen Sennereien .

Offerten unter Nr . 190a an die
Exped. der „Bad . Prcffe " erb. 2.2

Tüchtige Vertreter
für den Verkauf der neuesten Pa -
tent- Schnelldämpfer mitO -uetsche
(D . R.-Patcnt ) und neuest «» Pa -
tent- Separatoren Frankonia Mo¬
dell 1914 sofort gesucht. Herren ,
welche in ähnlichenArtikeln gereist,
erhalten den Vorzug. Provision
wird sofort nach Erhalt des Be -
stellsch. in bar auSgezahlt . Anfra -

en sind zu richten unter Nr . 162 an
ic Exped . der „ Bad . Presse" . 8.3
Vertreter ges. f . d . enorm gekauft.

.Cyrus ' Bouillonwürfel . 10O0 St . in .
3 .! Banderole nur .C9.50fr. ,Gewürz¬
würfel A ö.50, .Hühncrbouill . Jl 11 .90
fr . . Kakaowürfel 2X300St . A 9.— fr .
13a.4.2 Ilclltnicli . Hamburg 25.

Mil lllff M
zum Verkauf uns . weltbe - 1
rühmten Fabrikate u . Futter¬
mittel als 763Un .4 .

teilende gesschl!
LeichterVerkauf, großer Absatz !
bei Landwirten und Vieh¬

besitzern .
Nach 1 mouat . befr . Tätigkeit |

Austellg . auf Fixum .
Sachs. Blehnährinlttel-Fabrik ,
Kais . u . Kgl . -Hoflieferant .

Dresden - 3t I„ Wintcrgarlen -
strnßc 74 — 75.

Sil . Buchdruckersi in Pforzheim
sucht alsbald jüngeren , gcschäfts -
eifrlgen

- oder Nichtkaufmann —
für einfache Buchsübrungs - u . all¬
gemeine Kontorarbeitcn . Dauern¬
der, angenehmer Posten. Es sind
mind . Mk . 6000 .— gegen la . Sicher¬
heit darlehensweise allmählich ein-
zulegen . Belocrbungcn m . Nennung
der Ansprüche erbeten u . Nr . B938
an die Exped . der „Bad . Presse" .
» —smmMiui !

verdient fleißig . Gen . Vertreter .
Kein Kapital . 132a .4 .3
1*. Lichtenüu 'tler , Berlin , 0 . 27.

Lchieniikr Artikel,
251» Setisienft,

leicht verkäuflich . Reisende, die
Tüncher u . Maler besuchen und
diesen Artikel mitfübreii können ,
gesucht . Ausrag . unt . 8 . 709 F. M. an
Rudolf Masse . Mannheim . 178a3 .2

Khlliiig -Gksllih.
Hiesiges EngroSgeschäft sucht

zum Eintritt per Ostern einen
jungen Mann . Es wollen sich nur
solche Leute melden, die gute Zeug»
niffe aufweisen können und eine
schöne Handschrift besitzen.

Gefl. Offext. unt . Nr . 553 an die
Expedition der „Bad . Presse" .

offene Stellen
die Zeitung : Deutsch« Vakanzen«

Bost , Estltnaen 76 . 213«

Reservisten
u . and . Leute. 15—83 I , alt . welcheDiener in fürstl . , gräfl . und Herr¬
schaft !. Hausern werden w . , sofort
gesucht v. d . erstklass ., altbewährten
Frankfurter Dienerfachschule u .Servierlehranstalt . Frankfurt a.M .. Hermeswea 42 . Bis jetzt9200 Diener verlangt . Gegründet
1896. Prospekt gratis . 5628al4 .10

Kasfiererin
zuverlässige , aus guter Familie ,
für bald gesucht. Bewerberinnen
aus der Lebensmittel - Branche
bevorzugt. Offerten mit Gehalts »
ansprüchen u . Photographie , welche
sofort zurückgesandt wird , unter
Nr . 548 an die Exped . der . Bad.
Prcffe " erbeten .

Lehrmädchen
Ostern

615per sofort oder auf
gesucht .
CorsethauS Imperial

Kaiserstraffe 36 .

Friseur-Gehilfe
tüchtiger , per sofort gesucht. 614

P . Schneider
Bulach , .Hauptstraße 181.

Installateur ,
tüchtiger zuverlässiger Arbeiter ,
welcher hauptsächlich in Repa¬
raturen und Neuanlagen von
Bierpressionen bewandert ist.
sofort für dauernd gesucht . , ,Offerten unter Nr . 488 au die
Exved . der „Bad . Presie ". 2.2

Tüchtiger jüngerer

Kaminfeger
erhält sofort ständige Stelle bei
Wilh . Köhler . Kaminfegermeister

in Durlach (Baden) . 181a

BÄrstenmacher - Gesuch.
Ein nur guter 11. fleißiger Bürsten
macher sinket sofort Stelle bei

Job . Schinidberger .
Bürstenmacher, 23956 .3.2

Rielasingen b . Singen a . H . (Bad .)

Hetzer gesucht.
Ein tüchtiger, zuverlässiger und

nüchterner Heizer , für kleinere
Dampfmaschine, nebst clcktr. An
läge, per sofort gesucht.

Offerten unter Nr . 167a an
die Exved . der „Bad . Presse" erb.

erhalten nach Ausbildung im
Massage- und Badefach lohnenden
Verdienst. Lehrhonorar 200 A.

Näheres Hysriene * Institut
Raden - Raden . 3329 "

flunger Mann kann sich als
Chauffeur
ausbilden , zu jeder Zeit eintreien
in der neuen , modern eingerichteten

Chauffeurschule Waldshut .
64 J Telephon Nr. 49 .

eni AW zum Eintritt per sofort, eventl.V * ® wWiiviA 1 Febr. für unsere Abteilung

Strümpfe , ßandschuhe
eine tüchtige, mit der Branche vollständig vertraute 619

Verkäuferin
St Cie ,

Stadtkundiger , zuverlässiger

Hausdiener
zum Eintritt per 26. Januar
gesucht. 584

Meldungen unter Vorlage
bester Empfehlungen bei

Carl Schöpf
Marktplatz .

Büglerinnen
für Stärkwäsche sucht für dauernd
Dampf-Waschanstalt Schorpp

Kaiser Allee 37. 618 .2 .1

H
Stellen finden:

, Gastbauszimmermädchen,Mäd -
chen f. Hausarbeit u. servieren,

Privatmädchen nach auswärts ,Haus - und Küchenmädchen , sowie
junger Hausbursche. 580 .
tyzau Anna Höfler, Zähringerstr . 811.,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin
Gebildete , reprä- fh « m osentattonsfähige -4 / W Ul v *
ungefähr SO—45 Jahre alt , wird
als Hausdame gesucht in ruhigen
Haushalt im Schwarzwald . Es
wird Wert auf Takt und gute
Bildung gelegt und an die Fähig¬
keit , 2 halbwüchsige Kinder gut
zu erziehen. Evtl , etwas Schnei¬
dern erwünscht. Anmeldungen un¬
ter Nr . B714 an die Exped . der
..Bad . Presse" erbeten.

BussetWlein
sucht Restaurant Deutscher Hof ,
Karlsruhe ._ 427 .5.4

Serviermädchen ,
mehrere, jüngere , von ihmpatü.
Aeußern und gutem Umgangsfor¬
men per März -April gesucht. Gute
Kost und Logis im Hause. Guter
Verdienst; desgleichen
2 Kochvolontaire
mit kleinem Gehalt per Endo Fe¬
bruar und Anfang April . Seltene
Gelegenheit sich werter auszu¬
bilden.

Gefl . Offerien mit Bild und
Zeugnisabschriften nebst genauer
Angabe von Alter , Größe an

Restaurant Krokodil ,
Baden -Baden . 113a ,

fmZwTd ZiklniermWen
sinket auf 1 . ob. 16. Febr . in gutem
Gasthaus dauernde , sehrangenehmeStelle mit sehr gutem Verdienst.
Offerten unter Nr . B583 an die
Exped . der „Bad . Presse" erb . 2 .2

Gesucht loird wird für 1 . Febr .
ein einfaches

ZiiffffiemDche«
das nähen kann. Näh. unt . Nr . 550
in der Exped . der „Bad . Presse" .

Mmmt Köchin
auf 1 . Februar in Ofsiziershaushatt
gesucht. 443

Näheres : v . Livonius , Back '
straffe 5 ._ 3.3

Fräuleinist Gelegenheit geboten,
unentyeltl . das Koche»

zu erlernen . Offerten unter Nr.
B792 an die Expedition der „ Bad.
Presse" . 5,3

Wegen Verheiratung meines
jetzigen Mädchens suche ich per
1 . Februar ein fleißiges

Mädchen
für alles . Zu erfragen Kurven /
straffe 31 . 2 . Stock ._ 594 .3 .1

JlihlclKm -GesucIi !
Auf sofort oder 15. d . Mts . wird

ein junges Mädchen für häusliche
Arbeit gesucht . B926

Schützenitratze 73. vart .
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SGne 2-3 StmmebooöruRö
im 4 . Stock an ruhige Leute zu
vermieten . 405 .4.4

Näh . Durlacher Allee 58 . 2. St .

2 v. 3 MMwohMgea
Kürchcrstraße 57. 2. Stock, auf

1 . Avril zu vcrm . Näh . das. B885
Zwei Zimmer und 1 Mansarde

mit Keller , Teil an der Waschküche
u. Trockenspeicher ohne vis -a-vis
auf 1 . April zu vermieten . Näh .
357 Karl -Wilhelmstr . 32 . V . St .

2 Zimmer «. Küche . 5. Stock, au
kinderl . Ehepaar sofort zu Perm.
B825 Gutenbergstr . 1 .

Avs l Avril zu vermieten
2 unmöbl . Zimmer mit eigenem
GlaSabschluß , Gas u. Wasser^ Part,
(sehr geeignet für Büro ). Nah.
B39I .3.3 Kurven » - , l , 2. Stock.
Augartenstrasw 36 ist im Seiten -
bau 1 Zwei -Zimmerwohnrrng auf
1 . April zu vermieten . 231014
Näh . Vorderhaus , 2 . Stock, links .

Boeckhstr . 22, schöne Dreizimmer¬
wohnung mit allem Zubehör we-
gen Versetzung sofort oder später
zu vermieten . Nah . i . Lad. das.

Douglasstraße 26 ist der 2 . Stock,
bestehend aus 4 Zimmern . Küche
und 2 Kammern und im 3. Stock
2 Zimmer , Küche und 1 . Kammer
auf 1 . April zu vermieten . In
den Wohnungen wurde eine gut
gehende Schneiderei betrieben u.
eignet sich gut für GeschäftS-
zweckc . B999

Näheres daselbst.
Draisstraße 1 Dreizimmerwohug .

mit Bad nebst Zubehör per 1 .
April zu vermiet . Rah . Guten -
bergplatz 4 I r . B170

Durlacher » Allee lS gr., sonnige
5 Zimmerwohnung mit Balkon .
Bao und Garten auf 1 . April zu
vermieten . Näheres 1 . Stock oder
Beiertbeimer -Ällee l6c . 21057*

Durlack,erftraße 9, nächst Kaiser¬
straße , im Hinterhaus . 2 Zim -
merwohnung m . Zubehör per
1 . April zu vermieten . B958

Näheres im Laden.
Efienweinstraste 37 , 1 . Stock, ist
eine schöne 4 Zimmerwohnnna auf
1. April zu vermieten . Näheres
Hinterhaus 2. Stock, od. Werder «
straße 9. 2. Stock. 21213

GotteSanerstratze 2 find zwei Bier -
zimmerwohnungen auf sofort od.
1 . April zu vermieten in rubigem
Sause . Näh . III . Stock. 231039

Gerwiystr . 4 ist eine Drei - und
Bierzrmmerwohnung mit Zubeh .
per 1 . April zu vermieten . Näh .
II . St . , links . 93756

Haiziugerstraße 10 ist eine schöne
Zweizimmerwohnung , Klosett im
GlaSabschluß , Balkon u . Veranda
u . reich!. Zubehör per 1 . April zu
vermieten . SkähereS Hebelstr . 3 .
im Laden . 210

Hirschstr. 28III schöne Fünszim -
merwolMung , 780 °n , per 1 . April
zu vermieten . Räh . Vorholzstr .
84 . Telephon 2481 . B787

Kaiserallee 61 ist eine schöne Bier -
Zimmerwohnnng mit allem Zu¬
behör weg. Versetzung a . 1. April
oder früher zu vermieten . B860

Nab . Part., links , Tel . 1805
Kaiserstraße 109 ist eine schöne
6 Zimmerwohnung mit Balkon ,
Gas , elektr. Licht, Badezimmer
auf 1 . April zu vermieten . B881

Näheres im 3 . Stock.
Karlstraße 50 , nächst der Ärieg -

straße , ist geräum . 4 Zimmer -
wohnung Küche , 2 Mans . , 2 Kel¬
ler , 2 Treppen hoch, aus 1 . April
zu verm. Räh . im 2. Stock da¬

selbst. 9B72
Körnerstraße 30 Ht 1 Zimmer und
Küche mit Zubehör auf 1 . April
1914 zu vermieten . B661

Näh . im 2 . Stock, rechts.
Kriegstraße 140 . Part . , Wohnung

von 3 Zimmer auf 1 . April zu
vermieten . B889

Näh . Hirschstr. 109II . . von 2— 4
Uhr.
Luisenstr. 75 ist eine Mansarden -
LLohuung von 2 Zimmern , Küche ,
Keller au kleine ruhige Familie
auf 1 . Alpril zu vermieten . B1019

Näheres parterre .
Rndolfstraste 8 ist eine Wohnung

von 2 Zimmer , Küche u . Keller,
aus 1 . April zu vermieten . B933

Zu erfragen 2 . « tock .
Rüppurrerstr .36 ist eine Wohnung
von 8 Zimmern samt Zubehör , im
Seitenbau 8. Stock, per sofort zu
vermieten . Näh . das. 17038*

Schießplatz 8, 2 Zimmer -Wohnung
aus 1 . 'April zu vermieten .

Näh . 2 . Stack. 295
Süiützenstr. 79. Stb . . III . . ist ein
großes Zimmer , Küche u . Keller
auf 1 . 2lpril zu vermieten .
Näheres Vordcrh. II . B1028

Sofienstr . 29, 2 . Stock. Seitenbau ,
sind 2 kleine , leere Zimmer per
1. 'April zu vermieten . B658

Näb . im Laden .

SlemdergUOeS^ LLr-
wohnung aus 1. April zu ver -
mieten . Zu crfr . im 1 . Stock, r.
od . 'Werderftr. 9 . 2 . « tack . 21212
Borholzur . 33 . Part ., Wohnung
von . 5 Zimmern und Zubehör sof.
oder spater zu vermieten . Näh . t
daselbst 3 . Stock. 2144010.5 .5

Winterstraße 40 ist eine Bicrzim -
meiwohnung zu vermieten . Nah.
parterre . 300

* 9 -«

cfcichit selbstäu^ iger und crfafircrtcc Statiker , flotter Zeichner , zu
sofortigem Eintritt gesucht . Mehrjährige Bureaupraxis und gute
Empfehlungen unerlaßliÄ . Offerten m >t ZeugniScopicn , Gchaltsan
svrüchen und EintriüStermin an 183a.2 .2

Zng . -ZvkM K. AiOer-Frieöxich , Wel.
Do » führender Tagespreise wie vom
Polizeipräsidium glanzend begutachtet ;

AHein - wertrieb
einer konkurrenzlosen » amtlich gevruften und be»
qutachtere » Neuheit (ges . gesch.> ist an reesten sol¬
venten Herrn für eigene Rechnung abzugebe » .
Einiges Kapital erforderlich , je » ach Größe des
Bezirks . ABgenehinp Tätigkeit bei hohem
Verdienst ! Näheres d . Herrn <sten.-Bev . Betz ,
Botel Ge st , Kronenftraste , Zimmer Nr . 23 .

Kakaos - u. Schokoladen -Niederlage
Wir suchen zur Bedienung unserer Privatknndschast u . schnelleren

Crtcncn f'-hrr frhr i 'TTfr rfrfrr' r̂ rtr Versandleiter u . Vertreter der gutem

Haasrnstein & Vogler , A .-G
, _ Offerier

Halle a. d. « . 140a

13
Zuverlässige Personen finden sofort Beschäftigung zu Hause durch

Herstellung von Strumpfwaren auf unserem » chnellstrtcker . Vor -
tenntnisse nicht nötig . Entfernung kein Hindernis . Beste Empfehlungen
in allen Teilen Deutschlands . Verlangen Sie alles Nähere durch Pro -
ivektc gratis und franko von Strumpfwarensabrik F . Göricke &

Hamburg , Merkurstratze « . 10,i

Nebenverdienst !
Gv. Mk. 500 —1000 per Monat. Nur für Herren

Keine Versicherung ! Kein Verkauf an Bekannte ! Keine Schreib,
arbeiten! Bequem im Hause ! Ganz neue Wege ! Viele An
erkenn,ingen . Verlangen Sie Prosp . Rr . 10 v . Adr . : Post «
lagerkarte Rr . 1. Hamburg 30 . _ 22gsa.14.11
SH

3 bis 5 Mark täglicher Verdienst .
Gesucht sofort

in allen Orten arbeitsame Personen zur Ikebernahm« einer
Trikotagen . und 7189a *

Strumpfstrickerei .
HoherdauernLerVerdienst - Ohne jedeVorkenntniffe leichterlern¬

bar. Kostenloser Unterricht . Arbeitslieferung nach allen Orte »
franko. Prospekte undglänzendeDankschrerben gratis und franko.

Inlrowaea und Strumpffabrik
Saarbrücken B Sr . 31 .Neber & Fahlen ,
Tr“”“1’"' ** *** *

Gesucht Stenographistin .
ftott schreibend, welche schon in kaufmännischem
Betrieb tätig war. Offerten mit Referenzen und
« ehaltsansprüchen unter Chiffre 502 an die Exped.
der „Badischen Preffe" . 3.1

Modistinnen
Für unser Putz - Atelier suchen wir

tüchtige Vorarbeiterinnen und

Garniererinnen zum baldigen Eintritt.

Hermann Tietz.
_ sauberes IliifU - beji mc
Hausarbeit auf 15 . Jan . gesucht.
Vorzustellen nachmittags . B1004

Äalserpaffage 44.
Flerßiges Mädchen , das . bürger »

lich kochen kann, auf 1 . Februar
gesucht . Gute dauernde Stelle .
Näheres Sonntag nachmittag .
B10 44 S ophie nstraß e 1« . II , ,

Wegen Erkrankung meines Mäd¬
chens suche sofort ein ehrliches ,
williges Mädchen, nicht unter 18
wahren . das sich gerne allen häus¬
lichen Arbeiten unterzieht . B1035

Wilhelmstratze 2, Laden.
Frau oder Mädchen auf einige

Stunden vor» oder nachmittags für
leichte Hausarbeit gesucht . 231032

-Äubschstrafle 30 . 11.

Wärterin
welche aucb Haushaltungarbeit mit -
besorgt , sofort gesucht . 009

Humboldtstr . -17 » II.

Lausfrau
für einige Taaesitunden gesucht.
692 ' ToNastr . 7 » , 3. St .

Eine ffeife. , ehrliche Frau wird
gesucht zum Waschen und Putzen .

Zu erfragen unt . Nr . B1001 in
der Erved . der ..Bad . Presse " .

T ü ch t i g e I . Arbeiterin
möglichst bald gesucht.
Es wollen sich nur solche
Damen melden, die seither

nur feinsten Genre
gearbeitethaben. 109 .3.3

B . & H . Beer .

T

liittcILWeitcrln
für kommende Saison gesucht .

Offerten qu tiefrien an 75a .2 .2

Salath ® - Schaidep ,
Lahr r . B .»

Grossst . bad . Hoflieferant .

Tüchtige Büglerin
für Stärkwäsche sofort g es u ch t .

Zu erfragen unter Nr . B003 in
der Exped. der ..Bad . Presse "

. 2.2

Ittodn.
Perfekte erste Arbeiterin

( Direktrice >»die flott und schick
garnieren kann, per Februar
gesucht. Offerten mit Zeug¬
nissen und Gehaltsansprüchen
unter Rr . 504 an die Exped.
der . Bad . Presse " erb .
^ WWIIMIil ■11 — 111111 ITH

Kaufmann ,
gesetzten 21lters , bilanzsicher >md
sprachenkundig, seit langer Zeit
bei Filialen mrd der Zeutrallei -
tung eines großen llnternehmens
tätig , kautümSfähig , sucht ent¬
weder serieuse Vertrauensstellung
oder Beteiligung an einem gut¬
gehenden , solid . Geschäfte. — Beste
Referenzen . Off . u . Nr . B893 an
die Exped. der ..Bad . Presse " erb .

Kaufmann
26 Jahre alt , in Buchführung und
Korrespondenz erfabren , wünscht
seine L-tellung zu verändern . Ver¬
trauensstellung erwünscht. Gefl .
Offerten unter B982 an die Exped.
der ..Bad . Presse " erb.

Junger Mann 2u
sucht Stellung in größerem Bureau
für Botengänge , schriftlichcArbeiten
und dergl . Gute ^ chrifl und Re¬
ferenzen gesichert. Reflektiere auf
dauernde Stellung . Gefl . Off . u.
Nr . B977 a. d . Expeb. d . „Bad .Vresse".

Kaufmännisch gebild ., älterer

Hokelfachmann
sucht selbst. Vertrauensposten in
beff . Hotel oder Restaurant , evtl ,
auch Pacht oder Beteiligung an
kl. Jahres - oder Saiscmbetrieb .

Gefl . Offerten u. Nr. 23893 an
die Exped. der »Bad . Presse " erb.
In Kolonial - u . Material -,
Drog . - Farbwarcngeschäft möchte
junger Mann , 22 Jahre alt , milr -
tärfrei , nur sich zu vervollkommnen
als Volontär eintreten . War fünf
Jahre in Wein und Spirituosen -
Detail und 1 Jahr in Kolonial -Le»
bensmittelgesch . tätig , ist gewandt
im Verkauf und Buchführung .
Beste Zeugnisse stehen zu Diensten .

Offerten unter Nr . B284 an
die Exped, der »Bad . Presse " erb.

In meinem 70 Morgen

und weiterer Umgebung . Grunb
stück grenzt direkt au großen Staats -
Wald. Postauto -Verbinoung , in t
Min . zum Bahnhof . 3.5in . z

Gefl .

Kaden ,
Geschäftslage der Oststadt
1 . April zu vermieten .

Ein Lade » rbÄ
Wohnung mit Balkon u . Zubehör
ist auf 1. April zu vermieten .
460 Krregstrafte 40 . 3. Stock.

Laden mit anstoßendem Zim¬
mer . Amalienstr . 22, bill . zu ver-
lnietcn . Näh . Akademiestr. 26 in
Ladern_ _ 105<

Metzgerei -Kaden
zu vermieten .

Zu erfragen u
der Exped. der .Bad . Presse ".

Schreiner . "MC
24 I . alt ., led., Meistersohn , ged.
Artillerist lOffiziersburschei , beste
Zeugn . , sucht Stellung als Haus -
schreincr oder Portier , womöglich
Lebensstellung .

Offerten mit Gehalt postlagernd
161 Kappelwindeck. 58579

Lehrlings -
Bermittinng .

Bei dem unterzeichnet«» Amte
haben sich auf kommende Ostern
eine größere Anzahl
Lehrlinge und Lehrmädchen aller

Berufsarten
vormerkcn lassen.

Wir ersuchen die Herren Ge¬
werbetreibenden , Geschäftsinhaber
und Fabrikanten um gefl . Zu¬
weisung von Aufträgen unter An¬
gabe , ob die Lehrstelle mit oder
ohne- Kost und - Wohnung zu be¬
setzen ist.

Die Vermittlung erfolgt in den
üblichen Geschästsstunven vormit¬
tags 8—12 Uhr und nachmittags° - 6 Uhr) völlig kostenlos.

Zur Beratung in der Berufs
wähl finden jeden Dienstag und
Freitag abends von 6—7 Uhr be¬
sondere Beratungsstunden statt.
Wir laden Eltern und Vormünder
zur regen Benützung ein .

Stützt. Arbeitsamt (ArbektSnach
weiSstelleh.

Zähringerstraße 100.
Männliche Abteilung Tel . 620.
Weibliche Abteilung Tel . 949.

Mlumg zu oertnieien,
Friedricbsvlatz IO ist ein

Wohnung — Bel -Stage — von !
Zimmern nebst Zubeh . auf sofor
oder später zu dermieten . Äähere -
beim Hauseigentümer 4 . St . 1M1I>

Karferstratze 145

fort oder später zu vermieten .

109.

Wohnung zu vermieten.
Melanchrlwnstrasse L . ist im 4. St .
eine sehr schöne , der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtete Wohnung
von 7 Zimmern auf 1 . April zu
vermieten . Näheres Melanchthon
straße 2, im Büro . 21162’

s—8 Zimmer
mit Bad und allem Zubehör ist in
rubigem Hause , Durlacher - Allee 42 ,
2. Stock, sofort oder auf 1 . April
zu vermieten . Näheres daselbst
parterre od . Kaiserttr . 3 , am Büffet
4 -6Dimmerwohnung
mit Bad , Balkon u. Zubehör zu
vermieten . Räh . Tchillerstr. 48 ,
parterre ._ 2)842

zu vermieten .
Zu erfragen daselbst.

25834

In Durlach ,
Werderstrahe Nr. 5,

iahe beim Turmberg ist per 1 .
lpril eine schöne Bicrzimmer -
-ohnung mit reichlichem Zubehör
u vermieten . Näheres i« Karls -

Helbling im Laden. 217
Dur lach .

Mn Mi ec " « m.
Gutenbergstr . 1 . 1 . Etage .

u_
23547 .3 .8

Stepdanienstrass « 64 , parterre .
Für Dauermieter ,

einer Familie ist in freier ,
r Lage hübsches Wohn- u .
immer per 1 . Febr. an gc-
\ Herrn , zu vermieten ,
flle der ekektr . Bahn. Zu

.Mm*,-.» unter Nr . 587 in der
,Bad . Presse " " erbeten.
Gut möbl . Wohn - nnd Schlas «
zimmer zu vermieten . 59VB.1
_ Btefanienstr . 54 , pt.
Feiü möbl . Zimmer per sofort

^özugeben an gebild . Dame ode
an Herrn, eventl . mit Pension .

Näh . Sophienstr . 5 , 2 . Etage .

Zimmer mit Pension.
^ tock

Frl . sucht Stellung als Berk, in
Papier - u. Galantenew . , war auch
schon in ein . Schuhgesch. täü Off . u.
231011 an die Exp , der „Bad . Presse ".

Putz-Direktrice
in allen Grenre eingearbeitct , sucht
p. 1 . Febr . er. Stellung in Karls¬
ruhe oder nächste Umgebung .

Offerten mit Gehaltsanaabe
unter Nr . B798 an die Expedition
der „Badischen Presse " erbeten .

l . Arbeiterin sucht Jahresstelle .
Offerten unter Vir . 53493 an die
Expedition der „Bad . Presse ". 5.»

Franpaise
cherelie place au pur dansfamille ou
nensionnat. Off. Milo. Junqua , bei
Frau Dr. Nacke , Utrchheim bei
Heidelberg . _ 6949 .2.2

Best. , gebiid. Mädchen
sucht Stellung als Zimmermädchen
oder 2 . Saaltochter , in Hotel oder
Sanatorium . Offert , unt . Nr . B993
an die Exped . der ,>Bad . Presse ".

Besser. Ältädchen sucht aus l . Febr .
oder früher Steile zu Kindern oder
als Stütze im Haushalt . Dasselbe
spricht gut Französisch.

Zu erfragen unter Ar . BI033 in
der Expedition der „23ad . 'Presse ".

Suche für meine Tochter. 18 I
alt , die in allen Hausarbeiten be¬
wandert ist , B1019

äwr Stellung ym
in gutem Hause . Fam . - Ansti' luß
erwünscht. Offert , unt . Nr . k-51 an
Pirmasens . Anzeiger i . Pirmasens

Eine Frau sucht Beschästtgung
im Waschen und Putzen , nimmt
auch Monatsstelle an . Zu crsrag .
Martgrafenstr . 43 . HlbS. , 1 . Ltock .

Sudjiificr Mismiiii.
äußerst pünktlich und zuverlässig ,
mit besten Zeugnissen , nicht per
1 . März evtl , später Büropostcn
bei mäßigen Äniprüchen . Eventl .

i auch für einige Monarc .
Gefl . Offert , unter Nr . B937 au

die Exped. der „Bad . Presse " erb .

WWWnZM
UM" W erkstÄtte .
eventl . mit Keller per sofort oder
später zu vermieten . B419

Sophienstr . Nr . 12III .
-JT Werkstätle , IC
ca . 00 gm . auf 1 . April zu ver¬
mieten . B748

Sophienstraßc 158 Hl .

gZimerWhmz
mit Bad per 1 . April zu ver¬
mieten . Näheres Krieg¬
straß c 21 , 2 Trepp . BSoö

I. und HI. Etage
je 5 Zimmer und Küche zu ver¬
mieten . Zentralheizung u . Elektr.
ist vorhanden . B984

Krenzftrafle Nr . iS .
Schöne , geräumige 404 .4 .4

Wohnung
von 4 bis 5 Zimmern , Bad und Zu¬
behör per sofort oder 1 . Avril in
rubigem Hause zu vermieten .

Näh . Durlacher Allee 59 , 2. St .
4- 5 Zimmer mit Zubehör , ist

in ruhigem Hause Durlacher -
Allee 4rk , 4. Stock, auf 1 . April
zu vermiete «. Näheres daselbst
Part , od. Kaiferftr . 3 am Buffet . 637

4 Zimmerwohnung
bell und freundlich , mit großem
Bad nebst reich ! . Zubehör . Som -
inerscite . ohne vis - ä - bis , gegenüber
der evangel . Kirche am Werder-
Platz , Wasserklosett und automa¬
tische elektrische Treppenbeleuch¬
tung Zu erfr . Marienstr . 45,
1 Treppe ._ 23300

In schönster Lage der Ockstadt
ist schöne , der Neuzeit entsprechende

Lierzlmnrer -Woynung
mit Keller , Mansarde , sowie allein
Zubehör zu 000 Mk . aus sofort
zu vermieten . Zu erfragen Rudolf -
Nratze 15, bei Wölber ._ 19595*

4 Zimmcrwohrmng
Kärcherstraßc 57, 1 . Stock, zu ver-
micieu . Näh , daselbst._ 23887

Rüppurrernrade 15,
Hochparterre, ist eine schöne Drei -
zinmierwshnung samt Zubehör in
laub . Hause , freier Lage , an nur
kleine , ehrb. Familie Lus 1 . 2lprit
zu vermieten . Räh . 9, St . das. 601*

Hübsche Lr- oununa voii 3 groß .
Zimmcrii auf I . April zu vermiet .
Hirschstr. 85 . Nachfr . 3 . St .

Küdfchftratze 18
ist iu geschlossenem Hause , eine
Treppe hoch, eine schone 3 Zimmer -
TLohnuug mit Bad . Mansarden ,
Bodenkammer , Garteuantell re .
ans sofort oder später zu vermieten .

Ferner HochparterreiiteineWoh -
« uug desgl . auf 1 . April m » et *
mieten . Näheres bei Itliin « ,
Waldhornstrahe 10 (Teleph . 586)
oder im Häufe selbst bei Frau
Sec ger , Part . 184.3.3

3 Zimmerwohnung
mit Bad und allem Zubehör aus
1 . April zu vermieteii . 23749

Svphicnstratze 158III .

jerren zu vermieten ._ 931007
Wegen Verheiratung suche i<d

ür mein gut möbl . Zimmer

Lesstnaflr . 13 , 3 . St .
Gut möbliertes Zimmer , groß

. zweifenstr ., ist per sofort oder
röter preiswert zu vermieten .
Kaiferstr . 63, s Tr ., vis -a-vis

er Hochschule . B680
Ein oder zwei gut möbl. frdl .

Kimmer ohne viS - a-viS an bessern
serrn zu vermiet . Badez . Vorhand .
0773 Bernhardstr . 8 , III . St ., r.

Einfach möbl . Zimmer zu ver¬
rieten . Zirkel Nr. 9 , 2 Treppen
och ._ 931018
Zimmer zu vermieten an eineil

»errii oder Fräulein . B952

Manfarben -Zimmer ist an einen
» ständigen Arbeiter oder Fräul .
rfort zu vermieten . Dl015
Zu crfr . Rintheimerstr . Nr. 14,

. Stock,
'rechts._

Älöbl . Mansardenzimmer für
Jt monatlich zu vermieten . B898

karl- Wilhrlmstraße 18, I . Stock.

der Stadtl ist ein aut möblierte ?
Zimmer , leicht heizoar , sofort bill .
zu vermieten ._ 231065

tnetbSfr 'Wohn » u. Lckilaf -
lUiUlsll «, »immer , gut möb-

_ zu vermieten ._ 93465,6.5
Degeufcldstratze 10 . 8 . Stock, Iks . ,

ist eine schöne Schlafstelle , _ auf

iE vermieten .
'

231048 '
8 und 2 gut möbl.

billig zu vermieten ,
zart . B847 .2.2

Karlstraße 8V ist ein aut möbl
Zimmer an soliden Herrn zu
vermieten . Näh . Part._ 23971

Zimmer mit guter bürgerl . Pen -
auf 1 Febr . zu berat. SS410

m
Dame ohne Kinder sucht auf 1 .

Lreis

Zäüriugerftratze '44 . in besserem
Hause , ist der 4 . Stock mit 2 oder
3 Zimmer . Küche , Keller , Trocken¬
speicher auf 1 . April 1914 zu ver¬
mieten . 129*
Zu erfrageii im 2. Stock.

2.1
Off . mü Preisang . unt . Nr . 191a

Off . mit Preis u . Rr . B992 anLitt , utu
ic. Exped. der „Bad . Presse " erb.

tmer, s-AKSL
n der Nahe der Wilhelmstr .
t. Offerten mit Preisan »

aave unt . Nr . B975 au du
der „Bad . Presse " erbeten .

Zwei möblierte Zimmer , je 1
niit Pension , gesucht. Nur Offert ,
mit Preisangabe unter Nr . 231037
an bte Exped. der „Bad . Presse ".

IPST" Einfamilienhaus
•10 Zimmer , neuzeitlich hergerichtet ,

«es
Badischen Presse " erbeten.

wichtet, mit Bad , Warmwasserheizung ,
GaS . elektr . Licht , Garten und allem Zubehör zum 1 . Juli bä. Js .
zu mieten gesucht . Angebote unter Nr. B996 an die Expediti «m der
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L' t Ta

ingestanbleWaren
jetzt

staunend billig.

Vorteilhafte
Gelegenheitsposten

zu

auffallend niedrigen
Preisen .

Selten

günstige
Kaufgelegenheit .

Wollwaren
Blll8ensch0ner, Welle, gestrickt , weiß u . farbig Stück 1.45 115
Damen - Unterjacken , wolle , gestr .,weiß u . farbig st . 95 / 80 /
Kopfshawls , Wolle , gestrickt , weiß . . Stück 125
Direktoire-Damen -Hosen , schwarz , weiß und farbig stück 95 /
Kinder -Jäckchen , weiß, Lammfell . . stück 75/
Rodelmützen, Wolle, gestrickt und Plausch,

in- hübschen Farben . 95 / 85 / 78 4

Kinrier-Sweater , in hübschen Farben und soliden Oualitflten
Größe 40—55 Serie I_ H_J_ 111

95 -/ 1.25 1.45
Kinder -Sweater in Ia Qualitäten und aparter Ausführung

Serie IV_ V_ VI
1.95 2.40 2.90

Unterröcke
in Alpacca, Tuch und Trikot, in schwarz und

OrOSSe Posten tnod . Farben , ohne Rücksicht auf den früh . Wert
Serie I II III IV

UÜT 240 29Ö 3ÖÖ

Rabatt
auf sämtliche

regulären Waren
mit Ausnahme

einiger Marken -
Artikel , Kurz¬
waren u . Garne

Herren -Artlkel
Oborhßniden , weiß, mit eleganten Einsätzen . Stück 4 20 3 .40
Oberhemden , coul . Percal, mit aparten Dessins Stück 4 .60 2.90
Oberhemden , coul . mit waschseidenem Einsatz Stück 4 .40 3 .90
Einsatzhemden , Wolle gemischt u. weiß Trikot, mit

modernen Einsätzen . Stück * .ZU 1.65
Normal -Hosen , wollgemischte Qualitäten Stück 1.95 1.60 125
Normal - Hemden , gute Winterware . . Stück 1. 80 1.65 1.40
Socken , grau gestrickt . . . . . . 3 Paar 95 /
Socken , Kamelhaargarn . . . . . . . . . Paar 1.35 95 /

Socken , reine Wolle, braun . Paar 78 /

Socken , reine Wolle , aparte Farben . Paar 125
Handschuhe , gute Trikotqualitäten . . . Paar 95 / 55 / 38 /

Handschuhe , Wolle gestrickt , moderne Farben Paar 1.25 78 /

Kragen , moderne Fassons . . . . . . . . . . 3 Stück 95 /

Manschetten , 4 fach . . Paar 95 *5

Hosenträger , kräfüge ouautaten . 95 / 72 / 58 ^

Selbsbinder, moderne Fassons
Serie I_ U_ 111

zum Aussuchen 18 / 25 -/ 55 -/
Eli) Posten Herren-We8ten für Straße und Gesellschaft

ohne Rücksicht auf den früheren Wert* Serie I_ II_
zum Aassuchen 1.90 2 .60 3 .90

Handschuhe
Damen -HandSChuhe , Trikot in allen Farben . Paar 48 /
Damen -HandSChuhe , Wolle gestrickt , gute Oual . , Paar 584
Damen - HandSChuhe, Wolltrikot, aparte Farben. Paar 68 4
Damen -HandSChuhe , Wollegestrickt , in gut . Aust , Paar 85 /
Damen -HandSChuhe, »Nit . Dänisch mit gestrickter ,

Wäsche
Damen -Hemden , mit Shawl- u . Stickerei-Passe in guter

Ausführung . . . . Stuck 1 .95 L65 > » O
Damen -Boinkleider, Kniefasson , mit breiter Stickerei, ^ onStück 1 .95 1.65
Damen -Nachtiacken , weiß Crois6 mit Festen, solide , 9KQualitäten . . Stück 2.40 1 .90 1 *0
Untortaillen mit reichet Stickerei, . . Stück 95 78 68 /
Anstandsröcke weiß Crois6- nur erprobte Waren, , - n^ Stück 2.95 2.40 1.50
Stickeroi -Röcko mit hohem Volant, in guter Qualität. 0 onStück 5 .60 4.90 o .au

Grosse Posten
Schweizer Stickereien

in Stücken von 4,10 Meter
ohne Rücksicht auf den früheren Wert

Serie I II _ III_ _IV_
stück 48 4 68 4 95 ■] 1.45

Unterrock-Sticker eien ,
ca. 40 cm breit , aparte Dessins , Mtr . 95 -4

Schürzen
Kinder8CtlÜrzen, coul . Siamosen, m . hübsch. Garnitur

Grösse 45—55 Grösse 60—80
65 4 95 -/

Kinderschürzen, dunkelgem. Siamosen, in guter Aus¬
führung Qr . 45- 60 Gr . 65—90

1.25 1.45
Spielschürzen , Uniform -Dessins Gr. 45—55 85 /
Damenschürzen , Bund - und Reformfasson. Q_

weißu . farb. Tändelm Träg.
BlUSenSChÜrzen , mit breiter Garnitur . . 1 15
Kleiderschürzen, la . Satin. mit Halb -Actniel O/in

in hübschen Dessins . . . « AU

Blusen
Halbfertige Blusen mit Flachstickerei und cnbedruckt, z . Aussuch . 95 5u ä

I Posten Wasch - u . baumw . Flanell - Blusen
ohne Rücksicht auf den sonstigen Wert

Serie I_ II III_ _JV_ _
70 -< 95 i L45 1 . 95

Strümpfe
Frauen8trümpfe , grau Wolle, plattiert . . . 2 Paar 95 /
Damenstrümpfe , reine Wolle, schw. n . braun Paar 95 80 /
Oamenstrümpfe , reine Wollem. Zwickeln .bcstickt Paar 120 /
Damenstrümpfe , schw. Baumw. m. Doppelsohle Ferse

Kinderstrümpfe , Wolle , plattiert , schwarz und braun
Qr. 2—5 6- 7 8—10

2 Paar 95 / Paar 70 / f*aar 95 /

Diverses
Taschentücher m , gestickt . Buchstaben Dtzd . 1.45 95 /
Taschentücher mit handgestickt. Buchstaben V* Dtzd. 1.65
Miederkorsett . . stück 95 /
Spiralkorsett , grau Drei !, solide Qualität . . . Stück 1.45
Directoirekorsett , heilgestreift . stück 1. 85
Frackkorsett in allen Farben , eleganter Sitz Stück 2.90
JabOtS in Tüll u . Batist Serie I_ II_ III _

zu Einheitspreisen 28 / 48 / 68 ^
Handtaschen , moderne Fassons . . . Stück 85 50 /

Große Posten
aus allen Abteilungen
aussortierte Artikel zu

überraschend billigen
Preisen

25 "
0 Rabatt

auf angetrübte Wäsche ,
wie Hemden, Beinkleider .

Nachtjacken etc .

aus meiner Handarbeits-
Abteilung , nur letztjährige
Neuheiten , ohne Rücksicht
auf den bisherigen Preis

»iauBieml biliigi

40 0 Rabatt
auf angetrübte

Brüsseler Wäsche .
560
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